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R S T A N D E S

Vorstand und Geschäftsstelle wünschen allen
ein schönes Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr
2006



Hamburger lag des Betriebssports
Am Sonnabend, dem 20. Mai 2006, plant der Betriebssportverband einen

„Tag des Betriebssports".
Im Hamburger Stadtpark und den angrenzenden Sportstätten sollen Betriebssport-
Wettkämpfe, aber auch sog. Schnupperveranstaltungen stattfinden. Wer Interesse
hat, sich an der Planung und Durchführung zu beteiligen, ist herzlich eingeladen und
meldet sich bitte auf der BSV-Geschäftsstelle, Tel. 23 37 77. Ein erstes Werbeblatt liegt
diesem VMB bei mit der Bitte um Aushang. Weitere Informationen werden folgen.

Am Donnerstag, dem 30. März 2006, 17.30 Uhr, findet im Vortragssaal des Unilever-
hauses der ordentliche Verbandstag statt. Wir bitten um Terminvormerkung.
Anträge auf Satzungsänderungen müssen spätestens bis zum 31.12.2005 in schriftli-
cher Form an den Vorstand gestellt werden. Die Einladung mit der vorläufigen Ta-
gesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

iesiandserhebungsbogen zum ©1.12.2005
Als Anlage erhalten Sie zum 3. Mal den Bestandserhebungsbogen für das Jahr 2005
zugesandt. Falls nicht schon geschehen, füllen Sie den Bogen sorgfältig aus und sen-
den diesen bis spätestens zum 12.12.'

(Strafgebühr bei Nie Wabgabe: S % bis max. EUR 100,-
auf die nächste BeStragsrechnung, Vorstandsbeschluss vom 16.11.05)

wieder zurück an den Verband. Sowohl der BSG-Grundbeitrag als auch die Versiche-
rungsprämie werden über diese Daten ermittelt. Wir weisen darauf hin, dass die
pünktliche Meldung für alle BSGen verbindlich ist. Aus versicherungstechnischen
Gründen ist es notwendig, dass bei der Gruppenunfallversicherung alle Sportler ge-
meldet werden, damit keine Unterversicherung vorliegt.

Der HS¥-HandbaSI bietet aStera leWelbssportlern Spiele in der ColorSine
Arena zu ermäßigten Freisein an
Durch eine Kooperation HSV Handball mit dem Betriebsportverband ist es möglich, zu
ermäßigten Eintrittspreisen interessante Handballbegegnungen der l. Bundesliga zu
sehen. Wie in der letzten Spartenmitteilung Handball angegeben, gibt es folgende
Ermäßigungen:
Preiskategorie IM©rmcaä|pir©Ss Betriebssportpreis

5 EUR 11,50 EUR 8,00
4 EUR 17,00 EUR 11,50
3 EUR 23,50 EUR 15,50

Für Preiskategorien 2 und l gibt es keine Ermäßigungen. Kartenbestellung bitte ge-
sammelt per Mail an sabine.huesing@bsv-hamburg.de aufgeben. Die Karten sind
dann gegen Barzahlung beim Betriebssportverband abzuholen.
Die Spiele bis zum 31.12.05 sind folgende:
Dienstag, 27.12.05, 20.00 Uhr gegen HSG Wetzlar
Donnerstag, 29.12.05, 20.00 Uhr gegen FA Göppingen



Die Nederlandse Bedrijfssport Federatie organisiert vom 25. bis zum 28. Mai 2006 ein
Fußball(l l )-Tennis und Volleyball-Turnier. Anmeldungen liegen auf der Geschäftsstelle
aus. Meldeschluss ist der 31.12.2005. Weitere Informationen auch bei Harry Burghoorn
unter harrvburghoorn@hotmail.com

enfrum Bildung und Beruf)
ir Partner des HSB

Der BSV wird als strategischer Partner des HSB das o.g. Projekt unterstützen. Hier wer-
den Menschen ab 45 Jahren und älter unterstützt, die sich in einer beruflichen Um-
bruchsituation befinden und kompetente und intensive Unterstützung bei der weite-
ren Planung ihres Berufsweges suchen. Besonders Fortbildungen, die der HSB anbie-
tet, wie EDV-Schulungen, E-Learning, Gesundheitssport, sind hier interessant.
Das CeBB liegt in der Große Reichenstraße 14, 20457 Hamburg, Tel. 471 10 36 - 30,
info@cebb-hambura.de, Öffnungszeiten: Mo, Mi und Fr, 9.00 bis 17.00 Uhr und Di und
Do, 9.00 - 19.00 Uhr. Ansprechpartnerin beim HSB ist Nicole Janek, Tel. 419 08 - 119,
n.ianek@hamburger-sportbund.de

BSGen online:
Axel Springer Homburg e.V.
Berufsbildungswerk, Tischtennis
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.
Rot-Weiß Bülau
BSCvelta 01, Fußball
DB Cargo, Fußball
DESY
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
Deutscher Ring, Leichtathletik
SG der Dresdner Bank Hamburg
ESW&STN e.V.
FCH Golden Oldies v. 1974 Quickborn
Grün-Weiß Kessler
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hamburger Apotheken
Hapag Lloyd, Tennis
Hapag Lloyd, Laufen
Hermes Schleifmittel
HEW
HHA
"Hopfen und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Lufthansa SV Hamburg e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Pöseldorfer Club, Tennis
Postamt 2

www.bsg-axelspringer-hh.de
www.tt-bbw-hamburg.de
www.sv-wb-allianz.de
www.sv-blauweissrot.de
www.buelau.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://www-bsg.desy.de
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de
www.leichtathletik-deutscherring.de
http://www.SGDresdnerBank.de.tt/
www.bsg-esw-stn.de
www.golden-oldies-fch.de
www.superdata.de/Kessler
www.sg.guj.de
www.bsg-hamburg-mannheimer.de
www.sport.apotheke-hamburg.com
www.burck-grande.de
www.bsg-hapag-lloyd.de
www.hermes-fußball.de.vu
www.hew-bsg.de
www.bsg-hha.de
www.brauereichor-hopfen-und-malz.de
www.fussball.jbh-hamburg.de
www.Jsv-ham.de
www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
www.Kuddl-Voss.de
www.poeseldorfer-club-ev.de
www.bsg-postamt2.de

NEU!!!



SV Rapid der Unilever-Gruppe HH e.V.
Siemens Lauffreunde HH
Tennisclub Blau-Gelb e.V.

Weitere Adressen:
Für die Sparte Leichtathletik:
Kuddl Voss
Hartmut Sickart
Anmeldung Crossläufe (mit Passwort)
Deutsches Sportabzeichen
HSH NordbankRun

DBSV:
Deutscher Betriebssportverband
DBSV-Boutique
Euro-Sport-Festival 2005
EFCS

Hamburger Sportbund
Conergy Marathon Hamburg
Alsterstaffel
Deutscher Sportbund

http://rapid.unilever.de
www.siemens-lauffreunde.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de

www.kuddl-voss.de
www.sickart.de
http://athleticon.bsvhh.de
www.deutsches-sportabzeichen.de
www.hsh-nordbank-run.de

www.betriebssport.net
www.viering.de/dbsv/
www.eurosportfestival2005.org
www.efcs.org

www.hamburger-sportbund.de
www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de
www.dsb.de

guntgen:
Eintritte:
BSG Montagssportler Volleyball der Harburg-Freudenberger
Maschinenbau GmbH (Volleyball) (51 045)
BSG Sietas KG (Fußball) (51 046)
BSG Orthopädie Norderstedt (Leichtathletik) (51 047)
BSG Radsportzentrum Hamburg (Radsport) (51 048)

(53 404)

zum 01.11.2005
zum 01.01.2006
zum 01.01.2006
zum 01.01.2006

zum 31.12.2005
Austritt:
BSG Wincor Nixdorf (Handball)

Namensänderungen:
BSG Vattenfall Europe SV Hamburg

BSG Martha-Stiftung (Fußball)

Ausschluss:
Folgende BSG wurde wegen nicht gezahlter Verbandsbeiträge ausgeschlossen:
BSG Pierau Planung (Leichtathletik) (53 237) zum 18.11.2005

(52444) zum 01.01.2006
bisher Sportvereinigung HEW
(54 228)
bisher Seniorenzentrum St. Markus

erscheint am 6. Januar 2006,
www.bsv-hamburg.de

gez.
Ulrich Lengwenaft



Betriebssportverband Harnburg e.V.
info@bsv-hamburg.de
Fax 040/233711

E R H E B U N G zum 01.12.2005

Berechnung für den Grundbeitrag
und für die Sport-Versicherung beim Gerling-Konzern AG

leSdescWoss 12.12.2005

BSG-Nr.:

Name der BSG.

Altersgliederung aller Mitglieder: Aktive, Passive und Sonstige.

Die Mitglieds-BSG versichert durch ihre Unterschrift die Richtigkeit der gemachten
Angaben

männlich weiblich Gesamt

1. bis zu 6 Jahren (1999)

2. 7 - 1 4 Jahre (1991 -1998)

3. 15 - 18 Jahre (1987-1990)

19- 26 Jahre (1979- 1986)

5. 27 - 40 Jahre (1965-1978)

41 - 60 Jahre (1945-1964)

7. ab 61 Jahren (1944)

insgesamt:

Anzahl der Mitarbeiter/innen im Unternehmen/Firma/Behorde insgesamt

_______________(freiwillige Angabe)



- 2 -

Bestandserhebung nach Sportarten 2005

BSG-Nr. :
Welche Sportarten werden in der BSG betrieben7 (bitte alle Mitglieder erfassen) Doppelmeldungen sind möglich

Spieler davon
M Doppel-

spieler

Spieler davon Gesamt
W Doppel- MW

spieler
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Badminton
Bowling
Faustball
Fußball
Handball
Kegeln
Leichtathletik
Unihoc, Floorball
Rudern
Schach
Schwimmen
Segeln / Wmdsurfen
Casting (Angeln)
Sportschießen
Squash
Tanzen
Tennis
Tischtennis
Volleyball
Aerobic / Step-Aerobic
Basketball
Billard
Fitness
Gymnastik / Gesundheitssport (bitte aufschlusseln)auf Seite 3

Hockey _
Judo / Karate
Kanu
Golf
Radsport
Reiten
Skisport
Turnen
Wandern
Sonstige Spiele (bitte aufschlüsseln )auf Seite 3

Foto, Film
Funk
Skat, Bridge u a
Chor / Theater
Yoga etc
Sonstige Betätigungen auch Trendsport (bitte aufschlussein) s 3
Passive

insgesamt:

" Doppelspieler/mnen sind Betriebssportler/innen die die gleiche Sportart auch in einem Verein eines
Fachverbandes eines Landessportbundes betreiben

den
Unterschrift des BSG-Vorstandes



- 3-

Moglichkeit zum Aufschlüsseln diverser Sportarten 2005

BSG-Nr. :
Welche Sportarten werden in der BSG betrieben' (bitte alle Mitglieder erfassen) Doppelmeldungen sind möglich

Spieler davon Spieler davon Gesamt
M Doppel- W Doppel- M/W

Spieler spielen

24

34

1 , . .

40

Gymnastik / Gesundheitssport (bitte aufschlüsseln)

Sonstige Spiele (bitte aufschlüsseln)

Sonstige Betätigungen, auch Trendsport (bitte aufschlüsseln)
Nordic-Walkmg

insgesamt:

Doppelspieler/innen sind Betriebssportler/innen die die gleiche Sportart auch in einem Verein eines
Fachverbandes eines Landessportbundes betreiben

, den
Unterschrift des BSG-Vorstandes



DOC

Schwimmen

Weitere Informationen bald unter: WWW.bSV-hamburg.de



44. Jahrgang VERBANDSMITTEILUNGSBLATT Nr. 16 09. Dezember 2005

Bowling online: wwWoBSV-Hambnirg-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 06. Januar 2006

Der Spielausschuss Bowling wünscht allen ein frohes und geruhsames
Weihnachtsfest

einen guten Rutsch, alles Gute und Gesundheit für das Jahr 2006

34. INTERNATIONALES STÄDTETURNIER in WIEN
Pfingsten 2006 (03.- 06. Juni 2006) findet das o. g. Städteturnier statt
Die Ausschreibung lag dem letzten Verbandsmitteilungsblatt bei.
Meldeschluss ist der 3fl

18. STÄDTEVERGLEICH BERLIN- BREMEN- HAMBURG 2006
Die Teilnehmer werden Anfang Januar direkt informiert.

EINZELMEISTERSCHAFTEN 2006
Am 07./08. und 28.729. Januar 2006 finden die Einzelmeisterschaften statt.
Meldeschluss ist der 14. Dezember 2005

8. DEUTSCHE BETRIEBSSPORTMEISTERSCHAFTEN 2006
Die Ausschreibung ist ab sofort im Internet und erscheint im nächsten VMB.

SONSTIGES
Der 2. Opernball in Glückstadt findet am 17. Juni 2006 statt (Ausschreibung folgt)
Am 20. Mai findet der Tag des Betriebssportes statt, nähere Angaben folgen.
Am Sonnabend, dem 17. Dezember 2005 findet das diesjährige TOP 32 - Turnier der SG Deutsche
Bank auf der Anlage Hamburger Str. statt.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN



Betriebssportverband Hamburg -Spart® Bowling

S. Deutsche Betriebssport-Melsteirschaft im Bowling 2006 Hamburg
(Einzel und Mannschaft)

Ausschreibung
Lizenzgeber:
Deutscher Betriebssportverband e.V., Arcostraße 11-19,10587 Berlin

Ausrichter:
Betriebssportverband Hamburg e.V. - Sparte Bowling -

Wettbewerbe:
Mannschaftsmeisterschaft, Einzelmeisterschaft

Turnierleitung:
Wolfgang Großmann, Rudi Endreß

Termin:
Freitag, 08.09.2006 bis Sonntag, 10.09.2006

Spielort:
Gilde Bowling 44, Baurstr. 1-3, 22605 Hamburg Tel. 040 88 12 85 55
Bowlingcenter Osdorf, Bornheide 9, 22549 Hamburg, Tel. 040 800 15 52

Mitgliedschaft:
Alle Teilnehmer/innen müssen Mitglied ihres örtlichen Betriebssportverbandes sein.

Disziplin:
a) Mannschaftsmeisterschaft (4er-Teams) über 2x3 Spiele
b) Einzelmeisterschaften über 2x4 Spiele

Mannschaftsmeisterschaft

Spielberechtigung:
Jede Fachsparte Bowling kann bis zu 3 Teams entsenden. Welche Mannschaften zur Teilnahme an der 8. DBM im
Bowling entsandt werden, entscheidet die jeweilige Fachsparte Bowling bzw. der örtliche Betriebssportverband (in
Hamburg die Sparte Bowling im BSV Hamburg e.V.). Spielberechtigt können z. B. die Plätze 1- 3 der obersten Spiel-
klasse der Saison 2005/2006 sein. Sofern ein offizielles -beim DBSV angemeldetes- Qualifikationsturnier zur 8. DBM
durchgeführt wird, ist auch der Sieger dieses Turniers spielberechtigt



Auswahlteams;
Auswahlteams sind nicht zugelassen.

Ersatzspieler/in:
Jede Mannschaft darf ein/e Ersatzspieler/in einsetzen. Es darf einmal je Antritt zu einem beliebigen Zeitpunkt ausge-
wechselt werden. Erfolgt das Auswechseln während eines Spieles, so spielt der/die eingewechselte Spieler/in mit den
erzielten Pins des/der ausgewechselten Spielers/in weiter.

Handicap:
Damen erhalten kein Handicap.

Bundesligaspieler/in:
Spielerinnen und Spieler, die in der Saison 2005/2006 in der 1. bzw. 2. Bundesliga der DBU eingesetzt wurden oder in
einer vergleichbaren Liga im Ausland, sind weder im Einzel- noch im Mannschaftswettbewerb startberechtigt.

Spielweise:
Die Mannschaftsmeisterschaft wird in einer Gruppe nach amerikanischer Spielweise durchgeführt.

Einzelmeisterschaft

Spielberechtigung:
Spielberechtigt bei der Einzelmeisterschaft ist jede Person, die Mitglied ihres örtlichen Betriebssportverbandes ist.

Spielweise:
Die Einzelmeisterschaft wird in Gruppen aufgeteilt und nach amerikanischer Spielweise ausgespielt.

Gruppeneinteilung:
Gruppe A: Herren - Schnitt über 185 Pins;
Gruppe B: Herren - Schnitt von 175 bis 184,99 Pins;
Gruppe C: Herren - Schnitt von 160 bis 174,99 Pins,
Gruppe D: Herren - Schnitt unter 160 Pins;
Gruppe E: Herren - Jahrgang 1956 bis 1947;
Gruppe F: Herren - ab Jahrgang 1946 und älter;
Gruppe G: Damen - Schnitt über 175 Pins;
Gruppe H: Damen - Schnitt von 165 bis 174,99 Pins;
Gruppe l: Damen - Schnitt von 155 bis 164,99;
Gruppe K: Damen - Schnitt unter 155 Pins;
Gruppe L: Damen - Jahrgang 1956 bis 1947;
Gruppe M: Damen - ab Jahrgang 1946 und älter.

Schnittnachweise:
Jede Person darf nur in einer Gruppe antreten. Mehrfachstarts sind nicht zugelassen. Der Schnitt ist nachzuweisen
(z.B. Rangliste, Ligaschnittliste, BSG-Schnittliste) und von der jeweiligen Fachsparte Bowling zu bestätigen. Falsch-
meldungen führen zur Disqualifikation. Sofern kein Schnitt nachgewiesen werden kann oder der Nachweis keine Aner-
kennung findet, wird der/die Teilnehmer/in in die Gruppe A bzw. Gruppe G eingruppiert.

Eingruppierung:
Die Eingruppierung in schnittstärkere Gruppen ist möglich, d.h., dass jede/r Teilnehmer/in auf Wunsch in Gruppe A
bzw. Gruppe G spielen kann. So können z. B. Senioren des Jahrgangs 1946 und älter auch wahlweise in der Gruppe
der „jüngeren" Senioren oder in einer ihrem Schnitt entsprechenden Gruppe melden.

Foullinie, Maschinenräumer:
Die Foullinie ist eingeschaltet. Muss sie aus technischen Gründen während des Wettbewerbs ausgeschaltet werden,
wird auch das Überschreiten der Foullinie als Fehlwurf gewertet. Werden von der Maschine Pins, die nicht gefallen
sind, abgeräumt, so sind diese wieder aufzustellen.



Pingleichstand:
Beim Mannschaftswettbewerb entscheidet bei Pingleichheit die geringste Differenz zwischen dem höchsten und dem
niedrigsten Mannschaftsdurchgang über die Platzierung. Beim Einzelwettbewerb entscheidet bei Pingleichheit die ge-
ringste Differenz zwischen dem höchsten und dem niedrigsten Spiel über die Platzierung.

Einspruchs:
Etwaige Einsprüche sind vor Beendigung des letzten Starts bei der Turnierleitung einzureichen. Diese entscheidet vor
der Siegerehrung abschließend.
Startbeitrag:
Die Teilnehmer'tragen die Kosten selbst. Der Startbeitrag beträgt 80,00 Euro / Mannschaft bzw. 27,00 Euro / Einzel
(jeweils einschließlich DBSV-Lizenzgebühr) und ist bis zum 12.08.2006 nur auf das nachfolgend angegebene Konto
einzuzahlen:

Wolf gang Großmann
HypoVereinsbank
Konto Nr. 15270432, BLZ 200 300 00
Stichwort: „8. DBM Bowling 2006 * BSG Name und Ort"

Stornierung:
Wer seinen Start schriftlich bis zum 19.08.200S bei der Turnierleitung storniert, erhält seinen Startbeitrag zurück. Bei
danach eingehenden Stornierungen oder Nichtantreten bei der DBM besteht kein Anspruch auf Erstattung des Start-
beitrages.

Ehrungen:
In jeder Gruppe Platz 1 - 3 mit Medaillen des DBSV, die nur bei Deutschen Meisterschaften im Betriebssport vergeben
werden.
Etwaige Zusatzpreise liegen im Ermessen des Ausrichters.

Starttermin©:
Mannschaften
wahlweise: 1.Start Samstag 09.09.2006 um 09.00,11.30,15.00 oder 17.30 Uhr
(ohne Gewähr)
Anlage Osdorf
Samstag 09.09.2006 09.00 Uhr I.Start

09.09.2006 11.30 Uhr 1. Start
Bahnenpflege
09.09.2006 15.00 Uhr I.Start
09.09.2006 17.30 Uhr I.Start

Anlage Gilde Bowling 44
2. Start wird gesetzt 10.30 Uhr Plätze 40 bis ?

14.00 Uhr Plätze Ibis 40

Sonntag 10.09.2006 10:30 Uhr 2. Start
Bahnenpflege

Sonntag 10.09.2006 14:00 Uhr 2. Start

Einzel
Anlage Gilde Bowling 44

Freitag 08.09.2006 14.00 Uhr
08.09.2006 16.00 Uhr
Bahnenpflege
08.09.2006 19.00 Uhr
08.09.2006 21.00 Uhr



Samstag 09.09.2006 08:30 Uhr
09.09.2006 10.30 Uhr
09.09.2006 12.30 Uhr
Bahnenpflege
09.09.2006 15.30 Uhr
09.09.2006 17.30 Uhr
09.09.2006 19.30 Uhr
Bahnenpflege
09.09.2006 22.30 Uhr

Sonntag 10.09.2006 08.30 Uhr

Sportler/innen aus der näheren Umgebung werden gelbeten die Termine am Freitag bevorzugt wahrzunehmen.
Der Veranstalter behält sich vor, bei hohen Meldezahlen Startzeiten zu verschieben oder weitere Startzeiten hinzuzu-
nehmen. Melden mehr als 500 Starter für den Einzelwettbewerb gilt das Datum des Eingangs der Meldung für den
Fall, das nicht genug Startplätze zur Verfügung stehen.
Wir bitten alle Teilnehmer, sich spätestens 30 Minuten vor ihrem Start bei der Turnierleitung anzumelden.
Verspätungen führen zu Disqualifizierungen.

Siegerehrung:
Die Siegerehrung findet am 10.09.2006 gegen 17.00 Uhr statt.

Meldungen:
Meldungen erfolgen in schriftlicher Form (Brief, Fax, E-Mail) über die jeweilige Fachsparte Bowling nur an:
Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wolf gang Großmann
Hirsekamp 25
22175 Hamburg
E-Mail: ws.grossmann@t-online.de
oder
Telefax: 040 64 94 02 11

Meldeschluss:
15=07=2006

Startbestätigung:
Alle Teilnehmer/innen können ab Anfang August 2006 die Starterlisten auf unserer Homepage abrufen; sind E-Mail
Adressen bekannt werden sie als E-Mail verschickt.

Haftung:
Lizenzgeber und Ausrichter übernehmen keine Haftung bei Verlust, Beschädigung oder Verletzungen jeglicher Art.

Vorbehalte:
Änderungen der Ausschreibung bleiben vorbehalten.

Internet:
Die Ausschreibung und die erforderlichen Meldeformulare sind im Internet unter www.betriebssport.net und www.bsv-
hambura-bowling.de veröffentlicht.
Die Starterlisten werden spätestens Mitte August 2006 im Internet veröffentlicht.

Unterkünfte:
Zimmerreservierungen können im Internet unter www.hrs.de oder über die Tourismuszentrale www.hamburg-
tourism.de , Tel. 040 300 51 300 vorgenommen werden.

Für den Lizenzgeber: Für dtecn Ausrichter:
Deutscher Betriebssportverband e.V. Betriebssportverband Hamburg e.V. -Sparte Bowling-
Uwe Tronnier Heinz Langhammer Wolfgang Großmann
Präsident Vizepräsident Spartenleitung



oo

£ S)
ü ö)
(0 ^
m 0
A N<» g
°ö Lu

o E
Q. ^

W £(0 0
XI TD
„20

Q

0•o
0
C

"co
•«— *

v= (8)
•7= f—

CM C
0 g
^ *—
05 CO
^ o
Cfj i«""

^^
^^ ^»
^ w

0 ^

——H

x gcd c
LL UJ

W
oi

fg
an

g 
G

ro
ßm

an
n

H
irs

ek
am

p 
25

22
1 

75
 H

am
bu

rg

Ab
se

nd
er

 B
SG

:

J_J
'cö
E
LU

C
C£

"03
^$r

£
o
COe

An
sp

re
ch

pa
rtn

er
: (

Na
m

e,
 A

I

c
CO
O)
C

1om
E
^
m
Q
00
IM.

^3
N

CD
E
CD

H"
0)•oc
CD

"5
**~
x:o

H
ie

rm
it 

m
el

de
n 

w
ir 

ve
rb

in
dl

i

.c
ü
CO

5
co

4—i

CO

'cs:o
CO

CD
Q.
Q.

ü

(D
COm

CD

CO
C

1

CD
E
CO
Z

kJz: CM CO in CD

•o
'I
'c
0

CO
CD

CD
0)
2
'S
0)c

'CD
c
CD
.0o
CD
Q
.

O)c

1m
CD•e
CO
Q.
CO

o
LL

co"
"JE
'N
0)m
co"
E
COJD

I•Eo
Q.
CO
55_Q
CD

öSm
co
CD•o
-o
CD

i
"D
C
'co

Di
e 

ge
m

el
de

te
n 

Te
iln

eh
m

er
eb

en
fa

lls
 b

es
tä

tig
t

co
CD
T5
C
CO.a

1o

c
CD
.C
0
:p
'O
CO
0
"O
>t=

Oco
0
c
^
0
Q.
E0
W

Ocom
0
"O

ig
f*
ü
52
Q
C

Q
r"
O



-fe.
Deutsche Betriebssport- Meisterschaften im Bowling 2006

[Hlsimlburg

MeideformuDair für Mannschaften
IM©8deseh[]yi§s 15.07.2006

Wolfgang Großmann
Hirsekamp 25
22175 Hamburg

Fax 040 64 94 02 11
Email ws.qrossmann@t-online.de

Örtlicher Fachverband:

Verantwortlicher:

Hiermit melde ich verbindlich folgende Mannschaften zur 8. DBM im Bowling an:

1 . Mannschaft (BSG )

1. Spieler

2. Spieler

3. Spieler

4. Spieler

5. Spieler

Startwunsch für den 1. Start: Uhr

2. Mannschaft (BSG )

1 . Spieler

2. Spieler

3. Spieler

4. Spieler

5. Spieler

Startwunsch für den 1. Start: Uhr



3. Mannschaft (BSG )

1 . Spieler

2. Spieler

3. Spieler

4. Spieler

5. Spieler

Startwunsch für den 1. Start: Uhr

Ort, Datum Stempel/Unterschrift des örtlichen Fachverbandes



Ergebnisse der Punktspielsaisoo 2005 / 2006

Klasse 06. Antritt

HEW1
HM 1
SVR 1
DRB1
P2 1
JH 1
LSV1
RGE1
P2 2
ZIP1

2087
1880
2014
2018
1974
2017
1877
1968
1780
1947

10
3
7
9
6
8
2
5
1
4

45
44
42
38
37
37
32
25
20
10

Klasse

DAMEN

A 1 06. Antritt

LSV2
JH 2
STW1
ZIP2
P2 3
OTT2

1993
1805
1881
1822
1690
1793

6
3
5
4
1
2

32
25
22
21

13,5
12,5

Klasse A 2 06. Antritt

OTT1
HEW2
BWK1
REW1
LSV3
SVR2
HVB1
P2 4

1743
1783
1605
1854
1732
1706

0
1353

6
7
3
8
5
4
0
2

42
32
32
31
27
21
18
10

Bemerkungen :

Kl. A 2 06. Antritt HVB1 Nicht angetreten !

Höchste Dreierserien:

Kl. 06. Antritt DRB 1 Tischler, Edith 619

Höchste Mannschaftsdurchaänae:

Kl. A1 06. Antritt LSV 2 746

Höchste Mannschaftseraebnisse:

Kl. 06. Antritt HEW 1 2087



Ergebnisse der Punktspielsaison 2005 / 2006 HERREN

Klasse 05. Antritt Klasse 06. Antritt

BVT1
DH 1
APC 1
DSO1
BWV1
HAS1
DB 1
BWV2
TEL1
OTT1
MAS1
AIR 1

2370
2336
2283
2579
2169
2520
2255
2306
2446
2229
2374
2160

8
7
5

12
2

11
4
6

10
3
9
1

51
49
43
39
38

33,5
30
29

25,5
24
15
13

BVT1
DH 1
APC 1
BWV1
DS01
HAS1
DB 1
TEL1
BWV2
OTT1
MAS 1
AIR 1

2532
2545
2511
2556
2525
2356
2285
2410
2240
2153
2296
2178

10
11
8

12
9
6
4
7
3
1
5
2

61
60
51
50
48

39,5
34

32,5
32
25
20,
15*

Klasse A 1 05. Antritt

HSH1
PAN 1
HSE 1
PET1
ED 1
HHA2
OLV1
TNV1
VOF1
DA 1

2246
2264
2206
2215
2068
2163
2038
2061
2132
2022

9
10
7
8
4
6
2
3
5
1

43
42
41
34
29
22
19
17
16
12

Klasse A 1 06. Antritt

HSH 1
HSE1
PAN 1
PET1
ED 1
HHA2
OLV1
DA 1
VOF1
TNV1

2252
2325
2192
2151
1990
2199
2130
2250
2118
2039

9
10
6
5
1
7
4
8
3
2

52
51
48
39
30
29
23
20
19
19

Klasse A 2 06. Antritt Klasse A 3 06. Antritt

SPA1
HHA1
LSV1
JH 1
P2 2
OIL1
P131
AST1
BWV5
SGS1

2242
2400
2089
2218
2321
2301
2194
2108
2064
2054

7
10
3
6
9
8
5
4
2
1

44
43

38,5
38
35
32

27,5
26
24
22

BVT2
LSV2
EG 1
FW 1
BWV3
HAS2
EAG1
ED 2
HVB1
HFT1

2425
1930
2078
2049
1866
2049
2051
1944
1921
2012

10
3
9

6,5
1

6,5
8
4
2
5

58
47

37,5
37,5

35
30,5

30
20,5

19
15

Klasse 06. Antritt Klasse B2 06. Antritt

P2 1
SID 1
HOL1
MÄR 1
HEW1
BWV4
ICH 1
SVR 1
DRG1
HS 1

2245
2244
2096
2232
1985
2089
2234
1932
2131
1991

10
9
5
7
2
4
8
1
6
3

51
48
38
36
35
30
30
26
18
16

DRB1
ALL1
VOF3
DAK1
DB 4
LSV3
HAS4
HEW4
NA 1
BBK2

2043
1870
1976
1985
1927
2015
2082
1853
2140
1809

8
3
5
6
4
7
9
2

10
1

51
45

40,5
34,5

33
32

29,5
26,5

26
12



Klasse B 3 06. Antritt Klasse B4 06. Antritt

Spielberichte wurden vom Ausrichter

AXA 1 nicht abgegeben !!!

Klasse

Klasse

Klasse

C1

C2

C4

06. Antritt

HLA1
P132
DAK2
FW 3
LSV4
OIL2
SID4
B361
ED 5
HAS7

2178
1876
1913
1825
1631
1893
1840
1789
1893
1809

10
6
9
4
1

7,5
5
2

7,5
3

52
45
40
34
34

31,5
30
28

20,5
15

, 06. Antritt

HAN1
SID2
BSW1
HM 2
ED 3
IBM 1
REW2
DRG2

2094
1976
1872
2110
1956
1986
1887

0

7
5
2
8
4
6
3

• 0

48
41
36
34
29
29
22
12

06. Antritt

SVR2
DA 2
DRB2
HAS5
NA 3
ALL 2
ED 4
AAH2
AST 2
SPA4

2191
1984
2046
1946
2001
1955
1899
1774
1896
1828

10
7
9
5
8
6
4
1
3

' 2

56
45
44
38
36
31
26
26
20
8

Klasse

HAN1
SID2
BSW1
HM 2
ED 3
IBM 1
REW2
DRG2
FW 4

Klasse

ZDF1
FAB1
WLW1
PVG 1
BVT4
KRV1
BBK4
BWR2
RET 2
JH 3

Klasse

OTT3
AIR 2
AAH 1
HSH2
HAS6
TNV2
STW1
LSV5
DA 3
G+J3

C2

2003
2026
2045
1976
1997
1862
1889
1807

0

C3

2081
2008
2038
2039
2055
1830
1995
1899
2056
1886

C5

1918
1913
1865
1926
1916
1912
1790
1705
1808
1546

7
9

10
4
3
6
8
5
2
1

05. Antritt

7
8
9
5
6
3
4
2
0

06. Antritt

10
5
6
7
8
1
4
3
9
2

06. Antritt

9
7
5

10
8
6
3
2
4
1

47
46
39
36
35
32
31
25
22
17

41
36
34
26
25
23
19
12
4

50
48
43
38
34
33
26
22
21
15

44
44
43
41
36
35
31
24
17
15



Klasse C6 06. Antritt

EHL1
SEB1
VOF5
BSW2
MAS 2
BFI 1
SGS2
MON1
BWV7
GEV1

1889
1984
1928
1968
2076
1971
2029
1281
2038
1867

3
7
4
5

10
6
8
1
9
2

45
44
40
38
33
28
27
27
25
23

Klasse C 7 06. Antritt

Spielberichte wurden vom Ausrichter

P 74 1 nicht abgegeben !!!

Klasse C8 05. Antritt Klasse C8 06. Antritt

G+J2
S+H2
TEL 2
JH 2
KOL2
SID3
P24
EON2
CLP1
SPA3

1929
2030
2019
2083
1886
1901
1869
1814
1834
1479

7
9
8

10
5
6
4
2
3
1

42
41
35
31
27

24,5
22,5

18
17
17

G+J2
S+H2
JH 2
TEL 2
KOL2
SID3
P24
CLP1
EON2
SPA3

1968
1925
2058
1827
1871
1826
1850
1889
1802
1378

9
8

10
4
6
3
5
7
2
1

51
49
41
39
33

27,5
27,5

24
20
18

Klasse D1 06. Antritt

HEW5
AW 1
SID6
AXA3
P2 5
AS 2
HAS12
AST 4

2048
1848
1726
1756
1609
1795
1677
1716

8
7

, . 4
5
1
6
2
3

44
36
33

29,5
22
20
18

13,5

Klasse D2 04. Antritt

AXA2
HS 2
ZIP2
HLA2
BSW3
HAS9
HIM2
HAS14

1958
1700
1780
1652
1581
1633
1891
1659

8
5
6
3
1
2
7
4

29
23
19
18
17
16
13
9

Klasse D2 05. Antritt

AXA2
HS 2
HLA2
ZIP2
HAS9
HIM2
BSW3
HAS14

1968
1935
1942
1780
1662
1789
1525
1588

8
6
7
4

' • 3
5
1
2

37
29
25
23
19
18
18
11

Klasse D2 06. Antritt

AXA2
HS 2
HLA2
ZIP2
HIM2
HAS9
BSW3
HAS14

1705
1845
1750
1777
2005
1886
1443
1683

3
6
4
5
8
7
1
2

40
35
29
28
26
26
19
13



Klasse D3 06. Antritt Klasse D4 06. Antritt

LUD1
HHA4
WOP1
HAN 2
BWV8
CON2
HASS
OIL4

1549
1943
1946
1710
1660
1756
1930
1441

2
7
8
4
3
5
6
1

36
34,5
33,5
29,5

26
26

23,5
7

HVB2
VOF6
OIL3
HANS
HAS11
NA 4
S+H3
AST 3

1710
1775
1690
1726
1946
1762
1684
1725

3
7
2
5
8
6
1
4

40
33
31
28
26
23
18
16

Klasse D5 06. Antritt Klasse D6 06. Antritt

WLW2
OTT4
AS 1
TRE1
EON3
HAS13
LSV6
DB 6

1607
1880
1807
1716
1913
1707
1841
1793

1
7
5
3
8
2
6
4

39
35
30
29
29
19
18
17

HAS10
BWR3
DRB3
DRG4
ALLS
VTG1
BBK5

1782
1920
1738
1923
1667
1776
1603

5
6
3
7
2
4
1

37
36
30
30
23
23
14

Klasse D7 06. Antritt Klasse D8 05. Antritt

P11 2
DB 5
STW2
DRG5
PBK1
HM 3
FAB2
BWK1

2087
1892
1701
1706
1781
1751
1710
1619

8
7
2
3
6
5
4
1

41
37,5

30
29,5

26
24
19
9

MBS1
VOF7
CON1
JH 4
HHA5
IBM 2
PAN2
SPA5

1783
1876
1845
1680
1886
1736
1769
1595

5
7
6
2
8
3
4
1

34
25
24
23
23
22
15
14

Klasse D8 06. Antritt

MBS1
VOF7
IBM 2
CON1
HHA5
JH 4
PAN2
SPA5

1701
1883
1993
1724
1745
1565
1935
1607

3
6
8
4
5
1
7
2

37
31
30
28
28
24
22
16

Klasse E1 06. Antritt

DA 4
POL1
HAS17
HVB3
HAS15
SID8

1764
1749
1526
1728
1577
1479

6
5
2
4
3
1

35
23
22
17
17
12



Klasse E2 05. Antritt

S+H4
AXA4
DKY1
HAS16
ESW2
HEW6
KOL3
AXA5

1811
1645
1643
1781
1645
1920
1538
1445

7
4,5

3
6

4,5
8
2
1

37
29,5

26
25

22,5
22
10
7

Klasse E3 05. Antritt

HAU1
NBB1
DAK3
CON3
LEM1
SGS3
SID7
VOF8

1836
1790
1758
1439
1731
1514
1686
1541

8
7
6
1
5
2
4
3

36
36
26
19
18
16
15
14

Klasse E2 06. Antritt

S+H4
AXA4
HAS16
DKY1
HEW6
ESW2
KOL3
AXA5

1939
1773
1659
1612
1623
1621
1466
1359

8
7
6
3
5
4
2
1

45
36,5

31
29
27

26,5
12
8

Klasse E3 06. Antritt

MBB 1
HAU 1
DAK3
CON3
SGS3
LEM 1
SID7
VOF8

1809
1773
1735
1839
1884
1576
1601
1546

6
5
4
7
8
2
3
1

42
41
30
26
24
20
18
15



Bemerkungen :

Kl. A1
Kl. C1
Kl. C2
Kl. C2
Kl. C2
Kl. C4
Kl. C6
Kl. C8
Kl. C8
Kl. E 2

Höchste

Kl. S
Kl. A 2
Kl. A 2
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. A1
Kl. S
Kl. S
Kl. A 2
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. A1

Höchste

Kl. S
Kl. S
Kl. A 2
Kl. S
Kl. S
Kl. A 2
Kl. S
Kl. S
Kl. A 2
Kl. S
Kl. S
Kl. C3
Kl. A1
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. E 3

05. Antritt
06. Antritt
05. Antritt

06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt

Einzelspiele :

05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt

Dreierserien:

06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt

PAN 1
HU\1
FW 4
FW 4
DRG2
DA 2
MON 1
SPA3
SPA3
AXA5

MAS1
OIL1
SGS1
APC 1
BWV1
DSO1
BWV1
DH 1
DH 1
HSE 1
MAS1
BVT1
HHA1
TEL1
TEL1
DSO 1
HSH1

BWV1
MAS1
HHA1
BVT1
DSO 1
OIL1
HAS1
DH 1
SGS1
TEL1
TEL1
FAB1
HHA2
DS01
DSO1
APC1
BVT1
DS01
TEL1
MAS1
CON3

Pins : 2264 2264
Pins: 2178 2178
Nicht angetreten !
Mannschaft wurde zurückgezogen. Bereits ab 6. Antr. Neue Punktevert.
Mannschaft 3x nicht angetreten. Ab 7. Antr. neue Pkte.verteilung !
Pins : 1984 1984
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!

Gelhaus, Sven
Brauns, Dave
Schrader, Wilfried
Bankmann, Helge
Ohlhus, Thorsten
Vogt, Bernd
Ohlhus, Thorsten
Wendlandt, Steffen
Wendlandt, Steffen
Puttkammer, Klaus
Gelhaus, Sven
Voss, Hendrik
Martens, Stephan
Vogt, Karina
Unger, Stephan
Czichos, Peter
Teichmann, Ulf

Ohlhus, Thorsten
Gelhaus, Sven
Martens, Stephan
Voss, Hendrik
Czichos, Peter
Brauns, Dave
Bellmann, Sven
Wendlandt, Steffen
Schrader, Wilfried
Unger, Thomas
Vogt, Karina
Matthes, Bernd
Brack, Berthold
Vogt, Bernd
Ermisch, Julia
Schulze, Norbert
Becker, Tim
Czichos, Peter
Unger, Stephan
Gelhaus, Sven
Grundt, Philip

279
279
269
266
266
264
260
259
258
258
257
257
257
256
256
256
255

741
737
735
733
728
721
703
692
689
682
682
681
678
677
673
672
669
667
667
663
661



Höchste Dreierserien:

Kl. S
Kl. A1
Kl. C3
Kl. A4
Kl. S
Kl. S
Kl. A1
Kl. S
Kl. S
Kl. D 7
Kl. S
Kl. S
Kl. D 2
Kl. S
Kl. A3
Kl. S
Kl. S
Kl. A3
Kl. S
Kl. S
Kl. A4
Kl. A 2
Kl. C5
Kl. S
Kl. A1
Kl. B 4

Höchste

Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. A3
Kl. S
Kl. A1
Kl. S
Kl. S
Kl. A 2
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. A4
Kl. S
Kl. A3
Kl. S
Kl. S

05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt

DSO 1
HSE1
WLW1
TCH 1
HAS 1
APC1
HSH 1
APC 1
DH 1
P11 2
BWV1
OTT1
HIM2
BWV1
BVT2
BVT1
HAS1
BVT2
DH 1
AIR 1
MÄR 1
AST1
HSH 2
BWV2
HSHl
RGE 1

Mannschaftsdurchaänae

06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt
05. Antritt
06. Antritt

APC1
DSO1
BVT1
BWV1
HAS1
BWV1
DSO 1
DH 1
HAS1
DSO 1
DH '1.
BVT2
DSO1
HSH1
DB 1
TEL1
HHA1
DB 1
HASf
APC 1
BVT1
SID1
MAS1
BVT2
TEL1
DH 1

Vogt, Bernd
Puttkammer, Klaus
Setzje, Klaus-Dieter
Meier, Ulrich
Jeckstat, Wolfgang
Bankmann, Helge
Teichmann, Ulf
Roschlaub, Conny
Haase, Michael
König, Otto
Behrends, Erich
Kanavc, Werner
Kühmel, Andrea
Korst, Joachim
Götz, Burkhard
Schulze, Oliver
Albertin, Franz
Landwehr, Max
Grossschmidt, Uli
Scharfe, Garsten
Junge, Wolfgang
Feller, Uwe
Teichmann, Ulf
Grohmann, Andre
Rechter, Wolfgang
Rittmann, Klaus

908
904
894
877
875
874
871
870
863
858
857
855
850
849
845
843
840
838
833
826
825
825
824
823
822'
818

660
655
653
652
649
646
645
644
642
639
638
637
636
634
632
630
629
627
626
626
624
621
621
620
620
620



Höchste Mannschaftsdurchaänae

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
C6
S
S
A4
S
S
S
S
S
S
S
A 2
S
A 1
B2
A 4
S
S
A 1
S
S
S
A 2
A 2
S
A 1
A1
A1
A1
S
S
C8
S

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
S
S
S
S
S
A3
S
A 2
S
S
S
S
A 1
A 2

05.
06.
06.
06.
06.
06.
05.
06.
06.
05.
05.
06.
06.
06.
06.
05.
06.
06.
05.
05.
06.
05.
06.
05.
06.
06.
06.
05.
06.
06.
05.
05.
05.
05.
06.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

APC 1
HAS1
BWV7
TEL1
BVT1
P2 1
APC1
DS01
DS01
BVT1
DH 1
MAS1
TEL1
HHA1
BWV1
PET1
NA 1
MÄR 1
DH 1
BWV2
HSE1
MAS1
AIR1
BVT1
OIL1
SGS1
TEL1
PAN 1
HSE1
PAN 1
PAN 1
HAS1
TEL1
JH 2
BWV2

Mannschaftseraebnisse

05.
06.
06.
06.
06.
05.
06.
05.
06.
06.
06.
05.
05.
06.
05.
06.
06.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

DSO1
BWV1
DH 1
BVT1
DSO 1
HAS1
APC 1
TEL1
BVT2
TEL1
HHA1
MAS1
BVT1
HAS1
DH 1
HSE1
P2 2

817
817
817
814
813
812
811
811
810
809
809
809
809
809
805
802
801
800
796
796
796
794
791
789
789
789
787
787
786
785
783
782
781
781
780

2579
2556
2545
2532
2525
2520
2511
2446
2425
2410
2400
2374
2370
2356
2336
2325
2321



Höchste Mannschaftsergebnisse:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
A 2
S
S
S
A1
S
A 1
A1
A 1
A 4
A 4
A2
S
A 4
A 4
S
A 2
A 1
A 1

05.
06.
06.
06.
05.
05.
05.
06.
06.
05.
06.
06.
06.
06.
06.
06.
05.
06.
05.
05.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

BWV2
OIL1
MAS1
DB 1
APC 1
PAN1
DB 1
HSH1
DA 1
HSH 1
P2 1
SID1
SPA1
BWV2
TCH 1
MÄR 1
OTT1
JH 1
PET1
HSE 1

2306
2301
2296
2285
2283
2264
2255
2252
2250
2246
2245
2244
2242
2240
2234
2232
2229
2218
2215
2206
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SPARTE CASTING
i

Bericht von der SpartenleiterversammDyng 01. Dezember 2005

jinn: Uhr 18.10
Ende: Ohr 20.15

Begrüßung der Teilnehmer und Gast©

Anwesend: von 11 BSGen sind © stimmberechtigte Teilnehmer bzw. deren
Stellvertreter erschienen

Gäste: Barry Barnes, 1. Sportreferorrä im Vorstand des BSV

Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, sowie Genehmigung der
Tagesordnung.
Anm. TOP 4 entfällt

Gedenken an Kapitän Peter Finge!, der am 18. Juli 2005 verstarb

Rückblick auf die Saison 2<

a. Ostsee

ordnungsgemäß durchgeführt.

(Vorjahr)

Ausfahrten: 7 7
Angelplatz©- 280 280

- gemeBdet: 280 276
= teilgeo©mme^: 267 258

Auslastung: 95.4% 92.1%
Schnitt pr© Fahot: 38.1 36.9



Fangerfolg (i n kl 8. Fahrt = 38 Teilnehmer):

Dorsch©
Wittlinge
Plattfisch©
Hornhecht©

1.302
64
13
3

1.044
66
13

3

1.386 Fische 1.126

Ängelerfoig pro Angler (Schnitt):

4.5 Fische 3.9

Angelergebnös pro Boot (Schnitt):

153
MS Simon© 236
MB Kiays=P©t@ir 76

Brandunqsangeio:

Das Fangergebms konnte, wie auch auf der Ostsee,
verbessert werdten.

1 . Veranstaltung Oshme:

= 39 Dorsche
7 Plattfische
3 Aalmuttern
1 Steinbutt

( Vorj. 22 Teiln. = 2 Dorsche, 23 Plattfische)

2. Veranstaltung Weössenhaus:

- 12 Dorsche
6 Plattfische

(Vorj. 11 Teiln. = 3 Dorsche, 3 Plattfische)

c. Werferturnier®:

Unsere WerfeGtymi@ir@ auf der Horner Rennbahn wurden wie
folgt besucht

1 0. ÄprsS 1 B T©51iii(ihmer ( Vorj. 20 Teiln. )
25. Sept. 1 5 T©SIn©hmer ( vorj. 14 Teiln. )

Das Auf- yodl Äbbausn der Gerätschaften verlief ohne
Problem®.

Entfällt



TOP 5

Termine ynd Austragungsorte der Saison 2006

Fr. 28. April 200©
13. Mai 2006
15.JyBi200@
05. August
16. Sept
22. Sept. 2006

Eckernförde
Strande
Strande
Eckernförde
Strande
Strande
Eckernförde

Strande

MS SIMONE
MS NORDLAND
MS NORDLAND
MS SIMONE
MS NORDLAND
MS NORDLAND
MS SIMONE

MS NORDLAND
(40 Beste Angler)

Person für vier Fahrten

Betrag bis spätestens 27. Januar 2006
es Konto überweisen:

Walther
BLZ 20050550
Kto 1353502774

Warne der BSG + Ostsee 2006

mehr als die oben verfügbaren Plätze
im, so wird noch eine Ausfahrt dazu

Dahme
Neustädter Bucht

»a. 20. Mm 2006 Stadtpark (Tag des Betriebssports)
Horner Rennbahn



TOP 6

Verschiedenes

BSG JUNG

Max. Belegung der Angelplätze auf den Kuttern.

Es wurde darüber diskutiert, dass Überbelegungen bzw.
Anmeldungen 40 Personen nicht übersteigen sollen.

Fazit; Der Äyssehoss wird weiterhin, wie bisher, die

Zur Info:
Belegungen 2003: 28/42V38/33/22/35/35/33 Teilnehmer
Belegungen 2004: 40/41V40/38/37/33/29 Teilnehmer
Belegungen 2005: 37/42V42V37/39/34/36 Teilnehmer

BSG NEW
(in eigener Sache)

Die BSG HEW veranstaltet 2006 drei Ostsee Angelausfahrten

Die Fahrten werden ab dem HEW Gelände mit einem Bus
durchgeführt.
Anmeldungen bitte über Wolfgang Schimmack (HEW)

Weitere Anträge bzw. Meldungen Sagen nicht vor.

Der Ausschuss wünschte den Anwesenden „Frohe und Gesunde Festtage"
sowie viel Erfolg für die kommende Saison.

Michael Walther
(Obmann)



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 16/05 Fußball 09.12.05

SPIELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäftsstelle
Zimmer 11.

Der Spielausschuss Fußball wünscht allen Aktiven und Freunden
ein Frohes Weihnachtsfest und einen „Guten Rutsch"

sowie ein „Erfolgreiches yrod Verletzungsfreies Spieljahr 2006"

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Adventsturnier 2005 1
2. Mannschaftsmeldungen 2006 2
3. Hinweis auf die 50. Fußballspartenleiterversammlung 2006 2

Anlage 1 Mannschaftsmeldebogen für die Saison 2006
Anlage 2 Ergebnisse Adventsturnier, Alsterdorfer Sporthalle, 04.12.05
Anlage 3 Staffeleinteilung und Spielpläne der Vorrunde Hallenmeisterschaften 2006

Terminübersicht

Donnerstag 05.01.06 Meldeschluss Mannschaftsmeldungen 2006 «•«•«•!!!
Freitag 06.01.06 Verbandsmitteilungsblatt 01/06
Freitag 27.01.06 Verbandsmitteilungsblatt 02/06
Donnerstag 02.02.06 50. Fußballspartenleiterversammlung <-«-4-! 11

Ergebnisse Adventsturnier

Am zweiten Adventssonntag richtete der Spielausschuss Fußball nach langer Pause ein
Hallenturnier in der Alsterdorfer Sporthalle aus. Insgesamt wurden von 40 !!!
teilnehmenden Mannschaften faire und interessante Spiele geboten.

Das Endspiel gewann die Mannsefaafi d®r BSG AdvoCard gegen die BSG Polizei
Hamburg mit 2:1. Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner!!!

Ein Dank geht an die Schiedsrichter und vielen Helfer, die es ermöglicht haben, dass
ein Turnier dieser Größenordnung veranstaltet werden konnte. Der Spielausschuss wird
über eine Fortsetzung in gleicher oder ähnlicher Form beraten.

Die Spielpaarungen und -ergebnisse sind aus der Anlage ersichtlich.



Mannschaftsmeldunaen für die Saison 2006

Für die Mannschaftsmeldungen der Saison 2006 ist nur der aktuelle Meldebogen zu
benutzen. Für BSGen mit mehreren Mannschaften gilt:

Für jede Mannschaft ist ein Meldebogen erforderlich.

Meldeschluss ist: Donnerstag, OS. «Januar 2006

Zur Klasseneinteilung 2006 können nur die Mannschaften berücksichtigt werden, die
den Meldeschluss eingehalten haben.

Bitte auch an die Meldung der Schiedsrichter denken. Für jede gemeldete Mannschaft
ist ein anerkannter Schiedsrichter zu melden.

0er aktuelle Meldebogen liegt der ¥<mrlb®ndsmitteilung als Anlage bei!!!

3. Hinweis zur 50. Fußball-SpartenBeiter-Versammlunq 2006

Die 50. Fußball-Spartenleiter-Versammlung findet

am Donnerstag, dem 2. Februar 2006 um 18.00 Uhr

im Kasino der Hamburg-Mannheimer-Versicherung am Überseering 35 (!!) statt.
Das Kasino befindet sich im ehemaligen Shell-Haus, ca. 100 m entfernt vom Hauptge-
bäude der HM. Der Eingang zum Kasino sowie die zahlreichen Parkplätze sind zu errei-
chen über den New-York-Ring.
Mit dem Verbandsmitteilungsblatt 1/2006 wird die Einladung sowie die Tagesordnung
bekannt gegeben.

Der Spielausschuss
gez. Klaus Horlamus



Für jede gemeldete Mannschaft bitte einen Meldebogen ausfüllen!
Mannschaftsmeideboqen Fußball 2006

Hiermit wird für 2006 gemeldet: MELDESCHLUSS: 05.01.2006

Name und Nr. de

Spielserie:
Herren
Alte Herren
Senioren
Super Senioren

Verzicht auf
Heimrecht
ja nein

?r BSG:

(Jahrgang 1988 und früher)
(Jahrgang 1 974 und früher)

_ (Jahrgang 1966 und früher)
(Jahrgang 1956 und früher)

Spielserie Kleinfeld:
Herren
Alte Herren
Senioren
Frauen

Spielteilnahme
gewünschter Pokal- in den Ham. Spieltracht

Spielbeginn teilnähme Schulferien Hemd / Hose
Uhrzeit ja nein ja nein 1.

(Jahrgang 1988 und früher)
(Jahrgang 1974 und früher)
(Jahrgang 1 966 und früher)

Spieltracht
Hemd / Hose

2.

Welche städtischen Platzanlagen sind erwünscht ?

"L)__________________________

Eigener Platz bzw. privat beschaffter Platz ?
Bitte genaue Platzbezeichnung / Verein und Ortsangabe:

JL)

l _ | mit Flutlichtbenutzung |_l Rasen Grand D Kunstrasen

Berücksichtigung von besonderen Wünschen:
(z.B. Aufstieg, Abstieg, Verzicht auf Aufstieg, Schichtbetrieb, Betriebsferien etc.):

Fußballobmann:__________________

Adresse, wenn abweichend von der BSG-Adresse:

Telefon: Fax: Handy:

E-Mail:

Vertreter des Obmanns:
Telefon: Fax: Handy:

E-Mail: @

Mannschaftsbetreuer:

Telefon: Fax: Handy:

E-Mail: @

Schiedsrichter: EDV-Nr.:
Uns ist bekannt, dass für jede gemeldete Mannschaft ein anerkannter Schiedsrichter zu melden ist.

Ort, Datum Unterschrift des Fußballobmannes
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Anlage VerB.Mitt. 16/2005
Termine Hallenmeisterschaft 2006

Senioren

Sonnabend
Sonnabend

Sonnabend

Alte Herrem

Sonnabend
Sonnabend
Sonnabend
Sonnabend

Sonnabend

Herren

Sonnabend
Sonnabend
Sonnabend

14.01.2006 Halle Böttcherkamp
04.02.2006 Halle Böttcherkamp

18.02.2006 Halle Böttcherkamp

07.01.2006
21.01.2006
04.02.2006
11.02.2006

Halle Chemnitzstr.
Halle Chemnitzstr.
Halle Chemnitzstr.
Halle Chemnitzstr.

25.02.2006 Halle Chemnitzstr.

14.01.2006
04.02.2006
18.02.2006

Halle Christianeum
Halle Christianeum
Halle Christianeum

9.00-1300 Vorrunde
9.00-13.00 Vorrunde

9.00-13.00 Endrunde

9.00-1300 Vorrunde
9.00-13.00 Vorrunde
9.00-13.00 Vorrunde
9.00-13.00 Vorrunde

9.00-13.00 Endrunde

8.30 -13.30 Vorrunde
8.30 -13.30 Vorrunde
8.30 -13.30 Vorrunde

Sonnabend 25.02.2006 Halle Am Felde / Museumstr. 9.00-13.00 Endrunde



Anlage VerbMitt. 16/2005

Staffeleinteilunaen Hallenmeisterschaft 2006

Herrem

Staffel 1

14.01.2006

Hmb. Mannheimer
ARGE CSV
Polizei Hamburg
HEW
Kühne & Nagel
AK Eilbek

Staffel 2

04.02.2006

Signal/lduna/Funk
Hamb. Gerichte
Zoll / HWW
Grone /JAZ
Kartoffel Matthies
Metro

Staffel 3

18.02.2006

Reemtsma/Rapid
Wandsbek 75 / FAE
Skymaster 02
Barclaycard
BWVL

Alte Herren

Staffel 1

07.01.2006

Das Taxi
Bundesverkehrsbeh.
BBF Langenfelde
Reemtsma/Rapid
Hmb. Gerichte
HSH Nordbank

Seniorer

Staffel 1

14.01.2006

BezA Altona
ASTRA
Grüner + Jahr
HWW / Zoll
BWVL
Golden Oldies

Staffel 2

21.01.2006

BSC Velta 01
BezA Eimsbüttel
W.-B. Allianz 1
Deutsche Bank
Flowserve Hmb.
Hapag Lloyd

Staffel 2

04.02.2006

Kartoffel Matthies
Deutsche Bank
H HA
Polizei Hamburg
Reemtsma/Rapid
HEW

Staffel 3

04.02.2006

Signal/lduna/Funk
Kartoffel Matthies
Grüner + Jahr
Klinikum Nord
W.-B. Allianz 2
Norbert u. d. Feigl.

Staffel 4

11.02.2006

Flügelrad
Zoll / HWW
Hermes Schleifmittel
Polizei Hamburg
Stadtreinigung
SEB
HHA
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Herren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel H 1 Halle Christianeum 14.01.2006 9.00

Hmb. Mannheimer
ARGE GSV
Polizei Hmb.
HEW
Kühne & Nagel
AK Eilbek

9.00 Hmb. Mannheimer
9.11 Polizei Hmb.
9.22 Kühne & Nagel
9.33 Polizei Hmb.
9.44 ARGE CSV
9.55 HEW

10.06 Hmb. Mannheimer
10.17 Polizei Hmb.
10.28 ARGE GSV
10.39 Kühne & Nagel
10.50 AK Eilbek
11.01 ARGE GSV
11.12 HEW
11.23 AK Eilbek
11.34 Hmb. Mannheimer

- ARGE GSV
- HEW
- AK Eilbek
- Hmb. Mannheimer
- Kühne & Nagel
- AK Eilbek
- Kühne & Nagel
- AK Eilbek
- HEW
- Polizei Hmb.
- Hmb. Mannheimer
- Polizei Hmb.
- Kühne & Nagel
- ARGE GSV
- HEW

Der Tabellenerste und -zweite nimmt an der Endrunde teil.

Endrunde: 25.02.2006 Halle Am Felde / Museumstr. 9.00 Uhr

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.
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Herren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel H 2 Halle Christianeum 04.02.2006 9.00

Signal/lduna/Funk
Hamb. Gerichte
Zoll / HWW
Grone JAZ
Kartoffek Matthies
Metro

9.00 Signal/lduna/Funk
9.11 Zoll/HWW
9.22 Kartoffek Matthies
9.33 Zoll / HWW
9.44 Hamb. Gerichte
9.55 Grone JAZ

10.06 Signal/lduna/Funk
10.17 Zoll/HWW
10.28 Hamb. Gerichte
10.39 Kartoffek Matthies
10.50 Metro
11.01 Hamb. Gerichte
11.12 Grone JAZ
11.23 Metro
11.34 Signal/lduna/Funk

- Hamb. Gerichte
- Grone JAZ
- Metro
- Signal/lduna/Funk
- Kartoffek Matthies
- Metro
- Kartoffek Matthies
- Metro
- Grone JAZ
- Zoll/HWW
- Signal/lduna/Funk
- Zoll/HWW
- Kartoffek Matthies
- Hamb. Gerichte
- Grone JAZ

Der Tabellenerste und -zweite nimmt an der Endrunde teil.

Endrunde: 25.02.2006 Halle Am Felde / Museumstr. 9.00 Uhr

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.
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Herren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel H 3 Halle Christianeum 18.02.2006 9.00

Reemsma/Rapid
Wandsbek 75 / FAE
Skymaster 02
Barclaycard
BWVL

9.00 Reemsma/Rapid
9.11 Skymaster 02
9.22 BWVL
9.33 Wandsbek 75 / FAE
9.44 Barclaycard
9.55 Skymaster 02

10.06 Barclaycard
10.17 BWVL
10.28 Reemsma/Rapid
10.39 Wandsbek 75/FAE

- Wandsbek 75 / FAE
- Barclaycard
- Reemsma/Rapid
- Skymaster 02
- BWVL
- Reemsma/Rapid
- Wandsbek 75 / FAE
- Skymaster 02
- Barclaycard
- BWVL

Der Tabellenerste und -zweite nimmt an der Endrunde teil.

Endrunde: 25.02.2006 Halle Am Felde / Museumstr. 9.00 Uhr

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.
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Vorrunde Alte Herren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel AH 1 Halle Chemnitzstr. 07.01.2006 9.00

Das Taxi
Bundesverkehrsbeh.
BBF Langenfelde
Reemtsma/Rapid
Hmb. Gerichte
HSH Nordbank

9.00 Das Taxi
9.11 BBF Langenfelde
9.22 Hmb. Gerichte
9.33 BBF Langenfelde
9.44 Bundesverkehrsbeh.
9.55 Reemtsma/Rapid

10.06 Das Taxi
10.17 BBF Langenfelde
10.28 Bundesverkehrsbeh.
10.39 Hmb. Gerichte
10.50 HSH Nordbank
11.01 Bundesverkehrsbeh.
11.12 Reemtsma/Rapid
11.23 HSH Nordbank
11.34 Das Taxi

- Bundesverkehrsbeh.
- Reemtsma/Rapid
- HSH Nordbank
- Das Taxi
- Hmb. Gerichte
- HSH Nordbank
- Hmb. Gerichte
- HSH Nordbank
- Reemtsma/Rapid
- BBF Langenfelde
- Das Taxi
- BBF Langenfelde
- Hmb. Gerichte
- Bundesverkehrsbeh.
- Reemtsma/Rapid

Der Tabellenersten und -zwiete nimmt an der Endrunde teil.

Endrunde: 25.02.2006 Halle Chemnitzstr. 9.00 Uhr

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.
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Vorrunde Alte Herren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel AH 2 Halle Chemnitzstr. 21.01.2006 9.00

BSC Velta 01
BezA. Eimsbüttel
W.-B. Allianz 1
Deutsche Bank
Flowserve Hmb.
Hapag Lloyd

9.00 BSC Velta 01
9.11 W.-B. Allianz 1
9.22 Flowserve Hmb.
9.33 W.-B. Allianz 1
9.44 BezA. Eimsbüttel
9.55 Deutsche Bank

10.06 BSC Velta 01
10.17 W.-B. Allianz 1
10.28 BezA. Eimsbüttel
10.39 Flowserve Hmb.
10.50 Hapag Lloyd
11.01 BezA. Eimsbüttel
11.12 Deutsche Bank
11.23 Hapag Lloyd
11.34 BSC Velta 01

- BezA. Eimsbüttel
- Deutsche Bank
- Hapag Lloyd
- BSC Velta 01
- Flowserve Hmb.
- Hapag Lloyd
- Flowserve Hmb.
- Hapag Lloyd
- Deutsche Bank
- W.-B. Allianz 1
- BSC Velta 01
- W.-B. Allianz 1
- Flowserve Hmb.
- BezA. Eimsbüttel
- Deutsche Bank

Der Tabellenersten und -zwiete nimmt an der Endrunde teil.

Endrunde: 25.02.2006 Halle Chemnitzstr. 9.00 Uhr

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.
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Vorrunde Alte Herren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel AH 3 Halle Chemnitzstr. 04.02.2006 9.00

Signal/lduna/Funk
Kartoffel Matties
Grüner + Jahr
Klinikum Nord
W.-B. Allianz 2
Norbert u. d. Feigl.

9.00 Signal/lduna/Funk
9.11 Grüner + Jahr
9.22 W.-B. Allianz 2
9.33 Grüner + Jahr
9.44 Kartoffel Matties
9.55 Klinikum Nord

10.06 Signal/lduna/Funk
10.17 Grüner + Jahr
10.28 Kartoffel Matties
10.39 W.-B. Allianz 2
10.50 Norbert u. d. Feigl.
11.01 Kartoffel Matties
11.12 Klinikum Nord
11.23 Norbert u. d. Feigl.
11.34 Signal/lduna/Funk

- Kartoffel Matties
- Klinikum Nord
- Norbert u. d. Feigl.
- Signal/lduna/Funk
- W.-B. Allianz 2
- Norbert u. d. Feigl.
- W.-B. Allianz 2
- Norbert u. d. Feigl.
- Klinikum Nord
- Grüner + Jahr
- Signal/lduna/Funk
- Grüner + Jahr
- W.-B. Allianz 2
- Kartoffel Matties
- Klinikum Nord

Der Tabellenersten und -zwiete nimmt an der Endrunde teil.

Endrunde: 25.02.2006 Halle Chemnitzstr. 9.00 Uhr

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.
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Vorrunde Alte Herren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel AH 4 Halle Chemnitzstr. 11.02.2006 9.00

Flügelrad
Zoll / HWW
Hermes Schleifm.
Polizei Hmb.
Stadtreinigung
SEB
H HA

9.00 Flügelrad
9.11 Hermes Schleifm.
9.22 Stadtreinigung
9.33 HHA
9.44 Zoll / HWW
9.55 Polizei Hmb.

10.06 SEB
10.17 Flügelrad
10.28 Zoll/HWW
10.39 Stadtreinigung
10.50 SEB
11.01 Hermes Schleifm.
11.12 Stadtreinigung
11.23 Polizei Hmb.
11.34 Flügelrad
11.45 Hermes Schleifm.
11.56 Zoll/HWW
12.07 Polizei Hmb.
12.18 Hermes Schleifm.
12.29 Zoll/HWW
12.40 Polizei Hmb.

- Zoll/HWW
- Polizei Hmb.
- SEB
- Flügelrad
- Hermes Schleifm.
- Stadtreinigung
- HHA
- Hermes Schleifm.
- Polizei Hmb.
- HHA
- Flügelrad
- HHA
- Zoll/HWW
- SEB
- Stadtreinigung
- SEB
- HHA
- Flügelrad
- Stadtreinigung
- SEB
- HHA

Der Tabellenersten und -zwiete nimmt an der Endrunde teil.

Endrunde: 25.02.2006 Halle Chemnitzstr.

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.

9.00 Uhr
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Vorrunde Senioren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel Sen 1 Halle Böttcherkamp 14.01.2006 9.00

BezA Altona
ASTRA
Grüner + Jahr
HWW/Zoll
BWVL
Golden Oldies

9.00 BezA Altona
9.11 Grüner + Jahr
9.22 BWVL
9.33 Grüner + Jahr
9.44 ASTRA
9.55 HWW/Zoll

10.06 BezA Altona
10.17 Grüner + Jahr
10.28 ASTRA
10.39 BWVL
10.50 Golden Oldies
11.01 ASTRA
11.12 HWW/Zoll
11.23 Golden Oldies
11.34 BezA Altona

- ASTRA
- HWW/Zoll
- Golden Oldies
- BezA Altona
- BWVL
- Golden Oldies
- BWVL
- Golden Oldies
- HWW/Zoll
- Grüner + Jahr
- BezA Altona
- Grüner + Jahr
- BWVL
- ASTRA
- HWW/Zoll

Die Tabellenersten bis -dirtten nehmen an der Zwischenrunde teil.

Endrunde 18.02.06 Halle Böttcherkamp 9.00

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.
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Vorrunde Senioren

Spielzeit: 1x10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel Sen t Halle Chemnitzstr. 04.02.2006 9.00

Kartoffel Matthies
Deutsche Bank
HHA
Polizei Hmb.
Reemtsma/Rapid
HEW

9.00 Kartoffel Matthies
9.11 HHA
9.22 Reemtsma/Rapid
9.33 HHA
9.44 Deutsche Bank
9.55 Polizei Hmb.

10.06 Kartoffel Matthies
10.17 HHA
10.28 Deutsche Bank
10.39 Reemtsma/Rapid
10.50 HEW
11.01 Deutsche Bank
11.12 Polizei Hmb.
11.23 HEW
11.34 Kartoffel Matthies

- Deutsche Bank
- Polizei Hmb.
- HEW
- Kartoffel Matthies
- Reemtsma/Rapid
- HEW
- Reemtsma/Rapid
- HEW
- Polizei Hmb.
- HHA
- Kartoffel Matthies
- HHA
- Reemtsma/Rapid
- Deutsche Bank
- Polizei Hmb.

Die Tabellenersten bis -dirtten nehmen an der Endrunde teil.

Endrunde 18.02.06 Halle Böttcherkamp 9.00

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.
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Betriebssportverband Hamburg e.V.
Schiedsrichterausschuss Fußball

An die
Vorsitzenden unserer Betriebssportgemeinschaften

Schiedsrichter-Jahresversammlunq 2006

Sehr geehrter Sportfreunde,

wir bitten Sie, die nachfolgende Einladung den für Ihre BSG tätigen Schiedsrichtern
wie folgt - bekannt zu geben:

Zu der am Donnerstag, dem 26. Januar 2006, um 18.00 Uhr, im Hause des
Betriebssportverbandes - Wendenstr. 120, Raum 17, -stattfindenden
Jahresversammlung, laden wir Euch auf diesem Wege herzlich ein.

Verkehrsverbindunqen:
Bus: 112-160-154, U Bahn bis Berliner Tor oder S Bahn bis Hammerbrookstr.

T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung
2. Jahresbericht 2004/2005
3. Aussprache über den Jahresbericht
4. Ehrungen
5. Neuwahl des Ausschusses
6. Verschiedenes

Wir würden uns freuen, wenn wir Euch begrüßen können und verbleiben mit
freundlichen und sportlichen Grüßen

gez. J. Jenke
(Obmann)
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SCHIEDSRICHTERAUSSCHUS^
FUSSBALL

Betrifft: Meldeschluss der Schiedsrichter für die Serie 2006

Bitte beachten Sie, dass der MeldescMuss für die für Ihre Betriebssportgemeinschaft in
der Saison 2006 amtierenden Schiedsrichter am

CML Jaeniaar 2006
ost
Hacb diesem Termin werden die BSGeim - gemäß Schiedsrichterordnung Fußball § 7 c -
in Strafe genommen.

Wir weisen nochmals darauf hin, dass für abgeschlossene Gesellschaftsspiele und Turniere
(bei Turnieren bitte Ausschreibung und Terminplan beifügen) der Platzverein oder Ausrichter,
rechtzeitig Schiedsrichter nur vom Verband anzufordern hat.

Es ist jeder Betriebssportgemeinschaft untersagt, Gesellschaftsspiele oder Turniere von sich
aus mit ihr bekannten Schiedsrichtern zu besetzen. Sollten Sie für Gesellschaftsspiele und
Turniere bestimmte Wünsche nach Schiedsrichterkameraden haben (aber keine der eigenen
BSG), geben Sie uns diese bitte auf. Wir werden uns bemühen, Ihre Wünsche zu erfüllen.

Bei Beachtung dieser Punkte wird in Zukunft nicht nur unnötiger Ärger vermieden, sondern wir
sind auch nicht gezwungen, Ordnungsstrafen auszusprechen.

Betrifft: Ordnungsstrafen gemäß, § ? der Schiedsrichterordnung - Fußball

Der Schiedsrichterausschuss - Fußball ist befügt, gegen jede Betriebssportgemeinschaft
Ordnungsstrafen in Form von Geldstrafen zu verhängen.

- 2 -
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SCHIEDSRICHTERAUSSCHUS;
FUSSBALL

Die Ordnungsstrafen sind wir folgt festgesetzt worden, wenn

a.) der angesetzte Schiedsrichter nicht zum Spiel antritt 15,00 EUR

b.) der Schiedsrichter einer Verhandlung nach schriftlicher
Aufforderung unentschuldigt fernbleibt 15,00 EUR

c.) Betriebssportgemeinschaften ihren erforderlichen
Schiedsrichtergestellungen nicht nachkommen

sei es, dass eine Gestellung insgesamt ausbleibt 50,00 EUR

sei es, dass die Gestellung nicht fristgerecht erfolgt 25,00 EUR

d.) 1. Gesellschaftsspiele nicht gemeldet werden 15,00 EUR

2. Turniere nicht 14 Tage vorher gemeldet wurden 25,00 EUR

e.) bei Fällen des Buchstaben d) 1. eigenmächtig
Schiedsrichter angesetzt werden 15,00 EUR

bei Fällen des Buchstaben d) 2. eigenmächtig
Schiedsrichter angesetzt werden (pro Schiedsrichter) 25,00 EUR

Mit sportlichen Grüßen

gez. Jörn Jenke
(Obmann)



BETRIEBSSPORTVERBAND Hamburg e.V.

Schiedsrichterausschuss Fußball Wendenstr. 120, 20537 Hamburg
Tel. : 23 37 77 778
Fax : 23 37 11
E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Schiri EDV-Nr. : ........................

Meldung der Schiedsrichter fye* das Spieljahr 2006

Name :............................................. Vorname :................................. geb. am :.

Anschrift: ................................................................................................................

Tel. privat: ....................................... Mobiltelefon : ......................................

Tel. Geschäft:.................................. E-Mail: ......................................................

Welcher BSG gehören Sie an ? : .............................................................................

Für welchen Verein pfeifen Sie noch ? :..................................................................

Um wie viel Uhr haben Sie Dienstschluss ? :..........................................................

Stehen Sie im Schichtdienst ? : ja / nein
Wenn ja, fügen Sie bitte unbedingt eine Schichtplan bei

Von wann bis wann haben Sie Urlaub ? : ............................................................................

Möchten Sie Turniere / Hallenturniere pfeifen ? : ja / nein

Welche Nummer hat Ihr Schiedsrichterausweis ? : .............................................................
Bitte unbedingt angeben !!!!!!

Sollten Sie keinen gültigen Schiedsrichterausweis besitzen erübrigt sich die Einsendung
dieses Fragebogens.
Auf der Rückseite dieses Fragebogens sind im Hamburger Stadtgebiet acht Bezirke
eingezeichnet. Bitte kreuzen Sie die Bezirke an in denen Sie eingesetzt werden möchten
(mindestens einen).
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir Sie auch, wenn nicht anders möglich.
auf Plätzen in andren Bezirken ansetzen und Sie auch diese Spiele übernehmen.

Füllen Sie diesen Fragebogen sorgfältig, vollständig und gut lesbar aus.
Senden Sie ihn bitte direkt an die Geschäftsstelle des BSV (Schiedsrichterausschuss
Fußball) zurück.

Hamburg, den: .................................... Unterschrift: ...............................................



Wir erwarten von Ihnen, dass Sie sich otutroe Einschränkungen zur Verfügung
stellen.
Unvermeidbare Absagen bitte sofort nach Erhalt der Einladung an der Geschäfts-
stelle des BSV, Tel. : 23 37 77 / 78 bekanntgeben !!!!

Dort können Sie auch den Schiedsrichterausschuss jeden Donnerstag in der Zeit
von 14:00 bis 16:00 sprechen.

Schiedsrichter die mehrmals unentschuldigt Spiele nicht pfeifen oder kurzfristig
absagen oder ungewöhnlich oft Spiele zurückgeben werden von uns von der gültigen
Schiedsrichterliste gestrichen. Hierüber werden wir dann auch die BSG informieren.

Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen und verbleiben
mit sportlichen Grüßen

gez. Jörn Jenke
( Obmann)

In welcher Klasse möchten Sie pfeifen ( bitte ankreuzen) ? :

__ Herren __ Alte Herren __ Senioren

Kleinfeld Großfeld



Schiedsrichterausschuss Fußball

Hallenregeln für Schiedsrichter und Mannschaften

Diese Hallenregeln gelten verbindlich für alle von Spielausschuss Fußball des BSV
veranstaltete Hallenfußballspiele.

1. Abseits
Die Abseitsregel ist aufgehoben.

2. Abstoß
Erfolgt durch den Torwart durch werfen, rollen bzw. mit dem Fuß. Der Ball ist
im Spiel wenn er den Strafraum verlassen hat. Ein Spieler muss den Ball vor
Überschreitung der Mittellinie berühren. Dies gilt auch bei Abwurf aus dem
Spiel heraus. Diese Bestimmung gilt auch für jegliches Abspiel des TW wenn
er zuvor den Ball kontrolliert gehalten hat. Die Vorteilsbestimmung findet
Anwendung.

3. An-und Abpfiff
Erfolgt durch die Turnierleitung.

4. Auswechseln
Nur im Bereich der Mittellinie. Zurückwechseln sowie fliegender Wechsel sind
erlaubt. Bei falschem Wechsel (zu viele Spieler auf dem Feld ) wird an der
Stelle an der sich der Ball befand ein indirekter Freistoss verhängt und der
falsch eingewechselte Spieler ist zu verwarnen.

5. Deckenschüsse
Es wird ein indirekter Freistoss verhängt.
Ausnahmen : Faust- oder Fußabwehr durch den Torwart

Kopfball oder Pressschlag
Ein unmittelbar nach einer nicht strafbaren Deckenberührung erzieltes Tor ist
gültig.

6. Eckball
Auch nach der Abwehr durch den Torwart. Der Ball wird geschossen, ein Tor
kann direkt erzielt werden. Die Gegenspieler müssen einen Abstand von min.
3 m einhalten.

-2-
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7. Einwurf

Der Ball wird eingerollt.

8. Freistöße
Alle Freistöße erfolgen indirekt. Die Gegenspieler müssen einen Abstand von
min. 3 m einhalten. Bei Foulspiel im eigenen Strafraum wird ein Strafstoss
verhängt.

9. Grätschen
Ist grundsätzlich nicht erlaubt. Die Spielfortsetzung erfolgt durch einen
indirekten Freistoß. Eine persönliche Strafe für den grätschenden Spieler kann
durch den Schiedsrichter verhängt werden.

10. Persönliche Strafen
Verwarnung (gelbe Karte )
Zeitstrafe 2 Minuten. Die Mannschaft darf sich nach einem Torerfolg des
Gegners wieder ergänzen.
Feldverweis (rote Karte ). Ausschluss des Spielers vom gesamten Turnier.
Die Mannschaft darf sich nach 3 Minuten aber auf keinen Fall früher wieder
ergänzen.
Die Turnierleitung überwacht die Zeit. Der Wiedereintritt bzw. die Ergänzung
der Mannschaft darf nur nach Abstimmung mit dem SR erfolgen.

12. Schienbeinschützer
Keine Pflicht zum Tragen

13. Schuhzeug
Hallenschuhe mit flacher nichtfärbender Sohle.

14. Spieleranzahl
Bis zu 12. Auf dem Feld TW und 5 Feldspieler.

15. Spielzeit
Abhängig von der Turnierausschreibung.

16. Strafstoß
Von der Strafstoßmarke aus. Bei Strafstößen von der 7m Marke mit max.
einem Schritt Anlauf.

17. Torerzielung
Auch aus der eigenen Hälfte ist eine Torerzielung möglich.

18. Torwart
Der TW darf de Strafraum nur zum Zweck der Abwehr verlassen. Ein
indirekter Freistoß ist an der Stelle zu verhängen an der der TW den Ball
gespielt hat.

19. Zuspiel zum Torwart.
Strafbestimmung wie auf dem Großfeld.
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SCHIEDSRICHTERAUSSCHUSS FUSSBALL

Schiedsrichteranwärterlehrgang

Wir möchten alle Obleute und Spartenleiter auf die Termine für den nächsten
Schiedsrichter-Anwärterlehrgang aufmerksam machen.
Der Lehrgang findet in den Räumen des Betriebssportverbandes, Wendenstr. 120,
20537 Hamburg, an folgenden Tagen statt:

Dienstag,
Donnerstag,
Dienstag,
Donnerstag,
Dienstag.

von 18.00-20.00 Uhr
von 18.00-20.00 Uhr
von 18.00-20.00 Uhr

den 23.02.2006 von 18.00 - 20.00 Uhr
den 28.02.2006 von 18.00 - 20.00 Uhr Prüfung

Zur Prüfung wird nur zugelassen, wer an allen Lehrgangsabenden anwesend war.

Die Anmeldung für den Lehrgang muss auf der Geschäftsstelle oder beim Schieds-
richterausschuss-Fußball erfolgt sein.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein weiterer Anwärterlehrgang in absehbarer Zeit
nicht durchgeführt wird.

Wir möchten noch einmal darauf aufmerksam machen, dass dem Schiedsrichteraus-
schuss nichts daran liegt, BSGen wegen Nichtgestellung von Schiedsrichtern in Stra-
fe zu nehmen. Es ist uns viel lieber - besonders im Interesse eines reibungslosen
Spielbetriebes -, mit einer ausreichenden Anzahl von Schiedsrichtern zu arbeiten.

sportlichem Gruß
gez. Jörn Jenke
(Obmann)



44. Jahrgang Verbandsmitteilimgsblatt Nr. 16 vom 09. Dezember 2005

SPIELAUSSCHUSS HANDBALL

Sprechzeit: Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in den Räumen des
Betriebssportverbandes, Tel. 23 37 77 / 78 FAX 23 37 11

Email: info(S>bsv-Hamburg.de <niailto: info@bsv-hamburg.de>
Internet: www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilimgsblatt erscheint am: 06. Januar 2005

Inhaltsverzeichnis:

1. Spielplan Rückserie vom 14.1. bis 25.2.2006
(siehe Anlage)

2. Ergebnisse November 2006
(siehe Anlage)

3. Tabellen einschließlich 3.12.05
(siehe Anlage)

Spielausschuss Handball
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2. Ergebnisse November 2005

05.11.05

126 24:10 Zoll
127 29:21 Holsten 1
128 16:15 Axel Springer

129
130
131

13:9
27:18
21:14

Dt. Bank
Jungheinrich
Allianz

132 35:23 LSV
133 21:16 LSV/HEW
134 21:15 Feuerwehr

12.11.05

135 13:13
136 25:14 Hosten/Commerz

137 2:0/2:0 Zoll
138 13:10 Allianz/HSHN

19.11.05

139 26:25 Otto
140 19:17 Axel Springer

30:26 Allianz

142 25:23 Jungheinrich
143 37:24 Holsten 2

35:16 Holsten 1

26.11.05

HP 13 2:0/2:0 Haspa
145 18:17 Holsten/Commerz
HP 11 33:10 Holsten

HP 08 30:21 HEW
146 16:14 Signal/lduna
HP 12 27:15 Otto

HP 10 33:18 Jungheinrich
147 25:18 Zoll
HP 09 27:19 FA Blankenese



Tabellenstand bis 3. Dezember 2005

Punkte Tore Differenz Spiele
Damen

- Axel Springer 10: 2 124: 92 32 6
Zoll 10: 2 75: 51 24 6
Holsten/Commerzbk. 8 : 2 7 6 : 7 3 3 5
LSV/HEW 5: 5 83: 94 - 11 5
Allianz/HSHN 4: 6 57: 60 - 3 5
Dt. Bank 2: 6 29: 51 - 22 4
Signal Iduna 2:10 62: 77 - 15 6
Otto 1: 9 62: 70 - 8 5

Herren A

Holsten-Brauerei l 8: 0 140: 69 71 4
Jungheinrich 8: 0 118: 77 41 4
Otto 2: 4 68: 88 - 20 3
HEW 2: 6 82:112 - 30 4
Feuerwehr 2: 6 78:111 - 33 4
FBI 2: 8 106:135 - 29 5

Herren B

Holsten-Brauerei II 6: 0 82: 57 25 3
LSV 4: 2 74: 57 17 3
HH-Mannheimer 4: 2 63: 53 10 3
FABIankenese 2: 4 34: 47 - 13 3
Haspa 0: 8 63:102 - 39 4

Herren C

Allianz 6: 0 78: 59 19 3
N D R 5 : 1 1 7 : 1 3 4 3
LandesKraMer/L.H. 5: 3 36: 40 - 4 4
Vofü 0: 6 26: 34 - 8 3
Dr. Bank/Sudamero 0: 6 14: 25 - 11 3
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( Berichtigung im Anschriftenverzeichnis der BSGen: III
Dt. Telekom, Kurt Scharke, neuer Straßenname: Grenzweg 5. |

^^^Piinktspiekrgebnisse 1 \
, Daumen

Klasse A Nr. 4
Nr. 5

Signal Iduna
Lufthansa

1
1
- Dresdner Bank
- BAT Hamburg

1
1

1691
1614

-1669
-1407

PiinktspäeBergebnisse
Herren

Klasse S Nr. 9
Nr. 18
Nr.20

Hbg. Mannh.
Eppendorf AG
Deutsche Bank

1
1
1

- Lufthansa
- Hochbahn
-A/HSK

1
1
1

2196
2216
2100

-2086
-2171
-1900

A/HSK nur mit 4 Startera Hl

Oberliga

Klasse AI

Klasse A2

Nr.21
Nr.22
Nr.23
Nr.24
Nr.39
Nr.49

Nr. 19
BelEc
Nr.20
Nr.21
Nr.22
Nr.23
Nr.24

Nr. 10
Nr. 11
Nr. 12
Nr. 15

Nr. 2
Nr. 10
Nr.ll

Hbg. Mannh.
Eppendorf AG
Hochbahn
A/HSK
Hbg. Mannh.
Hbg.Mannh.

Deutscher Ring
m Hanse hau: der
Postamt 13
Postamt 50
Lufthansa
HEW
Deutscher Ring

Blau-Weiß-Rot
Flowserve
Haar
Flowserve

VHH
Euler H. Kredit
Ethicon

1
1
1
1
2
2

1
4.
1
1
2
1
1

1
1
1
1

1
1
1

-Eppendorf AG
- Lufthansa
- Eppendorf AG
- Hochbahn
-Eppendorf AG
- Lufthansa

2
1
2
1
1
1

- Eon Hanse 1
Starter abgebrochen Hl
- Lufthansa 2
- SV Rapid
- Deutsche Bank
-Postamt 13
-Postamt 50

- Pinguin
- Blau-Weiß-Rot
- Herrn. Schleifen.
-Haar

- Euler H. Kredit
- Pinguin
- Euler H. Kredit

1
2
1
1

1
1
1
1

1
2
1

2155
2153
2262
2222
2151
2194

2100

2184
2238
1749
2154
2179

2127
1690
2111
1695

2115
2155
2097

-2036
-2141
-2246
-2181
-2085
-2134

-1900

-2176
-2202
-1708
-2145
-2125

-2105
-1689
-2130
-1720

-2146
-2147
-2102



Klasse B l

Klasse B2

Klasse Cl

Klasse C2

Klasse D l

Nr. 13 Signal Iduna l - Post SV Berged.
Nr.14 Ethicon l-Pinguin

Nr. 12 Pinguin 3-Allianz
Nr. 13 Blindenverein l - Rot-Gelb-Hbg.
Nr. 14 Signal Iduna 2 - Rot-Gelb-Hbg.
Nr. 15 Allianz l-ESW/STN
ESW/STN nur mntt 3 Starte™ !!!

Nr. 14 AXAHbg.
Nr. 15 Postamt 13

Nr. 3
Nr. 12
Nr. 13
Nr. 15

Nr. 2
Nr. 12
Nr. 13
Nr. 14

Nr. l
Nr. 14
Nr. 17
Nr. 18
Nr.19
Nr.20

Nestle
A/HSK
BAT
Hochbahn

Nestle
Kone
Kone
Dresdner Bank

l - Nestle
2-BSW

3 - Hochbahn
2 - SV Rapid
1 - Nestle
2 - SV Rapid

2 - Sudamero
l - Nestle
l-Haar
l - Sudamero

VHH 2 - BA Eimsbüttel
SV Rapid 3 - Otto
Eppendorf AG 3 - SV Rapid
BSW 2-Eppendorf AG
ESW/STN 2 - VHH
B A Eimsbüttel l - Eppendorf AG

1
2

1
1
1
1

1
1

2
2
3
2

1
2
2
1

1
1
3
3
2
3

2139-
2099-

1693-
1725-
1719-
2100-

1691-
1694-

1671-
1651-
1692-
1673-

1710-
1660-
1736-
1669-

1554-
1667-
1672-
1662-
1600-
1674-

2128
2099

1675
1788
1778
1900

1709
1697

1668
1698
1635
1688

1694
1697
1658
1668

1700
1756
1582
1651
1458
1714

Klasse D2 Nr. 13 Hochbahn 3 - Post SV Berged. 2 1657-1655



^

Frohe Weihnachten und
einen Guten Rutsch ins Neue

Jahr
{wünscht allen Keglerinnen und

der Spielausschuß Kegelndb> *0

^



BSG

Betriebssportverband
Hamburg e. V.

Startliste zum Punktspiel - Kegeln

Spiel-Nr.:

Gastgeber

Klasse:

gegen BSG
Gast

Datum

Startliste der BSG

Uhrzeit Kegelbahn

§ 10 Spielordnung: Der Spielbericht ist bei Nichtantreten einer BSG wegen der
Wertung des Spieles mit den Namen der anwesenden Spieler auszufüllen.

Nach- / Vorname 1 2 3

Sieger : BSG

Gegner : BSG

4 5 6 7 8 9 10 zus. 1 2

mit

mit

mit

3 4 5 6 •7 8 9

Holz

Holz

Holz j

10 zus. Gesamt

Total

Liegen die Spielerpässe vor? Ja / Nein / Wenn nein: welche Pässe fehlen?

Vor- und Nachname (Blockschrift) Geb. -Datum Eigenhändige Unterschrift

Bestätigung gemäß § 5 Spielordnung

Mannschaftsführer Gastgeber Mannschaftsführer Gast



44. Jahrgang 9. Dezember 2005
Verbandsmitteilungsblatt Nr. 16

Das
Jahr

werabschiedet
sich, @in willkommener

Anlaß für deirn Leichtathletik-
Äusschuß, sich [bei allen Betriebs-

sportgemeinschaften unseren Sportlerin-
nen und Sportlern für dl© stets angenehme Zusam-

menarbeit im Jahr 2005 sehr herzlich zu bedanken. Wir
wünschen allen BSV'em ein frohes Weihnachtsfest und für

dlas
Jahr 2006 Gesundheit, Glück und Erfolg
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LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS / Vmbi. Nr. 18/2005

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Einladung zu zwei Werfertagen

3) Einladung BSV-Waldlaufmeisterschaften 2006 / Waldlauf SV Rot-Gelb
Shell

4) Einladung BSV-Marathonmeisterschaften 2006 / Conergy Marathon
Hamburg

5) Ergebnisse 25 Km-Lauf in Quickbom

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE
Sonnabend, 17.12.2005 Werfertag SV Weiß-Blau Allianz / Allianz-Sportplatz
Sonnabend, 07.01.2006 Waldlauf SV Signal Iduna / Volkspark HH-Bahrenfeld

Werfertag SV Signal Iduna / Allianz-Sportplatz
Waldlauf SV Rot-Gelb Shell / BSV-Waldlaufmeisterschaften 2006 /

- Volkspark HH-Bahrenfeld
Waldlauf der BSG'en Feuerwehr+Laufwerk / Tangstedter Forst

Sonnabend, 14.01.2006
Sonnabend, 21.01.2006

Sonnabend, 11.02.2006

EINLADUNG WERFERTAGEN

TERMINE :

ORT;

WETTBEWERB

MELDUNGEN:

STARTGELD:

ALLGEMEINES :

1) Sonnabend, 14. Januar 2006 -10.00 Uhr / Signal Iduna
2) Sonnabend, 11. Februar 2006 -10.00 Uhr / H E W

Allianz-Sportplatz / Lokstedter Steindamm 52/54

W e r f e r d r e i k a m p f (Kugel/Diskus/Speer) für alle Damen- und Herren-
Altersklassen.

Bis 15 Minuten vor Wettkampfbeginn.

3,— Euro je Teilnehmer und Veranstaltung, zu zahlen an den
Wettkampftagen.

Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Platzierte.
Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen.
Kampfrichter bzw. Helfer sind herzlich willkommen.
Für die Durchführung der Wettbewerbe gilt die Ausschreibung der Werferserie
2005/2006 sowie die Leichtathletik-Ordnung des BSV Hamburg.

SV SIGNAL IDUNA
Gez. Helga Fülscher

BSG H E W
gez. Conrad Eggers



Sportverein Rot-Gelb Hamburg von 1926 e.V.
*Hausanschrift: Suhrenkamp 71 -77 * 22335 Hamburg*

- 3 -

Einladung zu den BSV-Waldlauf Meisterschaften 2006 und
Waldlauf des SV Rot-Gelb Hamburg / BSG Shell

TERMIN: Sonnabend, 21. Januar 2006 / Beginn 13.30 Uhr
ORT: V o l k s p a r k Hamburg-Bahrenfeld (August-Kirchstr. /Ecke Nansenstr.)

WETTBEWERBE UND STARTFOLGE
13.30 Uhr M i t t e l s t r e c k e 2 Runden = 7.100 m

14.25 Uhr K u r z s t r e c k e l Runde = 3.600 m

15.00 Uhr L a n g s t r e c k e 3 Runden = 10.600 m

STRECKE: Rundkurs mit unterschiedlichen Steigungen, teilweise harter Untergrund,
Spikes dürfen benutzt werden.

STARTBERECHTIGUNG: Startberechtigt sind alle Mitglieder von BSGen, die dem BSV
Hamburg angehören und im Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses sind.

WERTUNGEN : Gemäß Regelungen der Wald-/Crosslaufserie 2005/2006.

MELDUNGEN : online über Internet bis zum Mittwoch 18.01.2006 oder auf BSV-
Waldlaufmeldebogen 2005/2006 (es ist der aktuelle Meldebogen zu benutzen !!!) bis
Mittwoch 11.01.2006 an Bertram Kerres, Schemmannstr. 5A, 22359 Hamburg.
Gegebenenfalls mit Anmeldung Neue Läufer (mit Chip- und Passnummer) als Anlage.

STARTGELD : 2,-- Büro je Start
Das Startgeld ist bis zum Meldeschluß zu überweisen an:
SV Rot-Gelb Hamburg, bei Sparda-Bank Hamburg eG

BIZ 206 905 00
KTO-NB-: 20 500 9006
Stichworts WALDLAUF SV ROT-GELB SHELL

Nachmeldungen am Veranstaltungstag sind nur bei gleichzeitiger Barzahlung
möglich. Aufgeld l,-- Büro je Start.

ALLGEMEINES; Startnummern/Chip: Startberechtigt sind nur Teilnehmer/innen,
die im Besitz eines Chips (Chip-Nr. muß im Wald-/Crosslaufteilnehmer-
verzeichnis registriert sein) sind sowie die Startnummer der Wald-
/Crosslaufserie 2005/2006 tragen!

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.

Umkleidemöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung, kommen Sie bitte in
Sportkleidung zum Volkspark.
Der Waldlauf findet bei jeder Witterung statt.
Zur Teeausgabe sind bitte eigene Becher mitzubringen. Der Tee wird auf Wunsch
mit Bacardi-Rum verfeinert.

Auszeichnungen : Gold-, Silber- und Bronzemedaillien für die 3
Erstplatzierten aller Altersklassenwertungen. Pokale für siegreichen
Mannschaften.
Der SV Rot-Gelb - Waldlauf ist die 5. Veranstaltung der Wald-/Crosslaufserie
2005/2006 des Leichtathletik-Ausschusses im BSV Hamburg.

SV ROT-GELB SHELL / LEICHTATHLETIK gen.: LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. Caroline Fürgut/Bertram Kerres gez. orlo

e-mail-adresse: „rot-gelb-hamburg@shell.com"



CONERGY MARATHON HAMBURG

31. B S V- MARATHONMEISTERSCHAFTEN

Am Sonntag, dem 23. April 2006, werden im Rahmen des Conergy-Marathon
Hamburg die 31. BSV-Marathonmeisterschaften durchgeführt.

Teilnehmer an den Hamburger Betmbssport-Marathonmeisterschaften
haben g a r a n t i e r t ® Startpläte®!

TEILNAHMEBEDINGU NGEN
Für die BSV-Meisterschaften gilt die Leichtathletik-Ordnung des BSV Ham-
burg. Teilnahmeberechtigt sind Aktiv®, die im Besitz eines gültigen Leicht-
athletik-Startpasses sind. Für Aktive, die z.Zt. noch keinen Leichtathletik-
Startpass haben, gilt: Spätestens bis zum 31. Dezember 2005 muß der An-
trag auf Erteilung der Startgenehmigung (LA-Startpass) beim Leichtathlet! k-
Ausschuß eingegangen sein. Im Übrigen gilt die Ausschreibung des Veran-
stalters Hamburger Leichtathletik-Verband e.V. -Conergy Marathon Hamburg-

MELDUNGEN
Die Meldungen sind direkt an den Veranstalter HLV -Conerqy Marathon Ham-
burg - zu senden ! Aktive, die in den letzten Jahren in Hamburg gestartet sind,
haben die Ausschreibung mit dem Anmeldeformular vom Veranstalter erhal-
ten. Aktive, die 2006 erstmalig in Hamburg starten wollen, können die Aus-
schreibung vom LA-Ausschuß (Michael Steinhagen, Tel. pr. 29820739) oder
der BSV-Geschäftsstelle (Tel.233777) abfordern. Kopieren des Anmeldefor-
mulars ist nicht zulässig!

Bei der Meldung beachten : "Betriebssport-Meisterschaften" ankreuzen,
auf einheitliche Schreibweise der BSQ achten ! Der BSG-Name ist mit
denn Zusatz BSV HH zu ergänzen.

Meldeschluß für die BSV-Marathonmeisterschaften 2006 ist der

H 5. März 2006

AUSZEICHNUNGEN
LA-AusschuR : Medaillen für die drei Erstplazierten der BSV-AK-Wertungen,
Pokale für die drei bestplazierten Damen- bzw. sechs besten Herren-Mann-
schaften. Die Auszeichnungen werden schnellstmöglich nachgereicht.
Veranstalter : Ehrenpreise für die drei erstplazierten Damen- und Herren der
BSV-Gesamtwertung im Rahmen der Marathon-Siegerehrung am 23.4.2006.

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS, goz. or8o



TuS Holstein Quickborn Ergebnisse 28. Quickborner 25-km-Lauf am 13.11.2005

F R A U E N

1 Schult, Gabriele
2 Doeding, Charlotte
3 Ramthun, Martina
4 Wohlers, Regina
5 Knaak, Karin
6 Feill, Christiane
7 Schönfeldt, Dagmar
8 Pieconka, Antje
9 Schmechel, Sylvia

10 Möller, Kirsten
11 Mügge, Regine
12 Ewers, Dorit
13 Parge, Sabine
14 Schmidt, Christiane
15 Josenhans, Katharina
16 Zahrndt, Angela
17 Tobies, Dorathe
18 Hahn, Marion
19 Sandberg, Merete
20 Pries, Daniela
21 Kersten, Ines
22 Nidzwetzki, Andrea
23 Küster, Ulrike
24 Chagneau, Ciaire
25 Glismann, Angela
26 Schiemann, Sabine
27 Leifels, Gabi
28 Dittmer, Urte
29 Lipski, Iris
30 Köhn, Erika
31 Wohlenberg, Elfi
32 Sievers, Susanne
33 Winkelmann, Petra
34 Lerg, Heike
35 Gruhnwald, Elisabeth
36 Haertel, Brigitte
37 Junge, Kerstin
38 Kaehler, Christel
39 Hilgers, Andrea
40 Fürgut, Caroline
41 Kebeiks, Hannelore

61 BSG Raywoods Running Team
52 BSG Allianz
64 BSG Lufthansa SV
59 BSG Hamburger Hochschulen
57 BSGShell/DEA
61 BSG Philips LG
68 BSG Lufthansa SV
59 BSG OTTO
63 BSG Siemens
71 BSGHEW
69 BSG E.ON Hanse
61 BSG Hamburg-Mannheimer
64 BSG Deutsche Telekom
59 BSG Airbus SG
81 BSGESW + STN
66 BSG NDR
60 BSG NDR
54 BSG Siemens
59 BSG NDR
73 BSGTchibo
62 BSG NDR
68 BSG HEK
68 BSG NDR
80 BSG Airbus SG
57 BSG Sparkasse Südholstein
52 BSG ZOLL Hamburg
66 BSG HH-Apo
64 BSG Finanzamt Blankenese
47 BSG Sparkasse Südholstein
56 BSG NDR
39 BSG Lufthansa SV
67 BSG Hamburg-Mannheimer
66 BSG Deutscher Ring
64 BSG Beiersdorf
50 BSG Polizei Hamburg
54 BSG Commerzbank
60 BSG Hamburg-Mannheimer
46 BSG Lufthansa SV
63 BSG Hamburg-Mannheimer
74 BSG Shell
51 BSG Finanzamt Blankenese

1:47:19,9
1:50:01,8
1:54:40,0
2:01:40,5
2:01:46,5
2:02:05,6
2:02:34,6
2:05:36,9
2:06:36,1
2:08:19,9
2:09:08,0
2:09:29,9
2:12:20,3
2:13:29,0
2:16:18,0
2:16:32,0
2:17:17,4
2:17:26,5
2:20:07,7
2:21:07,1
2:21:53,5
2:24:01,9
2:25:40,1
2:29:04,9
2:30:10,3
2:30:36,2
2.31:03,4
2:31:24,3
2:31:33,9
2:31:51,4
2:34:46,0
2:35:52,9
2:37:49,9
2:37:52,6
2:44:07,4
2:47:30,8
2:47:34,4
2:47:36,6
2:48:10,3
2:50:29,3
2:52:19,3

F40-1
F50-1
F40-2
F45-1
F45-2
F40-3
F35-1
F45-3
F40-4
F30-1
F35-2
F40-5
F40-6
F45-4
F20-1
F35-3
F45-5
F50-2
F45-6
F30-2
F40-7
F35-4
F35-5
F20-2
F45-7
F50-3
F35-6
F40-8
F55-1
F45-8
F65-1
F35-7
F35-8
F40-9
F55-2
F50-4
F45-9
F55-3
F40-10
F30-3
F50-5

1 von 4



TuS Holstein Quickborn Ergebnisse 28. Quickborner 25-km-Lauf am 13.11.2005

J V i Ä N i M E R

1 Sturm .Volker
2 Virus, Andreas
3 Märten, Dieter
4 Timm, Thomas
5 Salman, Dogan
6 Wilde, Klaus
7 Witte, Christoph
8 Chahed, Mohamed
9 Zühlke, Jürgen

10 Spliethoff, Hans Georg
11 Gruber, Markus
12 Patzer, Ralf
13 Bozyakali, Dr. Can
14 Miltzlaff, Marco
15 Herrmann, Michael
16 Feldhusen, Johannes
17 Damm, Wolfgang
18 Neumann, Uwe
19 Rittmeister, Lutz
20 Petruk, Alexander
21 Stäcker, Frank
22 Witthött, Holger
23 Buchholz, Uwe
24 Schulz, Hans-Joachim
25 Spijker, Rüdiger
26 Wieck, Andreas
27 Becker, Jens Gerrit
28 Blasczyk, Rolf
29 von Neree, Cornelius
30 Kozieras, Norbert
31 Kuncke, Stefan
32 Hahn, Uwe
33 Meinicke, Knuth
34 Wandschneider, Dirk
35 Ehlers, Norbert
36 Benz, Markus
37 Orhon, Aras
38 Kuschel, Thorsten
39 Hansel, Steffen
40 Konrad, Thomas
41 Debus, Frank
42 Ansen, Hans-Jürgen
43 Bornholdt, Jörg
44 Sohler, Michael
45 Jaekel, Christoph
46 Fischer, Christian
47 Hummelsheim, Martin
48 Boubakeur, Aissa
49 Sommer, Heinz
50 Kamrad, Hubert
51 Magnussen, Uwe
52 Götz, Peter
53 Tokarek, Thomas
54 Fischer, Michael
55 Feldmann, Garsten
56 Brandt, Jens
57 von Mallinckrodt, Klaus
58 Roberts, Gregor

65 BSG Finanzamt Blankenese
77 BSG Hamburg-Mannheimer
57 BSG NDR
58 BSG Philips LG
69 BSG Kurt Gaden
58 BSG Haspa
67 BSG Germanischer Lloyd
53 BSG Laufwerk Hamburg
55 BSG AXA Hamburg
66 BSG OTTO
70 BSGDAK
67 BSG OTTO
74 BSG Philips LG
70 BSG Deutscher Ring
61 BSG Deutsche Bank
57 BSG Volksfürsorge
46 BSG Siemens
73 BSG AKN Kaltenkirchen
59 BSG Philips LG
73 BSG Kurt Gaden
64 BSG Philips LG
57 BSG Still
68 BSG Volksfürsorge
46 BSG Kurt Gaden
60 BSG Hamburg-Mannheimer
58 BSG Beiersdorf
62 BSG OTTO
55 BSG Lufthansa SV
49 BSG Kurt Gaden
50 BSG Hamburg-Mannheimer
67 BSG Philips LG
46 BSG Siemens
63 BSG Lufthansa SV
63 BSG Airbus SG
65 BSG Airbus SG
69 BSG IBM
50 BSG Volksfürsorge
66 BSGSVKRAVAG
51 BSG SV Signal Iduna
67 BSG NDR
66 BSG Hamburg-Mannheimer
50 BSG DAK
61 BSG Deutsche Bank
78 BSGDGHyp
73 BSG DESY
65 BSG Volksfürsorge
65 BSG Volksfürsorge
66 BSG HEW
39 BSG Finanzamt Blankenese
55 BSG SG Stern
55 BSG Hapag-Lloyd
53 BSG DAK
59 BSG Siemens
70 BSG Laufwerk Hamburg
72 BSG Hapag-Lloyd
56 BSG ESW + STN
46 BSG Siemens
59 BSG T-Systems

1:33:48,0
1:34:06,5
1:36:28,5
1 :40:24,8
1:41:03,0
1:41:22,3
1 :41 :44,6
1:42:33,1
1:43:49,4
1:43:50,5
1:44:48,7
1:45:08,0
1:45:50,7
1:46:41,0
1:47:01,9
1:47:03,9
1:47:58,6
1:48:04,3
1:48:08,1
1 :48:29,7
1:48:43,5
1 :49:37,5
1:50:05,6
1:50:39,5
1:50:53,8
1:51:41,2
1:51:57,1
1:52:11,8
1:52:42,4
1:53:03,5
1:53:04,1
1:54:31,7
1:54:39,4
1:54:59,1
1:55:34,2
1:55:52,6
1:56:28,5
1 .56:33,7
1:56:42,6
1:57:26,1
1:57:52,2
1:58:40,5
1:58:47,6
1:58:52,5
1:59:35,0
2:00:47,6
2:00:48,1
2:00:54,9
2:01:01,4
2:01:08,4
2:01:19,0
2:01:19,9
2:01:20,7
2:02:39,6
2:02:39,7
2:02:59,2
2:03:50,8
2:04:37,9

M40-1
M20-1
M45-1
M45-2
M35-1
M45-3
M35-2
M50-1
M50-2
M35-3
M35-4
M35-5
M30-1
M35-6
M40-2
M45-4
M55-1
M30-2
M45-5
M30-3
M40-3
M45-6
M35-7
M55-2
M45-7
M45-8
M40-4
M50-3
M55-3
M55-4
M35-8
M55-5
M40-5
M40-6
M40-7
M35-9
M55-6
M35-10
M50-4
M35-1 1
M35-12
M55-7
M40-8
M20-2
M3Q-4
M40-9
M40-10
M35-13
M65-1
M50-5
M50-6
M50-7
M45-9
M35-14
M30-5
M45-10
M55-8
M45-1 1

2 von 4



TuS Holstein Quickborn Ergebnisse 28. Quickborner 25-km-Lauf am 13.11.2005

M Ä N N E R

59 Dignas, Hartmut
60 Pfefferkorn, Julien
61 Oldag, Thomas
62 Heinrich, Bernhard
63 Rechten, Michael
64 Seel, Olaf
65 Kock, Reinhard
66 Stumm, Oliver
67 Dick, Joachim
68 Evers, Christian
69 Baumeister, Thorsten
70 Milz, Andre
71 Schumann, Günther
72 Böhling, Holger
73 Kleiner!, Herbert
74 van Marwick, Andreas
75 Gedanke, Frank-York
76 Kaminke, Andres
77 Boehm, Alexander
78 Soppa, Leonhard
79 Kahlbohm, Olav
80 Schmidt, Reinhard
81 Wagner, Dr. Klaus-Uwe
82 Rowedder, Frank
83 Püst, Andreas
84 Janik, Hans-Joachim
85 Berndt, Andreas
86 Wiezorek, Sven
87 Petersen, Christian
88 Ehlers, Torsten
89 Böttger, Martin
90 Goetze, Kay
91 Schnabel, Harald
92 Großmann, Matthias
93 Schulz, Norbert
94 Au, Thomas
95 Vogt, Karl-Heinz
96 Henke, Peter
97 Schaldach, Ralf
98 Gläser, Heinz
99 Stüttgen, Thomas

100 Klein, Marcus
101 Schwarz, Otto
102 Radlof, Walter
103 Herbst, Michael
104 Michaelis, Frank
105 Benecke, Horst
106 Eichler, Gerhard-Werner
107 Tubenthal, Jörg
108 Voigt, Thomas
109 Seier, Heinz
110 Jaekel, Claus
111 Otto, Jürgen
112 Jendrysik, Dieter
113 Jeenicke, Hans
114 Schreiber, Siegfried
115 Lindner, Patric
116 Waterstradt, Tilo

51 BSG Hamburg Airport
80 BSG Airbus SG
57 BSG Siemens
57 BSG Bundesbank
70 BSG Deutsche Bank
62 BSG SV Signal Iduna
52 BSG Hamburg-Mannheimer
70 BSG T-Systems
43 BSG Techniker Krankenkasse
60 BSGT-Systems
69 BSG T-Systems
61 BSG Hamburger Hochschulen
47 BSGT-Systems
63 BSG OTTO
40 BSG Weiß-Blau Allianz
60 BSG Siemens
60 BSG NDR
56 BSGSVKRAVAG
80 BSG Shell
49 BSG Volksfürsorge
68 BSG Lufthansa SV
50 BSG HSH Nordbank
64 BSG Haspa
66 BSG Deutsche Bank
67 BSG SV Signal Iduna
52 BSG Airbus SG
51 BSG Bezirksamt Nord
65 BSG OTTO
49 BSG Siemens
64 BSG Hamburger Wasserwerke
71 BSG Airbus SG
77 BSG Siemens
53 BSG Hapag-Lloyd
63 BSG Airbus SG
57 BSG Siemens
67 BSG Siemens
46 BSG Postbank Hamburg
63 BSG Athletico Bacardi
62 BSG Volksfürsorge
45 BSG ESW + STN
66 BSG Volksfürsorge
63 BSG Finanzamt Blankenese
35 BSG Philips LG
35 BSG Dresdner Bank
73 BSGTchibo
56 BSG Shell
52 BSG Airbus SG
53 BSG Airbus SG
62 BSG Still
55 BSG Tchibo
47 BSG SV Polizei
45 BSGDESY
52 BSG PA 2 Hamburg
65 BSG Postbank Hamburg
43 IBM Klub Hamburg
36 BSG Airbus SG
66 BSG Holsten
80 BSG K-Line

2.04:59,0
2:05:19,7
2:06:00,4
2:06:04,7
2:06:23,4
2:06:40,9
2:07:09,4
2:07:32,8
2:07:36,5
2:07:48,9
2:07:51,7
2:08.06,7
2:08:27,4
2:08:35,7
2.08:53,3
2:09:04,1
2:09:18,1
2:09:34,9
2:09:54,2
2:10:14,7
2:10:33,5
2:11:03,0
2:11:40,4
2:12:11,7
2:12:18,3
2:12:46,8
2:13:32,6
2:14:17,7
2:15:04,6
2:15:13,9
2:15:43,4
2:15:43,8
2:15:46,9
2:15:50,1
2:16:02,4
2:16:03,5
2:16:53,5
2:17:24,3
2:17:31,7
2:17:41,0
2:17:42,9
2:18:52,1
2:19.16,1
2:20:17,3
2:21:10,1
2:21:35,3
2:21:38,0
2:21:38,5
222.47,7
2:23:10,1
2:24:20,4
2:24:26,9
2:24.29,6
2:25:02,7
2:2504,0
2:26:04,2
2:27:17,1
2:28:15,0

M50-8
M20-3
M45-12
M45-13
M35-15
M40-1 1
M50-9
M35-16
M60-1
M45-14
M35-17
M40-12
M55-9
M40-13
M65-2
M45-15
M45-16
M45-17
M20-4
M55-10
M35-18
M55-11
M40-14
M35-19
M35-20
M50-10
M50-11
M40-15
M55-12
M40-16
M30-6
M20-5
M50-12
M40-17
M45-18
M35-21
M55-13
M40-18
M40-19
M60-2
M35-22
M40-20
M70-1
M70-2
M30-7
M45-19
M50-13
M50-14
M40-21
M50-15
M55-14
M60-3
M50-16
M40-22
M60-4
M65-3
M35-23
M20-6

3 von 4



TuS Holstein Quickborn Ergebnisse 28. Quickborner 25-km-Lauf am 13.11.2005

M A N N E R

117 Klockmann, Gordian
118 Hein, Timo
119 Zahrndt, Andreas
120 Schween, Kay
121 Haiweg, Wolfgang
122 Radetzki, Manfred
123 Noll, Ralph-Peter
124 Reese, Lars
125 Abbe, Björn
126 Mundt, Stephan
127 Stuewer, Mathias
128 Könitzer, Bodo
129 Harms, Hauke
130 Doose, Holger
131 Reich, Harald
132 Botel, Jörg
133 Reese, Olaf
134 Busse, Michael
135 Schorler, Peter
136 Jankowski, Ralf
137 Santonocito, Stefano
138 Brede, Wilhelm

66 BSG Airbus SG
76 BSG Siemens
64 BSG NDR
68 BSG SV Polizei
48 BSG TÜV Nord
38 BSG Hamburg-Mannheimer
77 BSG Hamburg-Mannheimer
70 BSG ABN AMRO Bank
73 BSGK-Line
62 BSG SV Polizei
58 BSGK-Line
61 BSGK-Line
63 BSG OTTO
53 BSG Volksfürsorge
37 BSG HSH Nordbank
66 BSG OTTO
69 BSG HSH Nordbank
66 BSG Hapag-Lloyd
58 BSG Hamburg-Mannheimer
71 BSG Shell
65 BSG Shell
40 BSG Feuerwehr

2:28:34,0
2:28:36,0
2:28:37,2
2:29:16,3
2:30:11,0
2:30:30,4
2-32:13,7
2:32:52,6
2:33:26,8
2:34:14,8
2:35:05,3
2:35:32,1
2:35:39,9
2:37:05,9
2:37:36,5
2:40:34,2
2:44:55,8
2:47:58,7
2:48:11,1
2:50:29,8
2:50:30,8
2:55:43,8

M35-24
M20-7
M40-23
M35-25
M55-15
M65-4
M20-8
M35-26
M30-8
M40-24
M45-20
M40-25
M40-26
M50-17
M65-5
M35-27
M35-28
M35-29
M45-21
M30-9
M40-27
M65-6
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TuS Holstein Quickborn

Mannschaftswertung
F R A U E N

Ergebnisse 28. Quickborner 25 k m-Lauf am 13.11.2005

Einlauf AK-PI St -Nr

1 Ramthun, Martina
Schonfeldt, Dagmar
Wohlenberg, Elfi

2 Zahrndt, Angela
Tobies, Dorathe
Sandberg, Merete

3 Kersten, Ines
Küster, Ulrike
Kohn, Erika

4 Ewers, Dont
Sievers, Susanne
Junge, Kerstin

M A M M E R

1 Timm, Thomas
Bozyakali, Dr Can
Rittmeister, Lutz

2 Virus, Andreas
Spijker, Rudiger
Kozieras, Norbert

3 Salman, Dogan
Petruk, Alexander
Schulz, Hans-Joachim

4 Spliethoff, Hans Georg
Patzer, Ralf
Becker, Jens Gerrit

5 Feldhusen, Johannes
Buchholz, Uwe
Orhon, Aras

6 Märten, Dieter
Konrad, Thomas
Gedanke, Frank-York

7 Damm, Wolfgang
Hahn, Uwe
Tokarek, Thomas

64 BSG Lufthansa SV
68 BSG Lufthansa SV
39 BSG Lufthansa SV

66 BSG NDR 1
60 BSG NDR 1
59 BSG NDR 1

62 BSG NDR 2
68 BSG NDR 2
56 BSG NDR 2

61 BSG Hamburg-Mannheimer
67 BSG Hamburg-Mannheimer
60 BSG Hamburg-Mannheimer

58 BSG Philips LG 1
74 BSG Philips LG 1
59 BSG Philips LG 1

77 BSG Hamburg-Mannheimer 1
60 BSG Hamburg-Mannheimer 1
50 BSG Hamburg-Mannheimer 1

69 BSG Kurt Gaden
73 BSG Kurt Gaden
46 BSG Kurt Gaden

66 BSG OTTO 1
67 BSG OTTO 1
62 BSG OTTO 1

57 BSG Volksfursorge 1
68 BSG Volksfursorge 1
50 BSG Volksfursorge 1

57 BSG NDR
67 BSG NDR
60 BSG NDR

46 BSG Siemens 1
46 BSG Siemens 1
59 BSG Siemens 1

1 5440
20235
23446
63201

21632
21717
22008
65357

221 53
22540
231 51
71925

20930
23553
24734
73257

1 4025
1 4551
1 4808
51424

1 3406
1 5054
1 5303
51804

1 41 03
1 4830
1 5039
52012

1 4350
1 4508
1 51 57
52056

1 4704
1 5006
1 5628
53338

1 3628
1 5726
20918
54313

1 4759
1 5432
201 21
54351

3
7

31

16
17
19

21
23
30

12
32
37

4
13
19

2
25
30

5
20
24

10
12
27

16
23
37

3
40
75

17
32
53

F40-2
F35-1
F65-1

F35-3
F45-5
F45-6

F40-7
F35-5
F45-8

F40-5
F35-7
F45-9

M45-2
M30-1
M45-5

M20-1
M45-7
M 55-4

M35-1
M30-3
M 55-2

M 35-3
M35-5
M40-4

M45-4
M 35-7
M 55-6

M45-1
M35-1
M45-1I

M55-1
M 55-5
M45-9

765
216
727

292
340
291

286
290
288

542
544
545

376
757
191

546
141
551

735
488
701

412
409
404

165
162
174

294
296
295

566
194
767

1 von 3



TuS Holstein Quickborn

Mannschaftswertung

8 Gruber, Markus
Ansen, Hans-Jurgen
Gotz, Peter

9 Herrmann, Michael
Bornholdt, Jörg
Rechten, Michael

10 Sturm, Volker
Sommer, Heinz
Klein, Marcus

11 Wandschneider, Dirk
Ehlers, Norbert
Pfefferkorn, Julien

12 Blasczyk, Rolf
Meimcke, Knuth
Kahlbohm, Olav

13 Stacker, Frank
Kuncke, Stefan
Schwarz, Otto

14 Fischer, Christian
Hummelsheim, Martin
Soppa, Leonhard

15 Hansel, Steffen
Seel, Olaf
Pust, Andreas

16 von Mallinckrodt, Klaus
Oldag, Thomas
van Marwick, Andreas

17 Magnussen, Uwe
Feldmann, Garsten
Schnabel, Harald

18 Roberts, Gregor
Stumm, Oliver
Evers, Christian

19 Debus, Frank
Kock, Reinhard
Radetzki, Manfred

Ergebnisse 28. Quickborner 25 km-Lauf am 13.11.2005

Einlauf AK-PI St -Nr

70 BSG DAK
50 BSG DAK
53 BSG DAK

61 BSG Deutsche Bank
61 BSG Deutsche Bank
70 BSG Deutsche Bank

65 BSG Finanzamt Blankenese
39 BSG Finanzamt Blankenese
63 BSG Finanzamt Blankenese

63 BSG Airbus SG 1
65 BSG Airbus SG 1
80 BSG Airbus SG 1

55 BSG Lufthansa SV
63 BSG Lutthansa SV
68 BSG Lufthansa SV

64 BSG Philips LG 2
67 BSG Philips LG 2
35 BSG Philips LG 2

65 BSG Volksfursorge 2
65 BSG Volksfursorge 2
49 BSG Volksfursorge 2

51 BSG SV Signal Iduna
62 BSG SV Signal Iduna
67 BSG SV Signal Iduna

46 BSG Siemens 2
57 BSG Siemens 2
60 BSG Siemens 2

55 BSG Hapag-Lloyd
72 BSG Hapag-Lloyd
53 BSG Hapag-Lloyd

59 BSGT-Systems
70 BSGT-Systems
60 BSG T-Systems

66 BSG Hamburg-Mannheimer2
52 BSG Hamburg-Mannheimer 2
38 BSG Hamburg-Mannheimer 2

1 4449
1 5840
20120
54449

14702
1 5848
20623
55213

1 3348
201 01
21852
55342

1 5459
1 5534
20520
55553

1 5212
1 5439
21033
55725

1 4843
1 5304
21916
601 04

20048
20048
21015
611 50

1 5643
20641
21218
61542

20351
20600
20904
6 1855

201 19
20240
21547
61946

20438
20733
20749
62000

1 5752
20709
23030
63532

11
42
52

15
43
63

1
49

100

34
35
60

28
33
79

21
31

101

46
47
78

39
64
83

57
61
74

51
55
91

58
66
68

41
65

122

M 35-4
M 55-7
M50-7

M40-2
M40-8
M35-1

M40-1
M65-1
M40-2'

M40-6
M40-7
M 20-3

M 50-3
M40-5
M 35-1.

M40-3
M 35-8
M70-1

M40-9
M40-1i
M55-1i

M 50-4
M40-1
M35-2i

M 55-8
M45-1
M45-1

M 50-6
M 30-5
M50-1

M45-1
M35-1I
M45-1

M35-1
M 50-9
M65-4

155
430
630

359
358
361

729
389
151

508
507
606

314
145
700

236
378
718

173
172
129

645
524
525

761
313
766

347
356
345

33
32
34

548
549
552
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TuS Holstein Quickborn

Mannschaftswertung
20 Janik, Hans-Joachim

Böttger, Martin
Großmann, Matthias

21 Petersen, Christian
Goetze, Kay
Schulz, Norbert

22 Böhling, Holger
Wiezorek, Sven
Harms, Hauke

23 Benecke, Horst
Eichler, Gerhard-Werner
Schreiber, Siegfried

24 Schaldach, Ralf
Stüttgen, Thomas
Doose, Holger

25 Boehm, Alexander
Michaelis, Frank
Jankowski, Ralf

26 Seier, Heinz
Schween, Kay
Mundt, Stephan

27 Schmidt, Reinhard
Reich, Harald
Reese, Olaf

28 Waterstradt, Tilo
Abbe, Björn
Stuewer, Mathias

Ergebnisse 28. Quickborner 25 km-Lauf am 13.11.2005

Einlauf AK-PI. St.-Nr.

52 BSG Airbus SG 2
71 BSG Airbus SG 2
63 BSG Airbus SG 2

49 BSG. Siemens 3
77 BSG Siemens 3
57 BSG Siemens 3

63 BSG OTTO 2
65 BSG OTTO 2
63 BSG OTTO 2

52 BSG Airbus SG 3
53 BSG Airbus SG 3
36 BSG AirbusSGS

62 BSG Volksfürsorge 3
66 BSG Volksfürsorge 3
53 BSG Volksfürsorge 3

80 BSG Shell
56 BSG Shell
71 BSG Shell

47 BSG SV Polizei
68 BSG SV Polizei
62 BSG SV Polizei

50 BSG HSH Nordbank
37 BSG HSH Nordbank
69 BSG HSH Nordbank

80 BSG K-Lme
73 BSG K-Line
58 BSG K-Line

2:1247
2:15:43
2.15:50
644.20

2:15:05
2.1544
2:16:02
6:46:51

2:08:36
2:14:18
2:35.40
6.58:33

221:38
2:21:38
2:2604
7:09:21

2:17:32
2:17:43
2:37:06
7-12:20

2:09.54
2:21-35
2 50 30
7:21:59

224.20
2.29-16
2:34:15
7:27:51

211.03
2:37:36
2.44:56
7:33.35

2:28 15
2:33:27
2:3505
7 36.47

84
89
92

87
90
93

72
86

129

105
106
114

97
99

130

77
104
136

109
120
126

80
131
133

116
125

. 127

M50-1I
M30-6
M40-1'

M 55-1 :
M20-5
M45-1.'

M40-1:
M40-1!
M40-2I

M50-1:
M50-1-
M65-3

M40-1!
M35-2:
M50-1'

M20-4
M45-1!
M 30-9

M55-1-
M35-2!
M40-2-

M55-1-
M65-5
M 35-2)

M20-6
M30-8
M45-2I

505
506
499

579
329
163

400
405
402

502.
510
500

164
175
352

530
593
532

81
49
27

711
613
492

768
677
769
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Volker Heyer Obmann
Walter Allert MTB
Stephan Sturm Rennsport
Hartmut Putzen RTF
Peter Stahl Schriftwart

Tel. 040 70380595
Tel. 04175539
Tel. 04052691802
Tel. 01792511401

volkerhever@t-online.de
walter.allert@arcormail.de
stephan.sturm@iunqheinrich.de
hartmut@rutzen.de

Tel. 040 6065359p. stahlpeter@aol.com

m
eingesegnetes (Weifmacfitsfest

und ein sturzfreies Jahr 2006

CTF - Terminvorschau 2005

Datum Art Veranstalter

01.01. CTF RSG Mittelpunkt
08.01 CTF RSC Kattenberg
05.02 CTF RV Schleswig

12.02 CTF RG Wedel
19.02 CTF FT Neumünster
26.02 CTF RV Endspurt HH
05.03 CTF Rendsburger BC
19.03 CTF RSCOeversee
26.03 CTF RG Kiel

Alle CTF Starts um 10 Uhr

Mit 20 € seid ihr dabei!

Startort Strecke

3 Pkt., 46 km
3, 4 Pkt., 46, 66 km
2, 3 Pkt., 32, 52 km

3 Pkt., 55 km
3 Pkt., 50 km

Nortorf Grundschule
Kattendorf Sporthalle
Neuberend Sportplatz
Wedel Jugendzentrum
Neumünster FTN V-Heim
Großhansdorf SVG Sportanl.2, 3 Pkt., 35, 46 km
Tappendorf FF 2, 3 Pkt., 35, 50 km

Wees Tennisplatz 3, 4, 5 Pkt., 54, 69, 92 km
Felde am Westensee 2, 4, 5 Pkt. 36, 66, 92 Km

Volker

Vor allem jetzt in der dunklen Jahreszeit könnte man mit seinem Renn - oder MTB Rad ins Dunkle geraten.
Wenn ihr nun das große Glück habt an einen eifrigen Ordnungshüter zu geraten seid ihr mit 20 € dabei,
wenn ihr keine Beleuchtung mit habt.
Zwar muß bei einem Rennrad unter 11 kg keine Beleuchtung montiert sein, aber ihr müsst eine Akkuleuchte
für vorne und hinten ganztägig mithaben.



Es versteht sich von selbst das man jetzt helle, reflektierende Bekleidung anhaben sollte, gesehen werden
kann lebenswichtig sein. Ist das eine Anregung für Weihnachten, na also!

Helfer für die Deutsche Cross Meisterschaft Volker

Am 7. und 8.1.06 findet in HH- Marburg an der Jahnhöhe die Cross DM statt. Der Radverband Hamburg
braucht dazu Helfer. Wer Interesse daran hat an diesen Tagen der deutschen Elite sehr nahe zu sein meldet
sich bitte bei Stephan Sturm bis zum 29.12.05.

Sonderpreise für den BSV Volker
Die HSV Handball- Abtl. hat dem BSV ermäßigte Eintrittspreise angeboten.
Preiskategorie 5 Normal 11,50 €, BSV 8, 00 €
Preiskategorie 4 Normal 17,00 €, BSV 11,50
Preiskategorie 3 Normal 23,50 €, BSV 15,50 €
Für die Preiskategorien 1+ 2 gibt es keine Ermäßigungen. Kartenbestellungen bitte im BSV unter:
sabine.huesinq@bsv-hamburg.de

7.12. gegen Magdeburg, 27.12 gegen HSG Wetzlar, 29.12. gegen FA Göppingen.

Neue Gebühren für die RG= BSV Hamburg Volker
Für 2006 haben wir vom BSV Vorstand die Genehmigung für eine moderate Gebührenerhöhung für unseren
Radsport- Verein erhalten. Der Grund ist eine bevorstehende Gebührenerhöhung des BDR. Da wir bei unse-
ren Vereins- Gebühren nur Kostendeckung anstreben, erhoffen wir uns Euer Verständnis. Für Rückfragen
stehe ich gerne zur Verfügung. Bitte 2006 nur noch diesen Antrag verwenden!

RTF 2006 Volker

Mit großer Freude teilt Euch der Radausschuss mit, dass 2006 wieder unsere beliebte BSV- RTF stattfinden
wird. Gem. der beigefügten Liste seht Ihr, welche BSG'n 2006 dafür sorgen das Ihr alle und unsere Gäste
ein schönes Radvergnügen erleben könnt. Mit dem 06.08.06 liegen wir dieses mal eine Woche hinter den
(HEW) Vattenfall Classics. Da könnt Ihr alle mit der antrainierten Form ein schönes Erlebnis mit dem Rad
abradeln. Noch einmal möchten wir den Helfern von 2005 danken und zugleich alle BSG'n auffordern, sich
auch mal von selbst als Helfer anzubieten. Immer nur ausnutzen macht doch unzufrieden, oder?

Wir werden auch 2006 wieder die Teilnehmer mit freundlicher Hilfe und guter Verpflegung verwöhnen, am
gleichen Startort und mit gleicher Strecke.

Ausschreibung Werksbesichtigung und Techn. Rad- Workshops Volker

Unser BSG TrengaDe bietet wieder Radtechnische Weiterbildung an. Nachfolgend geben wir die Termine
bekannt. Alles findet in den Geschäfts und Produktionsräumen statt, Ort: Fahrrad und Outdoor Center, HH-
Harburg, Großmoordamm 63- 67, Tel. 3231007-0, Detlev Baginski.

Anmeldung für die Workshops: info@fahrradcenter.de. max. 20 Personen!

Anmeldung für die Werksbesichtigung: info@trenga.de

25.1.06 Workshop, Laufräder, Einspeichen, Zentrieren und Wartung von Nabenlagern. Gebühr 8 €

08.2.06 Workshop, Schalt, Bremssystem und Antrieb, Montage und Einstellung. Gebühr 8 €

22.2.06 Workshop, Federungssysteme und hydraulische Scheibenbremsen an MTB's. Produktinfo, Mon-
tage und Einstellung. Gebühr 8 €

15.2.06 kostenfreie Werksbesichtigung.



Betriebssport Fest 20.5.06 Volker

Die Radsparte wird zu diesem Fest wieder Veranstaltungen anbieten. Am 20.5. ein Mannschaftszeitfahren
(MZF) und am 21.5. ein Straßenrennen. Beide Veranstaltungen als Hamburger und deutsche Betriebssport-
Meisterschaft mit einer offenen Klasse für Vereinsfahrer. Bei den Betriebssportmeisterschaften werden nur
Betriebssportler gewertet. Dieses Mal erwarten wir aus Deutschland viele Betriebssportler, also ab Januar
sollte eisern trainiert werden.

Wir haben in beiden Rennen folgende Wertungen vor: HHM, DM: Männer und Frauen, Offene: Männer,
Frauen und Mix.

Melden sich beim MZF in einer Wertung weniger als 4 Mannschaften, dann werden diese Mannschaften in
der anderen Wertung des Rennens mitgewertet. Z. B. HHM, DM mit zu wenigen Frauenmannschaften, dann
werden sie in der Männerklasse mitgewertet. In der Offenen zu wenig Frauen: Dann sollen sie in der Mix
gewertet werden.

Wir arbeiten daran, Euch allen an diesen Tagen schöne Veranstaltungen anzubieten. Der BSV klärt die Ge-
nehmigungen. Grundsätzlich haben wir vom Ortsamt Nord die Zusage, dass dieses Fest unterstützt wird. In
den nächsten Wochen müssen noch Details geklärt werden.

Schön wäre es, wenn Ihr innerbetrieblich mal abklären könntet, ob Eure Firma die Patenschaft über eine
Wertung übernehmen möchte, z. B. die Männerwertung beim MZF oder so!

Zum 20.5. würden wir uns sehr freuen, wenn die Wanderwarte der BSG'n auf einer schönen Radwander-
strecke in den Stadtpark kommen würden. Bei uns bekommen sie einen kostenlosen Imbiss. Wer so etwas
organisieren möchte, soll mir eine Ausschreibung schicken und wir veröffentlichen das, damit auch andere
Wanderer dieses erfahren und so in netter Gemeinschaft zum Stadtpark kommen.

Anradeln 2006 Volker

Am 25.3.06 wird die HWW das „Anradeln" unserer BSV- Radsparten übernehmen. Eine genaue Ausschrei-
bung dazu erfolgt demnächst. Es sollen auf jeden Fall anschließend die Wasserspiele der HWW erkundet
werden und es gibt einen kleinen Imbiss.

VBG Seminar „ Fit ffor work" Volker

Vom 28.- 30.4.06 wird dieses Seminar wieder im Schloss Storkau (Tangermünde) durchgeführt. Es soll im
Bus gemeinsam angereist werden. Diese Veranstaltung ist kostenlos. 20 Teilnehmer können mitgenommen
werden. Eine frühzeitige Anmeldung sichert das Mitkommen. Meldeschluss 31.1.06. Die Anmeldung soll an
den BSV, Schriftlich und Verbindlich erfolgen.

VBG Seminar „Sportmedizin" Volker

In diesen Seminaren werden die sportspezifischen Anforderungen an den Bewegungs- und Halteapparat
erklärt. Die Analyse von Schwachstellen und deren Behebung. Außerdem werden sportspezifische Dysba-
lancen und deren Ausgleich besprochen. Kräftigungs- und Koordinationstraining, bitte Sportbekleidung mit-
bringen. Versorgung von Sportunfällen. Besonders wichtig wäre dieses Wissen für Spartenleiter, aber natür-
lich auch für Jedermann.

Termin 1: 7.- 8.1.06, Veranstaltung SPM SN 0601 Termin 2: 21.- 22.1.06, Veranstaltung SPM SN 0602

Seminardauer: Sa ab 8:30 und Ende So ca. 12:15. Es kann am Freitag angereist werden.

In der schriftlichen Anmeldung zu mir muß enthalten sein: Name, Vorname, Privatanschrift, Telefonnummer,
welche BSG. Es werden nur 20 Teilnehmer angenommen. Eine schnelle Reaktion sichert das Mitkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos und ebenfalls im Schloss Storkau.



Trainingtreffs der BSG'n

Rennrad Lufthansa SV
Lufthansa SV Training 2005 ganzes Jahr:
Sonntags : 10.30Uhr Treffpunkt: Glashütterdamm Ecke Travestr. Norderstedt. Fahrstrecke zwischen SO-
80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30km/h.

Kontakt: henrik.niedieck@lht.dlh.de oder 0172 4041883

MTB Training Radsparte SO Stern
Wir treffen uns jeden Sonntag um 10:00 Uhr am Karlstein-Parkplatz an der Rosengartenstrasse. Wir fahren
Touren von ca. 2 Stunden Dauer. Tempo und technischer Anspruch wird an die Teilnehmer angepasst. Wer
Lust hat, mal mit uns eine Runde zu fahren ist willkommen.
Kontakt: mathias.burqdorf@daimlerchrvsler.com Tel.: (040) 7920 2667

Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall informieren.

Volker Heyer Peter Stahl
Rad-Obmann



Personalplanung für die 4. BSV RTF am 6.8.06

Die 4. BSV- RTF im Jahr 2006, soll wieder in HH Lohbrügge, Schule Mendelstr. stattfinden.
Wir bitten die Betriebssportgemeinschaften uns bei der Durchführung zu helfen. Vorrecht auf den einzelnen Job haben
die BSG'n welche in diesem Jahr den Job hatten.
Die helfenden BSG'n werden aufgefordert für Ihre Firmen und Ihre BSG zu werben. Einige Firmen unterstützen ihren
Betriebssport so, dass diese Werbung auch als Dank an die eigene Firma verstanden werden kann.

RTF Aufgaben 06:
Job

(1a) Ausschild. 1, von S/Z bis K2

(1b) Ausschild. 2, von K2 bis K3
(1c) Ausschild. 3, Abzw.70, K3- K4

(1d) Ausschild. 4, K4-Ziel

(2) S/Z, Anmeldung Trimm

(3) S/Z Anmeld. Wertungskarten
(4) S/Z Verkehrslenkung

(5) S/Z Cafeteria
(10) Vorauswagen 1, S/Z- K 3

(11) Vorauswagen 2, K3- Ziel
(6) K 1, Aufbau u. Verpflegung

(7) K 2, Aufbau u. Verpflegung

(8) K 3, Aufbau u. Verpflegung

(9) K 4, Aufbau u. Verpflegung

(1a) Besenw. 1, S/Z bis K 2

(1b) Besenw. 2, v. K2bisK3

(1c) Besenw. 3, Abzw.70, K3- K4

(1d) Besenw. 4, K4- Ziel

Personen u. Zeitbedarf BSG

2 Pers., Sa ab 12h Jungh.

2Pers. , Sa ab 12h LSV

2 Pers., Sa ab 12h GL
2 Pers., Sa ab 12h HWW

4 Pers, von 7.30- 9.30h LSV

2 Pers von 7.30-17h NRC

4 Pers. Von 7.30- 9.30h Haspa

3 Pers. von 7-17h T-Com

1 Person, ab 7.30h Jungh.

1 Person, ab 8h GL

ab 8.30 bis 12.30h ? Airbus

ab 9.30 bis 14h Vitalien

ab 10.30h bis 16h Vitalien

ab 12h bis 17h HHA

2 Pers. ab 11h Jungh.

2 Pers. ca. ab 12h LSV

2 Pers. ca. ab 11 h GL

2 Pers. ca. ab HWW

Partner

Stephan Sturm

Holger Böge
Dirk Backhausen

Andreas Bemmann
Holger Böge

Martina Mollenhauer

Matthias Langendorf

Ulrike Heyer
Stephan Sturm

Dirk Backhausen

Jens Möller

Martin Willier

Martin Willier

Manfred Schwarz

Stephan Sturm

Holger Böge
Dirk Backhausen

Andreas Backhausen

Erklärungen: Wir haben die Jobs mit Nummern gekennzeichnet um die Zusammengehörigkeit aufzuzeigen. Gerade bei
den Ausschilderern (Job 1)ist es sinnvoll das als Vorauswagen zu kontrollieren was man selbst ausgeschildert hat.
Zu 6) K1 kann abbauen wenn Besenwagen durch ist.

Zu 1 b) Fährt erst los wenn 1 a eingetroffen ist.
Zu 7+8) K2/3 kann abbauen wenn Besenwagen 1b zurück ist.

Zu 1c) Fährt mit 1a los, nach erreichen von Abzw. 70 wird dieser abgeschildert, bei K3 auf 1b warten u. dann abschil-
dern.
Zu 9) K4 kann abbauen wenn 1c da ist.

Zu 1d) Fährt los wenn 1c da ist.

Die Jobvergabe koordiniert Volker, bitte bei Unklarheiten mailen:
E-Mail: volkerhever@t-online.de, oder anrufen: 040 70380595



2006 O Neiieintntt Bei Neuantrag
O Änderungsantrag bitte hier Passbild
O Einzugsermächtigung anheften

Radsportgemeinschaft (RG) des Betriebssportverbandes (BSV) Ham-
burg
Marne: Vorname:

Marne der BSG: BSV Pass Nr.:

In die RG BSV können nur Mitglieder einer Betriebssportgemeinschaft (BSG) des BSV aufgenom-
men werden.

Nur bei Neueintritt
Straße: PLZ: Ort:

Geburtstag:

Telefon: E-Mail:

Jahresbeitrag für die RG BSV 5,00 €
Jahresbeitrag für den RVH/BDR 17,00 €
Jahresbeiträge sind jedes Jahr fällig!
Neuaustellung eines BDR Passes (bitte Bild beilegen!) 2,00 €

O BDR Personen und Haftpflichtversicherung 2,00 € p.a.
O BDR Wertungskarte (WK), für den verbilligten RTF Start 13,00 € p.a.
O BDR Rennlizenz, für den Start bei Vereinsrennen 14,00 € p.a.

Hinweis: Die RG bestellt beim RVH/BDR, im folgenden Jahr immer die Leistungen vom jetzigen
Jahr! Außer es werden der RG schriftlich die gewünschten Leistungsänderungen oder die
Kündigung bis zum 30.9. mitgeteilt. Sie haben z. B. in diesem Jahr eine Wertungskarte bekommen
und wollen diese im neuen Jahr nicht mehr, das müsste dann der RG schriftl. mitgeteilt werden, da
sie ansonsten wieder eine erhalten und bezahlen müssten.

Erlaubnis zürn Gebühreneinzug:

Name der Bank: BLZ:

Konto Nummer: Datum:

Unterschrift:

Nur bei einer Einzugsermächtigung des BSV bestellt die RG automatisch die Wertungskarte
und weitere gewünschte Leistungen. Das heißt, schon im Februar haben sie ihre Wertungskarte!
Die RG wird erst nach dem Geldeingang gegenüber dem RVH/BDR tätig.
BSV Konto: Haspa, BLZ 200 505 50, Konto Nr. 1244-122105

Unterschrift Sportler Unterschrift Spartenleiter der BSG
VH 021105
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Sparte Schach
Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006
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Kleiner Hinweis: Aus den Gruppen 4 & 5 steigen weiterhin jeweils 2 Mannschaften ab,
nach den Rückzügen aus diesen Gruppen sind dies die Plätze 10 & 11 der beiden Gruppen!
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Mannschaftsmeisterschaft

An der Tabellenspitze der Gruppe l
stehen die beiden Meister der vergan-
genen zwei Jahre punktgleich neben-
einander, wobei die Baubehörde den
Rivalen von der Hamburg-Mannheimer
im Spitzenspiel knapp 4!/2 : 3'/2 bezwin-
gen konnte.

Da die Volksfürsorge mit einem Spiel
' weniger, aber noch ungeschlagen, hin-

ter den beiden Ersten steht, kann ein
äußerst spannender Kampf um die
Goldmedaille erwartet werden. Auch
der Ring als Vorjahreszweiter und Alli-
anz/Dresdner können zur Zeit noch zur
Spitzengruppe gerechnet werden. Auf-
steiger Hanse/Kravag verfügt über ein
ausgeglichenes Punktekonto und würde
es sicher begrüßen, wenn es bis zum
Saisonende bei einer solchen Position
bleibt.

Die Haspa und der andere Aufsteiger
Transit haben immerhin schon gepunk-
tet. Überraschend kommt der schlechte
Start der Gerichte, die im vergangenen
Jahr fast Vizemeister wurden und dann
den dritten Platz einnahmen. Zusam-
men mit BSW haben die Gerichte noch
keinen Punkt erzielen können.

In der Gruppe 2 gibt es gleichfalls eine
sehr ausgeglichene Spitzengruppe.
BWVL l hatte den besten Start und
führt ganz knapp vor dem Aufsteiger
Allianz/Dresdner 2 und Gerichte 2. Auf
Rang 4 und 5 folgen Rapid l und
BVB/Zoll l, die beide wohl noch zur
Spitzengruppe gehören. G + J l verfügt
über ein ausgeglichenes Punktekonto.
Ob das Team ganz oben mitmischen
kann, bleibt abzuwarten.

Auf Platz 7 und
8 folgen Baube-
hörde 2 und der
andere Aufstei-
ger Fachschu-
le 1.

Überraschend schwach ist BDF l (Ab-
steiger aus der Gruppe 1) gestartet. Das
Team ist Tabellenletzter mit bislang nur
einem Punkt. Ring 2, die im letzten Jahr
bereits eine schwere Saison hatten,
konnte immerhin schon einmal gewin-
nen und steht auf dem vorletzten Platz.
Erstaunlich ist, dass die beiden Letzten
ihre Punkte ausgerechnet gegen Spit-
zenmannschaften erzielt haben. Da
kann man noch einiges erwarten.

Unübersichtlich ist aufgrund einer
Spielverlegung das Bild in der Spitze
der Gruppe 3. BWVL 2 ist noch ver-
lustpunktfrei, liegt aber auf Platz 4. Auf
den ersten drei Plätzen liegen T-
Systems/BP l, die Finanzbehörde und
Rapid 2. Aber auch Iduna/Bundesbank
auf Rang 5 ist noch ungeschlagen und
hat ein positives Punktekonto. Sollte
die Finanzbehörde es schaffen, nicht so
häufig in Unterzahl anzutreten, wäre sie
vermutlich der Gruppenfavorit.

Ab Platz 6 könnte schon die Abstiegs-
zone beginnen, obgleich der Aufsteiger
BVB/Zoll 2 (Rang 6) an sich nicht
schlecht gestartet ist. Der andere Auf-
steiger Ring 3 (Platz 7) hat leider erst
zwei Spiele ausgetragen, so dass man
die Position nicht recht bestimmen
kann. HEW l hat immerhin schon ge-
punktet, und BSW 2 scheint sich nach
einem schlechten Start erfreulicherwei-
se etwas gefangen zu haben. Finster
sieht es mit Hauni aus, die punktlos auf
Rang 10 stehen.
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Auch die Gruppe 4 bietet wegen unter-
schiedlicher Spielbeteiligung ein etwas
unübersichtliches Bild. Fest steht aller-
dings, dass der Aufsteiger Shell
(Platz 1) glänzend gestartet ist. Das gilt
auch für den Absteiger Vofii 2, der auf
dem zweiten Platz steht.

Aufsteiger Transit 2 und HM 2 liegen
auf Rang 3 und 4 und haben bei nur
zwei Spielen noch keinen Verlustpunkt
auf dem Konto. Ab Platz 5 beginnt mit
der Baubehörde 3 das Mittelfeld. Wo es
endet, ist schwer zu sagen. Auch im
unteren Bereich gibt es zwei Mann-
schaften mit vier Spielen und eine mit
nur zwei ausgetragenen Kämpfen, wes-
halb keine Vergleichbarkeit gegeben
ist.

Auffallend schlecht gestartet ist die
Fachschule 2 mit nur einem Punkt und
Otto mit null Punkten in zwei Spielen.
Leider hat Springer (zum zweiten Mal
innerhalb von zwei Jahren) vor der Sai-
son das Handtuch geworfen, sodass die
Plätze 10 & 11 nunmehr zum Abstieg
verdonnert werden.

In der Gruppe 5 bilden vier Teams mit
jeweils vier Punkten eine beachtliche
Spitzengruppe, wobei HBSG (jetzt als
Sechsermannschaft) mit nur zwei Spie-
len verlustpunktfrei Platz l einnimmt.
Viel spricht dafür, dass HBSG auch
weiter in einer Spitzenposition bleibt.
Aufsteiger Vofü 3 sowie HEW 2 und
Siemens/Jungheinrich liegen auf den
Plätzen 2 bis 4.

BWVL 3 und BVB/Zoll 3 haben auf
Platz 5 und 6 ein ausgeglichenes Punk-
tekonto, was übrigens auch noch für
Rapid 3 gilt, die aber bislang nur zwei
Spiele ausgetragen haben. Absteiger
Haspa 2 hat sich nach einem schlechten
Start etwas dem Mittelfeld genähert.

Hinter Rapid 3
(Platz 8) be-
ginnt mit Platz
9 bereits die
Abstiegszone,
gebildet von T-
Systems/BP 2, Baubehörde 4 und Ge-
richte 3. Immerhin haben auch alle un-
teren Mannschaften schon gepunktet.
Leider hat mit Hauni 2 (auch hier) noch
vor Beginn der Punktspiele sein Team
zurückgezogen und somit fechten die
übrig gebliebenen 11 Teams die beiden
Absteiger aus!

In der Gruppe 6 führt Allianz/Dresd-
ner 3 verlustpunktfrei, gefolgt von den
drei Sechsermannschaften Hanse/
DAK 2, Ring 4 und Rapid 4 mit jeweils
nur einer Niederlage. Transit 3, Luft-
hansa und Transit/HHA 4 auf den Plät-
zen 5 bis 7 können im Fall erfolgreicher
Spiele noch den Anschluss an die Spit-
ze erreichen.

Dahinter beginnt bereits die Abstiegs-
zone (wenn denn in dieser untersten
Gruppe ein Abstieg möglich wäre).
BVB/Zoll 4 und G + J 3 (auf den Plät-
zen 8 und 9) haben immerhin schon
einmal einen Sieg eingefahren, während
BDF 3 und Baubehörde 5 (Platz 10 und
11) zumindest schon ein Remis erzielt
haben. Die rote Laterne trägt Haspa 3,
die bislang mit null Punkten auf Platz
12 steht. Allen tapfer kämpfenden
Mannschaften am Ende der Leiter sollte
man stets Anerkennung zollen und ih-
nen alles Gute wünschen.

Dr. Horst Helmcke
Spielausschuss Schach
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Sparte Sehe

BSG
Allianz Dresd.
Baubehörde
BVB/Zoll
BWVL
Fachschule

G+J

Haspa

Hauni
H BSG
Iduna
Rapid

Sie/Jqh.
Springer
T-Systems/BP

jch Nachträge zur Rangliste 2005/2006

Br. Nachname Vorname Geb. Pass Stat. Verein
6a Raabe Peter 1961 B Uüneburg

Mannschaftsführer 5 Mannschaft Garsten Leithauser Tel 42846 4633
29a Schumann Michael 1981 7915 B
4a Seilack Helmut 1955 8121 B HSG/BUE

Gruppe 4: Fachschule 2 tritt als 6er-Mannschaft an (statt 8er)
19a Franke Sebastian 1981 8243 B

Spartenleiter & Mannschaftsführer 1 Mannschaft Matm Nagler Tel 536 95 061
2a Dombrowsky Michael 1946 8238 B

22a Rost Peter 1951 8145 G40 Gehörlosen SV
30a zum Felde Theis 1941 8146 G

Gruppe 5: Hauni 2 wurde zurück gezogen!
neuer Spielort: Blindenverein Hamburg, Holsteinischer Kamp 26, 2. Stock,

7a Betker Jörq 1960 7756 G
18a Brauner Lucas 19688227 B Bad Neustadt
31a Lamarre Frederik 1975 8231 G
31b Novenan Mohammad Sadec 1960 8158 G

ri _3b•rS
AB WZ Spielber Bemerkungen

2085 12 102005

16102005
8 2041 2511 2005

01 09 2005

6 2105 01 102005
1436 01 102005

01 102005

Raum 'Elbe'
5 1829 04102005

1904 01 102005
1543 15092005

01 102005
neuer Heimspieltag: Mittwoch (statt Donnerstag), alle Heimspiele einen Tag truher
Gruppe 4: Springer wurde zurück qezoqen

5a Schmidt Christoph 1964 8172 B
6a Bull Gunter 1938 6809 G40 Volksdorfer SK

15092005
16 1774 01 102005

Kleiner Hinweis: Aus den Gruppen 4 & 5 steigen weiterhin jeweils 2 Mannschaften ab,
nach den Rückzügen aus diesen Gruppen sind dies die Plätze 10 & 11 der beiden Gruppen1

Änderungen des Einsatzes von Spielern für Folgemannschaften:
BSG ____Mannschaft spielberechtigt ab Rangl -Nr
Allianz
BWVL

G+J

Hanse/D AK
Rapid
T-Systems/BP
Transit

Vofu

3
2
3
2
3
2
4
2
2
3
4
2
3

14
7
15
6
14
8
27
6
8
17
25
7
15

Anzahl der kampflosen Verluste an den ersten beiden Brettern (ab dem dritten werden Mannschaftspunkte abgezogen):
Mannschaft
Allianz 1
Allianz 3
Baubehörde 2
Baubehörde 5
Commerzbank
Fachschule 1
Fachschule 2
G+J 3
Gerichte 3
Hanse/Kravag 1
Haspa 3
Hauni
HEW 1
Sie /Jgh
Transit 1
TÜV

Anzahl:
1
1
1
1
1
1
1
2
1
1
1
2
1
1
2
1
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SPARTE SCHWIMMEN

zur Jah resve i r
a d u n g

l u n g der S p a r t e n l e i t e r

Teilnehmer:

Überseering 12
22286 Hamburg

Sparten leiter und/oder deren Vertreter bzw. Beauftragte

IJllllllfl̂

•̂ ^^^^^^^^MiT^^ f̂f̂ !̂̂ ^^^S^^S4€il̂ lfl
3.1 BSV-Meisterschaftsturnier Wasserball./ Wasserballturniere

3.2 BSV-Meisterschaften Schwimmen am 17.04.05

3.3 Hamburger Betriebssportfest am 28.10.2005

3.4 Spielerpässe / Wertmarken

3.5 Zuteilung der Schwimmübungsstunden

3.6 Aus der Arbeit der Tauchsportgruppen

Dirk Cohrs

Birte Branig

Birte Branig

Norbert Wegenast

Andreas Quade

Thomas Lowien

IIIÄ̂  l̂iillÄl

llil!!̂

Wir bitten alle Spartenleiter Schwimmeini wd Tauchen und ihre Vertreter um Teilnahme.
Jn dieser einmal jährlich stattfindenden Versammlung werden alle uns betreffenden wichti-
gen Angelegenheiten angesprochen, diskutiert und entschieden. Da ist jede Meinung, jeder
Beitrag und jede Stimme von besonderer Wichtigkeit. Der Spielausschuß Schwimmen kann
Ihre Interessen nur wahrnehmen, wenn Sie die Versammlung als Forum nutzen.

Spielausschuß Schwimmen
Andreas Quade, Obmann
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SPARTE SCHWIMMEN

Zuteilung der Schwimmübungsstundem ffir die Wintersaison 2005/2006

Die Übungsstunden flir die Wintersaison 2005/2006 für den Betriebssportverband Hamburg werden mit
Wirkung zum 01.10.05 neu zugeteilt. Berücksichtigt sind nur die BSG'n, die fristgemäß einen Antrag
eingereicht haben. Dieser Verteilungsplan behält Gültigkeit bis Ende September 2006.
Für die danach folgende Saison muß erneut ein schriftlicher Antrag gestellt werden. Bitte reichen Sie
Ihren Antrag erst nach der Aufforderung im Verbandsmitteilungsblatt ein. Das Verbandsmitteilungsblatt
erscheint im August des jeweiligen Jahres (nach den Sommerferien).

Wichtiger Hinweis: Informieren Sie sich über die Ferienpausen beim Badpersonal.

Während der Weihnachtsferien sind die Bäder vom 23.12.05 - 08.01.06 geschlossen

Verbindlicher Zuteilungsplan ab
S = Schwimmen, T = Tauchen

Regionalbad Tag Übungszdtf: BSG'n

Barmbek (Uni)
Bergedorf
Billstedt
Blankenese

Bramfeld
Niendorf

Rahlstedt
St. Pauli
Süderelbe

Wandsbek

Wilhelmsburg

So
Di
Do
Di

Mi
Mo

Mi
Di
Mi

Di

Do

—
3.
3.
2.
3.
3.
2.
3.
3.
1.
2.
3.
2.
3.
2.

15.30-
21.00-
20.50 -
20.00 -
20.50 -
20.50 -
20.00 -
20.50 -
20.50 -
19.00 -
20.00 -
20.50 -
20.00 -
20.50 -
20.00 -

17.00
22.00
21.40
20.50
21.40
21.40
20.50
21.40
21.40
20.00
20.50
21.40
20.50
21.40
20.50

2,5
4
3
3
3
6
2
4
2
2
3
3
3
3
4

T
S
T
T
T
S
T
T
S
S
S
s
s
s
s

Lufthansa, NDR
Post Bergedorf, Deutsche Telekom
HHA,HWW
Deutsche Bank, Dresdner Bank
Deutsche Bank, Dresdner Bank
Dresdner Bank, Otto Versand
(Beiersdorf), NDR
NDR
Deutsche Bank
(Deutscher Ring), SV Rapid
BZ A Harburg
Kein Antrag
Deutsche Bank, HEW, Iduna Nova
Feuerwehr, Zoll
Merkel. Norddt. Affinerie, Hapag Lovd

Angegeben sind jeweils die Wasseraeiten! Die Hallenzeiten beginnen 10 Minuten vorher und enden 10 Minuten später.

In Klammern gesetzte BSG'n haben keinen schräfflklhenii Antrag fristgerecht beim Obmann eingereicht Sie wurden
entsprechend der Vorjahresbelegung berücksichtigt ud erhalten Gelegenheit zu einer Stellungnahme auf der
nächsten Jahreshauptversammlung der Spartenlenter.
BSG'n, die zwei Jahre in Folge keinen Antrag eimgeracM haben, werden bei der Hallenverteilung ausgeschlossen!

Terminhinweis:
Die Jahres-Hauptversammlung 2006 der Spartenleiter Schwimmen / Tauchen findet
bei Vattenfall statt. Den genauen Termin geben wir mit der Einladung bekannt.

...II



Fortsetzung Zuteilung der Schwimmübungsstunden für die Wintersaison 2005/2006

(VB 13 vom 07.10.2005)

SPARTE SCHWIMMEN

Übungsteilnehmer müssen im Besitz einer gültigen BSV-Kontrollmarke für 2005/2006 sein.

Mit dem Erwerb der Kontrollmarke (vom Spartenleiter/Spartenbeauftragten) ist der Besitzer berechtigt,
während der ganzen Wintersaison BSV-Übungsstunden zu nutzen. Ein zusätzliches Eintrittsgeld entfallt.
Die Einnahmen aus dem Verkauf der Kontrollmarken sind ein wichtiger Finanzierungsbeitrag für die
Verbandsarbeit des BSV. Für denjenigen, der diese Leistungen in Anspruch nimmt, sollte es eine
Selbstverständlichkeit sein, seinen finanziellen Beitrag dafür zu leisten. Der Preis einer Kontrollmarke ist
im Verhältnis zu der gebotenen Leistung äußerst gering (14 Cent je Übungsstunde). Dennoch empfinden
einige Teilnehmer an BSV-Übungsstunden den Preis als überzogen und wollen den Erwerb einer Marke
lieber umgehen. Das benachteiligt alle zahlenden Teilnehmer (auch Inhaber von Spielerpässen) und ist
gleichsam ein verbandsschädigendes Verhalten.

Es gelten daher folgende Regelungen:
- jeder Übungsteilnehmer muß im Besitz einer gültigen Kontrollmarke sein
- Neuzugänge dürfen (ohne Marke) an drei Schnupper-Trainingsabenden teilnehmen
- die Kontrollpflicht ist durch die Übungsleiter auszuüben
- setzt sich eine BSG über die Regelungen hinweg, kann sie zukünftig bei der Vergabe von

Übungsstunden nicht berücksichtigt werden.
Wir bitten um Verständnis für diese Vorgehensweise.

Die Marken kosten EURO S,00 pro Stück (Einmalbeitrag für durchschnittlich 35 Übungsstunden).
Sie können zusammen mit den Erlaubniskarten in der BSV-Geschäftsstelle, Wendenstraße 120, abgeholt
werden. BSG'n, die im Besitz gültiger Schwimmpässe sind, erhalten entsprechend der Anzahl ihrer Pässe
eine gleiche Anzahl Kontrollmarken gebührenfrei zugeschickt.
Anfragen dazu richten Sie bitte an den Spielausschuß.
Bitte kleben Sie Ihr® Marke in die ErSaialbmJskairte ein (nicht in den Spielerpaß!).

Hinweis in eigener Sache:
Wir bitten Sie, den Spielausschuß frühzeitig über nicht genutzte Übungsstunden zu informieren. Somit
können sie an interessierte BSG'n weitergegeben werden.

Spielausschuß Schwimmen
gez. Andreas Quade, Obmann
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Sailing News

Hamburg, 07.12.05

Liebe Seglerinnen, liebe Segler,

aus terminlichen Zwängen müssen wir, zu unserem großen Bedauern, die traditionelle
Spartenleiter - Herbstversammlung, ausfallen lassen. Einzelheiten folgen.

Das Wichtigste:

Die Termine der 3 BSV-Regatten finden wie folgt statt:

Frühjahrsregatta.......... 01.05.06
Sommerregatta........... 01.07.06
Herbstregatta ............. 09.09.06

routinemäßig sind folgende Firmen an der Reihe:
Allianz, BDF/SGB, Grüner & Jahr, GL, HL, NDR, SCGG, Siemens,
Signal-lduna, Otto Vers., Stamm - BSG 'en und evtl. noch
Hospitanten

Wir bitten um Euer Verständnis.

'fr wünscfien
vac/ii

für 2006
t

Ture/ Tuer

ritz Tlße Surmetster £otfiar S&erra
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Sparte Sportschießen
Inhaltsverzeichnis Seite

Terminübersicht 1
Sparte Schießen im Internet 1
Kreiskönig aus den Reihen der Betriebssportgemeinschaften 1
Eurofestival 2007 in Aalborg 1
Termine Rundenwettkämpfe Rückrunde Anlagen
Upgrade Anschriften Verzeichnis Anlagen

Terminübersicht
06.01.2006 Verbandsmitteilungsblatt 01/2006
27.01.2006 Verbandsmitteilungsblatt 02/2006
08.04. bis 09.04.2006 Hamburger Pokalmeisterschaft

Sparte Schießen im Internet
Schaut doch mal rein: www.bsv-hamburg.de / Sportarten / Schießen.
Hier stehen Downloads bereit.

Kreiskönig aus den Reihen der Betriebssportgemeinschaften

Auf dem Kreiskönigsschießen des Schützenkreises Hamburg e V. am 27.11 2005 wurde unser Schützenbru-
der Peter Steen aus der Sge Haspa zum Kreiskönig proklamiert. Herzlichen Glückwunsch.

Eurosportfestival 2007 in Aalborg

Die Sparte „Sportschießen - Luftgewehr und Luftpistole - wurde im Newsletter Nr. 1 in die Reihe der mögli-
chen Sportarten aufgenommen. - Nun können schon allmählich die Koffer gepackt werden.

Termine Rundenwettkampf für die Rückrunde

Die Termin für die Rückrunde sind beigefügt. Außerdem findet Ihr ein Upgrade des Anschriftenverzeichnis-
ses. Das Anschriftenverzeichnis wird aus Datenschutzgründen nicht im Internet des Betriebssportverbandes
eingestellt.

Der Spielausschuss bedankt sich bei allen .Betriebssportler/n/innen für die rege Teilnahme an den Wettkämp-
fen, für die Fairness und das damit angenehme, freundschaftliche Klima bei den Wettkämpfen Die Mitglieder
des Spielausschusses wünschen Euch ein schönes erholsames Weihnachtsfest und weiterhin „Gut Schuss",
Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr 2006.

Spielausschuss Sportschießen

Gez.: Helmut Rosenfelder



Spielausschuß Sportschießen Hamburg, den 07.12.2005

Rundenweftkämpfe 2005/06

Hallo Sportfreunde,

viele haben bestimmt schon auf die Termine für die Rückrunde gewartet. Jetzt
endlich sind sie fertig (hoffentlich ohne grobe Schnitzer).

Leider war es nicht möglich eine exakte Trennung zwischen den Waffengattungen
hinzubekommen. Grund dafür ist die Hamburger Pokalmeisterschaft, die schon am
8. und 9.4.2006 stattfindet.

Deshalb auch eine Bitte von mir, solltet Ihr Termine verschieben keine Termine in
den April legen, damit ich genug Zeit für die Auswertung und das Drucken der
Urkunden habe. Zum Thema Urkunden habe ich noch eine Frage an Euch, einige
finden die Urkunden zu bunt oder zu kitschig. Deshalb würde ich gerne erfahren wie
die Mehrheit darüber denkt. Fragt doch mal Eure Schützenkollegen/innen wie sie
das sehen und teilt mir das Ergebnis am Besten per E-Mail

(stefaniewendorf@alice-dsl.de) mit.

So jetzt noch ein paar wichtige Mitteilungen für die Rückrunde:

- ACHTUNG einige von EuQh haben schon Termine für die
Rückrunde erhalten. Seht bitte genau nach, es haben sich ein
paar Änderungen ergebe- II

- In der Gruppe B Luftgewehr fällt die Mannschaft CRYOVAC
aus. Alle Termine sind deshalb Ersatzlos gestrichen.

- Die BSG Blau-Weiß-Rot schießt Ihre Wettkämpfe ab jetzt
Donnerstag in Wandsbek (Wandsbeker Schützengilde)
zusammen mit der Dresdner Bank

- Der LSV schießt bis auf weiteres Dienstags in Henstedt-
Ulzburg (Schützengilde Beckersberg)

Ich wünsche Euch viel Erfolg und gut Schuss im neuen Jahr

Daniel Wendorf

Rückrunde2005 06



Luftpistole Klasse A

ESW, Haspa, Rapid, Zoll

Rückrunde

Heimmannschaft Gastmannschaft

ESW
Haspa
Zoll
Rapid
Haspa
Zoll

Rapid
Zoll
ESW
Haspa
ESW
Rapid

Termin

16.01.06
17.01.06
01.02.06
24.02.06
07.03.06
29.03.06

Ergebnis Punkte

Klasse B
CRYOVAC, Dresdner Bank, HSW, LSV, Rossl

|| Rüekrunde |

Heimmannschaft

CRYOVAC
Dresdner Bank
LSV
Rossl
HSW
LSV
LSV
Dresdner Bank
LSV
HSW

Gastmannschaft

HSW
Rossl
CRYOVAC
CRYOVAC
Dresdner Bank
Dresdner Bank
Rossl
CRYOVAC
HSW
Rossl

Termin Ergebnis Punkte

16.01.06 : :
19.01.06 : :
24.01.06 : :
31.01.06 : :
01.02.06 : :
07.02.06 : :
21.02.06 : :
23.02.06 : :
28.02.06 : :
08.03.06 : :

Hinweis: Erforderliche Terminverschiebungen bitte intern absprechen und Daniel
Wendorf umgehend informieren. Vorverlegungen sind nicht mitzuteilen.



Luftgewahr Klasse A

BWR-Harburg, Dresdner Bank, Haspa, Ross, Stadtwerke Norderstedt, Zoll

1
Heimmannschaft

Haspa
BWR-Harburg
Haspa
Zoll
BWR-Harburg
Ross
Ross
Stadtwerke
Dresdner Bank
Zoll
Zoll
Haspa
Dresdner Bank
Stadtwerke
BWR-Harburg

Rückrunde

Gastmannschaft

Ross
Ross
Dresdner Bank
Stadtwerke
Zoll
Stadtwerke
Dresdner Bank
Haspa
BWR-Harburg
Ross
Haspa
BWR-Harburg
Zoll
Dresdner Bank
Stadtwerke

Lyftgevi

Blau-Weiß-Rot , CRYOVAC, Deutsche

Termin Ergebnis Punkte

03.01.06 :
10.01.06 :
10.01.06 :
12.01.06 , :
07.02.06 :
07.02.06 :
14.02. 06 :
27.02.06 :
02.03.06 :
02.03.06 :
09.03.06 :
14.03.06 :
16.03.06 :
20.03.06 :
28.03.06 :

rebr Klasse B

Bank, HM, Rapid

Rückrunde l

Heimmannschaft

Blau-Weiß-Rot
Blau-Weiß-Rot
Deutsche Bank
Rapid
HM
Blau-Weiß-Rot

Gastmannschaft

HM
Deutsche Bank
HM
Deutsche Bank
Rapid
Rapid

Termin Ergebnis Punkte

12.01.06 : :
09.02.06 : :
02.03.06 : :
09.03.06 : :

- 13.03.06 : :
23.03.06 : :

Hinweis: Erforderliche Terminverschiebungen bitte intern absprechen und Daniel
Wendorf umgehend informieren. Vorverlegungen sind nicht mitzuteilen.



Luftpistole Klasse C
Blau-Weiß-Rot, Deutsche Bank, Ethicon, HM, Ross 2

Rückrunde

Heimmannschaft Gastmannschaft

Blau-Weiß-Rot
Ethicon
Blau-Weiß-Rot
Deutsche Bank
Ethicon
Blau-Weiß-Rot
Ross 2
HM
Blau-Weiß-Rot
Deutsche Bank

Ross 2
Ross 2
HM
Ethicon
HM
Deutsche Bank
HM
Deutsche Bank
Ethicon
Ross 2

Termin

05.01.06
16.01.06
19.01.06
02.02.06
20.02.06
23.02.06
14.03.06
23.03.06
30.03.06
30.03.06

Ergebnis Punkte

Ethicon, Haspa, Rapid, Ross, Zoll

Rückrunde

Heimmannschaft

Zoll
Ethicon
Rapid
Haspa
Haspa
Rapid
Zoll
Ross
Ethicon
Ross

Gastmannschaft

Rapid
Zoll
Ross
Zoll
Ethicon
Haspa
Ross
Ethicon
Rapid
Haspa

Termin

05.01.06
23.01.06
26.01.06
31.01.06
07.02.06
16.02.06
16.02.06
28.02.06
20.03.06
21.03.06

Ergebnis Punkte

Hinweis: Erforderliche Terminverschiebungen bitte intern absprechen und Daniel
Wendorf umgehend informieren. Vorverlegungen sind nicht mitzuteilen.



44. Jahrgang Verbandsmitteilungsbiatt Nr. 16 9. Dezember 2005
Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel.: 23 37 77 / 78 Fax: 23 37 11 E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Spielausschuss Tischtennis
www.tischtennis.bsv-hamburg.de Redaktionsschluss: 5. Dezember 2005__________

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Änderung der Spielpläne 2005/2006
Ich bitte, folgende Änderungen (kursiv und fett gedruckt) der Spielpläne zu beachten und zügig an
Ihre Mannschaft/en weiterzuleiten:
A 1 Postamt 74 1. neuer Spieltag für die Rückserie: Mittwoch (bisher Donnerstag)

(ein neuer Spielplan ist in der Anlage 3 beigefügt)
MF Grote, Wolfgang E-Mail: wolfgang_grote@t-online.de

A 2 Sasolwax 1. In den Heimspielen wird mit orangen Bällen gespielt.
Lufthansa SV 3. VMF Ältong, Manfred Tel.: 040/ 50704644

E-Mail: manfred.altong@lhsystems.com
B 2 Lufthansa SV 5. Spielbeginn der Heimspiele: 18:30 Uhr

(bis 18:00 Uhr ist die Halle mit einem Schulkurs belegt)
C 1 Hochbahn 6. Spielbeginn: 18:30 (Heim- und Auswärtsspiele)

Neuansetzung des Punktspiels 4153 am 07.02.2006 bei der Hamburg-Mannheimer 4.
(Hamburg-Mannheimer 4. hat für das Rückspiel Heimrecht, da Hochbahn 6. im Hinspiel
am 18.10.2005 nicht angetreten war.)

Erforderliche Änderungen der Spielpiäne bitte ausschließlich mitteilen an „Jürgen Nibbe,
Unterer Landweg 14, 22113 Hamburg" oder Fax 731 686 40 oder Juergen.Nibbe(5)telekom.de -
nicht auf irgend einer anderen Meldung an den Spielausschuss.

2. Spielberichte
Spielberichte oder Mitteilungen über Spielverlegungen (entweder Original oder Fax) oder Pässe bitte
ausschließlich direkt an den BSV senden - nicht an mich oder Ihren Staffelleiter im Spielausschuss!
Nur so wird sichergestellt, dass die Ergebnisse und die neuen Termine zeitnah ins Internet gestellt
bzw. in den VM (Anlage 2) veröffentlicht werden.
Bei fehlenden Spielberichten oder fehlenden Verlegungsmitteilungen erscheinen die Ergebnisse mit
dem Hinweis „fehlt" sowohl in der Anlage zum Mitteilungsblatt als auch im Internet (weiss auf rotem
Grund).

3. Erqebrtisdienst
Die l etzten S pielberichte m üssen a m 2 7.12.2005 b eim B SV v orliegen, s onst w ird d äs S piel
gemäß 2.12.3.6 WOTT mit 0:18K gegen den bekannt gegebenen Gastgeber gewertet.
Sofern in den Ergebnissen ein Spielbericht noch als „fehlt" vermerkt ist, bitte umgehend eine Kopie
einreichen. Prüfen Sie bitte in Ihrem Interesse, ob die Ergebnisse richtig veröffentlicht wurden,
anderenfalls reichen Sie bitte umgehend eine Kopie an Ihren Staffelleiter.

4. Ummeldung der Punktspiel°Mannschaften
Zur Rückserie können die Mannschaftsmeldungen geändert werden, um die nunmehr richtige
Reihenfolge aller Spieler/innen festzuschreiben, aber auch zur Aufnahme von neuen
VereinsspielernA/ereinsspielerinnen, weil die gemäß 2.2.2 WOTT grundsätzlich nur zu Beginn einer
Halbserie nachgemeldet werden dürfen.
Wir bitten, diese neuen Mannschaftsmeldungen umgehend bis zum 14.12.2005 zweifach an den BSV
zu senden.
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5. Terminplanung
Als Anlage 1 erhalten Sie unsere Terminplanung 2006. Änderungsvorschläge sollten Sie uns
umgehend zusenden.

6. Regelwerk
Wenn eine Mannschaft mit 6 Spieler/innen und mehr antritt, müssen alle 6 Einzelplätze gemäß der
genehmigten Mannschaftsmeldung in der Mannschaftsaufstellung besetzt werden. Es darf kein Platz
freigelassen werden und Spieler/innen nur im Doppel eingesetzt werden.

7. TT-Einzelmeisterschaften am 11.712.02.2006

Achtung Terminänderung !
Der Termin für die Tischtennis-Einzelrneisteirschaften des BSV Hamburg hat sich auf
Grund einer versehentlichen Doppelbelegung der Halle geändert. Das Turnier findet
nunmehr a m 1 1.02.712.02.2006 stau! (In der Terminplanung unter Punkt 7 der VM Nr. 15 wurde
versehentlich der alte Termin aufgeführt.)

Die Anmeldefrist wurde bis zum 06.01.2006 verlängert. Die Ausschreibung kann als Word-
und als PDF-Datei unterwww.tischtennis.bsv-hamburg.de heruntergeladen werden.
Besonders hinweisen möchten wir auf den neuen Veranstaltungsort in Hamburg-Niendorf,
Sachsenweg 91 und die Öffnung einiger bisherigen reinen Herren-Klassen auch für Damen.

8. Ummeldung der Punktspiel-Maonschaften
Zur Rückserie können die Mannschaftsmeldungen geändert werden, um die nunmehr richtige
Reihenfolge aller Spieler/innen festzuschreiben, aber auch zur Aufnahme von neuen
Vereinsspielern/Vereinsspielerinnen, weil die gemäß 2.2.2 WOTT grundsätzlich nur zu Beginn einer
Halbserie nachgemeldet werden dürfen.
Wir bitten, diese neuen Mannschaftsmeldungen bis zum 14.12.2005 zweifach an den BSV zu senden.

9. Betriebskostenbeteiligung für die Nutzung der Schul-Sporthailen
BSGen müssen für Sporthallen weiterhin nichts bezahlen - Betriebskostenbeteiligung ist vom Tisch.
Auch der BSV stimmte dem Verhandlungsergebnis zwischen Stadt und HSB auf der außerordent-
lichen HSB-Mitgliederversammlung am 15.11.05 zu. Damit leistet der organisierte Sport einen
Konsolidierungsbeitrag zum Hamburger Haushalt von rund 12 Mill. EUR bis zum Jahr 2010. Näheres
lesen Sie in den Mitteilungen des Vorstandes.

10. Verbandstag 2006
Am Donnerstag, dem 30. März 2006, findet im Vortragssaal des Unilever-Hauses der ordentliche
Verbandstag statt. Wir bitten um Terminvormerkung. Anträge auf Satzungsänderungen müssen bis
zum 31.12.2005 schriftlich an den Vorstand gestellt werden.

11. 5. Deutsche TT-Betriebssportmeisterschaften Wuppertal am 29.730.07.2006
Die Ausschreibungsunterlagen (12 Seiten) sind eingetroffen und wurden bereits über den E-Mail-
Service von Andreas Killat versandt. Sie können auch im Internet heruntergeladen werden.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 16 vom 9. Dezember 2005 Anlage 1
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)__________________________

Tischtennis-1 erminplan 2006
(Spielausschuss-Beschluss am 30.11.2005)

SpA VM Sonstiges Aufgaben___________________________________
06.01. (1) Halbzeit-Tabellen; Pokal-1/8-Finale

06.01. Meldeschluss Einzelmeisterschaften
09.01 .=21.04. neun Punktspielwochen (Rückserie 2005/2006)

18.01. Spartenleitungs-Versammlung vorbereiten, Änderungen der WOTT
21.01. Einladungs-Turnier Deutsche Telekom / Lufthansa SV

27.01.(2) Ankündigung Spartenleitungs-Versammlung
06.02-10.02. Pokal-1/8-Finale und 2.Vorrunde Mixed-Pokal

11.712.02. Einzelmeisterschaften in Niendorf, Sachsenweg 91
1702. SpA-Jahreswechsel-Feier

17.02.(3) EM-Ehrentafel; Einladung zur Spartenleitungs-Versammlung;
Paarungen für Pokal-1/4-Finale

20.02. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb Nr. 1": EM
22.02. 7-Städte-Turnier vorbereiten, Verbesserung der EM-Ausschreibung

03.03. Anträge zur Damen- und zur Herren-Einstufungs-Liste
03.03.(4) Ausschreibung Pokal und Tag des Betriebssports; Vordrucke zur

Mannschafts-AN-Meldung für Punkt- und Pokalspiele
20.03.-24.03. Pokal-1/4-Finale und S.Vorrunde Mixed-Pokal

22.03. Spartenleitungs-Versammlung mit Wahlen
25.03. Einladungs-Turnier KKH für 4er-Mannschaften
30.03. Verbandstag des BSV Hamburg, 17:30 Uhr im Unileverhaus
31.03. Rückgabe der Wanderpokale Mannschaftsmeister und

Pokalwettbewerbe
31.03.(5) Kurz-vor-Schluss-Tabellen; Klassenmeisterschaften ankündigen

05.04. 7-Städte-Turnier vorbereiten; Korrektur Damen- u. Herren-Einstufungs-Liste
21.04. letztes Punktspiel
21.04. Mannschafts-AN-Meldung für Punkt- und Pokalspiele beim BSV,

sonst Punktspiele ggf. außer Konkurrenz
21.04.(6)

24.04. letzter Spielbericht beim BSV, sonst 0:18K
24.04.-28.04. Pokal-1/2-Finale
24.04.~01.05. Tischtennis Mannschafts-WM 2006 im AWD-Dome Bremen

27.04. TT-Turnier der Betriebssportler im AWD-Dome Bremen Halle 6
02.-08.05. 1/2-Finale Klassenmeisterschaften:

Sieger Staffeln (B, C, D, E: 1 - 4 und B, C, D, E, F: 3 - 2)
05.05. Meldeschluss für „Tag des Betriebssports" in Hamburg
06.05. Norddeutsches Städte-TT-Turnier in Hamburg (Auswahlmannsch.)
09.05. Pokal-Endspiele bei der BSG Otto Hamburg

10.05. Staffeln einteilen; Auf- und Abstiegsregelung; Arbeitsanleitung ..
15.05.-19.05. Endspiele der Klassenmeisterschaften:

Sieger Staffeln A2-A1, Sieger BCDE 1/4-3/2, Sieger Staffeln F2-F1
15.05.-20.05. Tischtennis WM der Senioren in Bremen

19.05.(7) Staffeleinteilung; Abschlusstabellen; Vordrucke Mannschaftsmeld.
20.05. Tag des Betriebssports (mit Tischtennis)
31.05. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb Nr. 2": 7-Städte-Turnier
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 16 vom 9. Dezember 2005 Anlage 1
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

SpA VM Sonstiges Aufgaben__________________________
09.06.(8) Mannschafts-Ehrentafel; Ergebnis Nordd.-Städte-Turnier;

Damen- und Herren-Einstufungs-Liste; Ergebnis „Tag des Betriebssports"
10.06. Meldeschluss DBM 2006 in Wuppertal
27.06. Meldeschluss für die vorläufige Anmeldung EuroSportFestival in Aalborg

30.06.(9) Pokalteilnehmer; Paarungen für 1/32- und 1/16-Pokal-Finale und
Vorrunden Mixed-Pokal

(21.07.) Spielpläne drucken und beim BSV abgeben
28.07.(10) Spielpläne; Auf-/Abstiegregelung; Ausschreibung Mixed-Turnier;

29./30.07 Deutsche Betriebssport-Meisterschaften 2006 in Wuppertal
18.08.(11) Arbeitsverteilung im SpA; Arbeitsanleitung für Mannschaftsführer;

Auszug aus den Internationalen Tischtennisregeln
18.08. Punkt- und Pokal-Mannschafts-Meldunqen beim BSV
30.08. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb Nr. 3"

04.09.-08.09. PokaI=1/32=Finale und I.Vorrunde Mixed-Pokal (falls erforderlich)
08.09.(12) Hinweise zu Spielverlegungen

11.09.-01.12. neun Punktspielwochen (Hinserie 2005/2006)
06.09. Ausschreibung „Tag des Betriebssports" verbessern

29.09. Meldeschluss Mixed-Turnier
06.10.(13) Teilnehmer Mixed-Turnier; Ausschreibung Einzelmeisterschaften

•j 1 10. Mixed-Turnier vorbereiten
27.10.(14) Ummeldung von Punktspiel-Mannschaften bis 15.12. möglich

28.10.? Arbeitstagung der Norddeutschen TT-Verbände in Kiel
31.10. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb Nr. 4"
11.11. Lufthansa-Mixed-Turnier

17.11 .(15) Ergebnis Lufthansa-Mixed-Turnier
24.11. Rückgabe der gravierten EM-Wanderpokale

29.11. Einzelmeisterschaften vorbereiten; Ausschreibung Mixed-Turnier verbessern
01.12. Meldeschluss für die Anmeldung EuroSportFestival in Aalborg

04.12.-08.12. Pokal-1/16-Finale und 1. oder 2. Vorrunde Mixed-Pokal
08.12. Meldeschluss Einzelmeisterschaften

08.12.(16) Terminplan 2007
11.12.-22.12. Nachholspiele möglich

13.12. ' Team „TT-EM 2007": Meldungen überprüfen -
13.12. Ummeldung der Punktspiel-Mannschaften
22.12. letztes Punktspiel!!
27.12. LETZTER SPIELBERICHT BEIM BSV. sonst 0:18k

2007
05.01.(1)? Halbzeittabellen

13.01 ./14.01.? Einzelmeisterschaften in Niendorf, Sachsenweg 91
08.01.-06.04. neun Punktspielwochen (Rückserie 2006/2007)
05.02.-09.02. Pokal-1/8-Finale und 2. oder 3. Vorrunde Mixed-Pokal
19.03.-23.03. Pokal-1/4-Finale und 3. oder 4. Vorrunde Mixed-Pokal

20.04. letztes Punktspiel!!
27.06.-01.07. EuroSportFestival 2007 in Aalborg (Dänemark)

gez. Jürgen Nibbe, TT-Obmann
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Anlage 2

Soielerqebnisse der Punktspielserie 2005/2006
Die Buchstaben hinter dem Ergebnis
A = Abbruch des Spieles vor seinem regi
D = Doppel sind falsch aufgestellt
E = Spielbericht enthält keinen Hinweis a

der Ersatzspieler; deren Spiele deshc
F = Ein Spieler hat sich in einer anderen

danach in der gleichen Halbserie in d
K = kampflos, also nicht oder zu spät ang
M = Mannschaftsaufstellung weicht von d

bzw. falsche Platzierung der Einzelsp
N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mi
P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen
U = Unterschrift des Mannschaftsführers
W = weitere Verstöße gegen die WOTT

S t a f f e l S
1102 12: 6 Axel Springer/RC
1110 verlegt 05 .12 .05
1111 10: 8 Blau-Weiß-Rot
1112 verlegt 07 .12 .05
1114 11: 7 Hamburg-Mannheim
1115 verlegt 13.12.05
1122 18: OK Lufthansa SV
1128 verlegt 06.12.05
1129 0:18K Hamburger Gerich
1135 verlegt 14.12.05
1136 12: 6 Lufthansa SV
1137 11: 7 Otto Hamburg
1138 6:12 Hamburg-Mannheim
1140 11: 7 Hamburger Gerich
1141 2:16 Hamburger Gerich
1142 6:10 Otto Hamburg
1143 13: 5 Junghein/StWNord
1144 9: 9 unentschieden
1145 18: OK Axel Springer/RC

S t a f f e l A I
2106 12: 6 Holsten Brauerei
2117 fehlt Lufthansa SV
2123 verlegt 08.12.05
2127 6:12 Beiersdorf
2136 14: 4 Rapid/Rot-Weiß
2137 11: 7 Lufthansa SV
2138 8:10 Hochbahn
2139 10: 8 Beiersdorf
2140 8:10 Hochbahn
2141 6:12 Gruner+Jahr
2142 11: 7 Postamt 74
2143 5:13 Holsten Brauerei
2144 4:14 Hochbahn
2145 7:11 Rapid/Rot-Weiß
2149 verlegt 11.01.06
2158 verlegt 25 .01 .06
2165 verlegt 01 .02 .06
2176 verlegt 01.03.06
2184 verlegt 29 .03 .06

S t a f f e l A 2
2201 verlegt ? ? . ? ? . ? ?
2216 11: 7 Postamt 2
2217 18: OK Lufthansa SV
2224 0:18K Sasolwax
2236 9: 9 unentschieden
2237 10: 8 Lufthansa SV
2238 12: 6 Volksfürsorge

> haben folgende Bedeutungen:
lären Ende

uf die Staffelzugehörigkeit
Ib mit 0:1 gewertet werden

Mannschaft festgespielt und
er bisherigen Mannschaft gespielt
etreten
3r genehmigten Mannschaftsmeldung ab
eler
gespielt haben

Dder seines Vertreters fehlt

2239 0:18K Euler Hermes Kre
2240 10: 8 Sasolwax
2241 8:10 Sasolwax
2242 8:10 Lufthansa SV
2243 3:15 Volksf ursorge
2244 11: 7 Hamburg-Mannheim
2245 12: 6 Postamt 2

S t a f f e l B l
3102 8:10 Feuerwehr
3109 verlegt 12.12.05
3112 18: OK HVB-Club Hamburg
3117 verlegt 05.12.05
3120 18: OK Junghein/StWNord
3121 5:13 Personalamt
3130 verlegt 05.12.05
3134 verlegt 05.12.05
3136 6:12 Techn . Krankenkas
3137 9: 9 unentschieden
3138 10: 8 Feuerwehr
3139 8:10 Deutsche Bank
3140 9: 9 unentschieden
3141 13: 5 Techn . Krankenkas
3142 10: 8 Deutsche Bank
3143 8:10 Feuerwehr
3144 7:11 Junghein/StWNord
3145 9: 9 unentschieden
3185 verlegt 10 .04 .06

S t a f f e l B 2

3203 verlegt 13.12.05
3207 verlegt ? ? . ? ? . ? ?
3213 7:11 Signal Iduna
3225 verlegt 06 .12 .05
3237 12: 6 Lufthansa SV
3238 4:14 Hamburg-Mannheim
3239 10: 8 Deutsch. Telekom/
3240 8:10 HEW
3242 8:10 Lufthansa SV
3243 3:15 Bez. A. Wandsbek
3244 12: 6 Hamburg-Mannheim
3245 8:10 Volksfürsorge

S t a f f e l B 3

3305 18: OK Lufthansa SV
3306 9: 9 unentschieden
3307 verlegt 15.12.05
3310 0:18K Nordd. Af f inene
3320 verlegt 09.12.05
3322 4:14 BAT Hamburg
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Stand: 05.1 2.2005

WOTT
2.6.2.3/2.12.3.5
2.6.2.2/2.12.3.4

2.7.1 / 2.12.2

2.7.1 / 2.12. 3.3
2.8.2 oder 2.11.2/2.12.3.2

2.5.2 mit 2.10.3/2.12.3.3
2.6.4 mit 2.6.5/2.12.3.2
2.6.5 / 2. 12.3.2
2.10.5 / 2.12.1.3

3329 10: 8 Post SV Bergedor
3336 7:11 Deutsch. Telekom/
3337 verlegt 08.12.05
3338 5:13 Nordd.Affinerie
3339 18: OK SAGA
3340 7:11 Lufthansa SV
3341 13: 5 Deutsch. Telekom/
3342 8:10 BAT Hamburg
3343 13: 5 SAGA
3344 0:18K Lufthansa SV
3345 verlegt 15.12.05

S t a f f e l B 4

3405 verlegt 15.12.05
3412 verlegt 15.12.05

3415 verlegt 05.12.05
3436 8:10 Allianz
3437 verlegt 2 2 . 1 2 . 0 5
3438 7:11 Stahlwerke
3439 6:12 Hass + Hat:e
3440 8:10 Condor
3441 10: 8 Allianz
3442 11: 7 Hass + Hat je
3443 8: 9 Axel Springer/RC
3444 10: 8 Stahlwerke
3445 11: 7 Signal Iduna

S t a f f e l C l
4105 18: OK Personalamt
4115 verlegt 06.12.05
4129 11: 7 Dresdner Bank
4131 10: 8 Beruf sförderungs
4136 11: 7 Hamburg-Mannheim
4137 11: 7 Techn. Krankenkas
4138 9: 9 unentschieden
4139 8:10 Ethicon
4140 7:11 Personalamt
4141 6:12 Gruner+Jahr
4142 9: 9 unentschieden
4143 7-.11 Blau-Weiß-Rot
4144 13: 5 Hörmittelberatun
4145 0:18K Hamburg-Mannheim

S t a f f e l C 2
4206 fehlt Postamt 2
4208 verlegt 13.12.05
4211 7:11 DAK
4236 8:10 Hauni
4237 3:15 Deutsche Bank
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4238 13 5 Postamt 2
4239 8 10 Bez. A. Wandsbek
4241 8 10 Postamt 74
4242 11 7 Bez. A. Wandsbek
4243 10 8 DAK
4245 13 5 Deutsche Bank

S t a f f e l C 3
4312 verlegt 06.12.05
4319 18: OK SPAR-Hamburg
4336 7:11 Justizbehörde
4337 9: 9 unentschieden
4338 11: 7 Kirchenkreisamt
4339 0:18K Hamburger Gerich
4341 3:15 SPAR-Hamburg
4342 verlegt 14.12.05
4343 9: 9 unentschieden
4344 5:13 HEW
4345 7:11 DESY

S t a f f e l C 4
4436 15: 3 Hauni
4437 12: 6 Rot-Gelb Harburg
4438 13: 5 Post SV Bergedor
4439 8:10 Hochbahn
4440 11: 7 Bez. A. Harburg
4441 11: 7 Still
4442 7:11 Rot-Gelb Harburg
4443 11: 7 Beiersdorf
4444 8:10 Behrens
4445 9: 9 unentschieden

S t a f f e l D l
5110 verlegt
5111 verlegt 12.12.05
5118 verlegt 07.12.05
5124 10: 8 HVB-Club Hamburg
5135 fehlt Sharp Electronic
5136 12: 6 AOK
5137 9: 9 unentschieden
5138 7:11 Holsten Brauerei
5139 11: 7 Sozialbehorde
5140 14: 4 Sharp Electronic
5141 6:12 Sharp Electronic
5142 11: 7 Gruner+Jahr
5143 6:12 HVB-Club Hamburg
5144 9: 9 unentschieden
5145 7:11 AOK

S t a f f e l D 2
5205 11 7 Baubehörde
5231 6 12 Pinguin
5234 verlegt 06.12.05
5236 10 8 Finanzbehorde
5237 6 12 Hansa-Electronic
5238 11 7 Tchibo/Reemtsma
5239 7 11 Pinguin
5240 6 12 Baubehörde
5241 14 4 Otto Hamburg
5242 12 6 Pinguin
5243 9 9 unentschieden
5244 8 10 Baubehörde
5245 8 10 Finanzbehörde

S t a f f e l D 3
5301 8:10 Bez. A. HH-Nord
5306 verlegt 07.12.05
5326 verlegt 14.12.05
5329 verlecrt ??.??.??

5332 verlegt 07.12.05
5336 12: 6 Berufsbildungswe
5337 3:15 Rot-Gelb Hamburg
5338 13: 5 Edeka
5339 9: 9 unentschieden
5340 8:10 Deutscher Ring
5341 2:16 Hamburger Gerich
5342 15: 3 AI ton .Kinderkr .H
5343 12: 6 Cebbar und Märte
5344 2:16 Deutscher Ring
5345 8:10 Berufsbildungswe

S t a f f e l D 4

5404 verlegt 08.12.05
5416 verlegt 07.12.05
5419 12: 6 HH Port Authorit
5421 0:18N Blau-Weiß-Rot
5423 3:15 Beiersdorf
5435 7:11 Condor
5436 18: OK B.C. H. Will
5437 5:13 KKH
5438 9: 9 unentschieden
5439 12: 6 Condor
5440 12: 6 HH Port Authorit
5441 13: 5 Otto Hamburg
5442 12: 6 SPAR-Hamburg
5443 12: 6 Condor
5444 5:13 Beiersdorf
5445 6:12 B.C. H. Will

S t a f f e l E l
6114 verlegt
6122 verlegt 07.12.05
6130 6:12 DESY
6136 11: 7 DESY
6137 11: 7 Berufsforderungs
6138 11: 7 Ross
6139 15: 3 KKH
6140 7:11 Deut seh. Telekom/
6141 verlegt 05.12.05
6142 8:10 Berufsforderungs
6143 11: 7 KKH
6144 verlegt 05.12.05
6145 4:14 DESY

S t a f f e l E 2
6218 verlegt 06.12.05
6219 11: 7 Flughafen
6227 4:14 HEW
6234 14: 4 DAK
6236 11' 7 Hamburg -Mannheim
6237 11: 7 Hoyer
6238 10: 8 Deutscher Ring
6239 13: 5 HEW
6240 6:12 DAK
6241 15: 3 Lufthansa SV
6242 7:11 Hoyer
6243 8:10 Deutscher Ring
6244 3:15 DAK
6245 5:13 Hamburg-Mannheim

S t a f f e l E 3

6309 verlegt 07.12.05
6313 verlegt 07.12.05
6320 10: 8 AXA Hamburg
6322 10. 8 Baubehörde

6336 verlegt 14.12.05
6337 6:12 Rot-Gelb Hamburg
6338 10: 8 Deutsch . Telekom/

6339 4:14 Hamburger Gerich
6340 5:13 AXA Hamburg
6341 5:13 Hapag-Lloyd
6342 15: 3 Hamburger Gerich
6343 9: 9 unentschieden
6344 9: 9 unentschieden
6345 4:14 Baubehörde
6349 neu angesetzt 10.11.06
6358 neu angesetzt 24.01.06
6365 neu angesetzt 31.01.06
6376 neu angesetzt 28.02.06
6384 neu angesetzt 28.03.06

S t a f f e l E 4

6401 verlegt 08.12.05
6403 11: 7 HVB-Club Hamburg
6425 verlegt 06.12.05
6428 17: 1 Vierk Assekuranz
6430 12; 6 Deutscher Ring
6436 8:10 BAT Hamburg
6437 9: 9 unentschieden
6438 8:10 HVB-Club Hamburg
6439 15: 3 HWW
6440 9: 9 unentschieden
6441 11: 7 BAT Hamburg
6442 verlegt 12.12.05
6443 verlegt 15.12.05
6444 6:12 Vierk Assekuranz
6445 fehlt Postamt 2

S t a f f e l F l

7103 fehlt Rapid/Rot-Weiß
7122 fehlt Baubehörde

7126 verlegt
7133 14: 4 Steinway
7134 1:17 Eppendorf
7135 16: 2 Junghein/StWNord
7136 verlegt 14.12.05
7137 6:12 Eppendorf
7138 4:14 Rapid/Rot-Weiß
7139 5:13 Hochbahn
7140 verlegt 07.12.05
7141 5.13 Junghein/StWNord
7142 10: 8 Hochbahn
7143 18: OK Condor
7144 fehlt Rapid/Rot-Weiß
7145 15: 3 Eppendorf

S t a f f e l F 2
7210 verlegt
7218 verlegt 06.12.05
7221 0 18K Zoll
7226 verlegt 06.12.05
7227 14 4 U.N.I.
7232 verlegt 07.12.05
7234 8 10 Tchibo/Reemtsma
7236 8 10 Lufthansa SV
7237 7 11 Tchibo/Reemtsma
7238 13 5 Stahlwerke
7239 verlegt 05.12.05
7240 3 15 Siemens
7241 7 11 Bez. A. Wandsbek
7242 12 6 Gruner+Jahr
7243 verlegt 13.12.05
7244 7 11 Siemens
7245 14 4 Tchibo/Reemtsma
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 16 vom 09 12.2005
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 4

Pokafnaohrichten 2006
Mixed
Ergebnisse der l. Vorrunde vom 28.11. - 02.12.2005

M 101
M 102
M 103
M 104

Mo, 28. 11.. 19.00 Uhr
Do, 01.12., 18.30 Uhr
Mo, 28. 11., 18.30 Uhr
Do, 01.12., 18.30 Uhr

KKH 1.M
Hochbahn 2. M
Deutsche Telekom 1 .M
Hochbahn l.M

Blau-Weiß-Rotl.M
Otto l.M
Otto 2.M
Lufthansa l.M

14 : 00 k
verlegt
07:08

Paarungen der 2. Vorrunde vom 06.02. - 10.02.2006
M 201
M 202
M 203
M 204

Mo, 06.02., 18.30 Uhr
Mo, 06.02., 19.00 Uhr
Mo, 06.02., 18.30 Uhr
Di, 07.02., 18.30 Uhr

KKH l.M
Blau-Weiß-Rotl.M
Deutsche Telekom 1 .M
Otto 2. M

Hochbahn 2. M
Otto l.M
Hochbahn l.M
Lufthansa 1 .M

14:00

v

Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigumg in einem Verein
Ergebnisse des 1/16 Finales vom 28.11. - 02.12.2005:

B 201
B 202
B 203
B 204
B 205
B 206
B 207
B 208
B 209
B210
B211
B212
B213
B214
B215
B216

Do, 01.12., 18.30 Uhr
Mi, 30.11., 18.00 Uhr
Di, 29.11., 19.00 Uhr
Do, 01.12., 18.30 Uhr
Mi, 30.11., 18.30 Uhr
Di, 29.11., 19.00 Uhr
Di, 29. 11., 18.30 Uhr
Di, 29.11., 1 8.00 Uhr
Mi, 30.11., 18.30 Uhr
Di, 29. 11.. 18.30 Uhr
Di, 29.1 L, 19.00 Uhr
Do, 01.12., 19.00 Uhr
Di, 29. 11., 19.00 Uhr
Do, 01.12., 19.00 Uhr
Do, 01.12., 18.00 Uhr
Mi, 30. 1 1. ,18.00 Uhr

Deutscher Ring 2. B
Zoll I.B
Deutsche Telekom 1 .B
Lufthansa 2. B
Desy I.B
Hbg Mannheimer 1 .B
U.N.I. I.B
Lufthansa 1 .B
Deutsche Telekom 2. B
Stahlwerke I.B
Hörmittelberatung I.B
Postamt 74 1 .B
Finanzbehörde I.B
Post Bergedorf I.B
Bez. A. Harburg I.B
Rot-Gelb Hamburg I.B

Justizbehörde I.B
Deutscher Ring 1 .B
Vierkl.B
Bez. A. Wandsbekl.B
Hoch 1 .B
KKH I.B
Rapid/Rot-Weiß I.B
Hbg Mannheimer 2. B
Hochbahn I.B
Hapag-Lloyd I.B
Grüner + Jahr 1 .B
Signal Iduna I.B
Rot- Weiß Bülau I.B
Condor 1 .B
Hamburger Gerichte 1 .B
Siemens I.B

05: 13
08: 10
07: 11
11 :07
14:04
13:05
13.12.05
00: 18 k
09: 10
14:04
08 : 10
12:06
00: 18 k
07: 11
08: 10
06. 12

Paarungen des 1/8 Finales vom 06.02. - 10.02.2006:

B 301
B 302
B 303
B 304
B 305
B 306
B 307
B 308

Mi, 08.02., 18.00 Uhr
Mo, 06.02., 19.00 Uhr
Do, 09.02., 18.30 Uhr
Do, 09.02., 19.00 Uhr
Mi, 08.02., 18.00 Uhr
Di, 07.02., 18.30 Uhr
Do, 09.02.,
Di, 07.02., 18.00 Uhr

Hamburger Gerichte 1 .B
Grüner + Jahr 1 .B
Hochbahn 1 .B
Vierkl.B
Deutscher Ring I.B
Hbg Mannheimer 1 .B
Condor 1 .B
Siemens I.B

Desy 1 .B
Rot- Weiß Bülau I.B
Lufthansa 2. B
Postamt 74 1 .B
Hbg Mannheimer 2. B
Justizbehörde I.B
Sieger aus Spiel B 207
Stahlwerke I.B
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Betriebssportler/innen mit Spieiberechtigung JE einem Verein
Ergebnisse des 1/16 Finales vom 28.11. - 02.12.2005:

V 201
V 202
V 203
V 204
V 205
V 206
V 207
V 208
V 209
V210
V211
V 2 1 2 ~
V213
V 214
V215
V216

Mi, 30.11., 19.00 Uhr

Di, 29.11., 19.00 Uhr
Do, 01. 12., 18.30 Uhr
Mo, 28.11., 18.30 Uhr
Do, 01. 12., 18.00 Uhr
Di, 29. 11. ,19,00 Uhr
Mo, 28. 11. ,18.00 Uhr

Mo, 28.11., 18.30 Uhr
Di, 29.11., 19.00 Uhr
Do. 01.12., 18.30 Uhr
Di, 29. 11. ,18.30 Uhr
Mi, 30.11., 18.00 Uhr
Do, 01. 12., 18.30 Uhr
Di. 29.11., 19.00 Uhr

Hochbahn 1. V
Axel Springer /RCS l.V
Volksfürsorge 2.V
Hochbahn 5. V
Deutsche Bank 1 .V
Condor 2.V
Germanischer Lloyd 1 .V
Hochbahn 3. V
Deutsche Telekom 1 .V
Jungh./StWNorderst. l.V
Volksfürsorge l.V
Hauni l.V
Zoll l.V
Signal Iduna 1 .V
Axel Springer /RCS 2.V
Hoyerl.V

Post Bergedorf 1 .V
Freilos
Hochbahn 2.V
Bez. A. Wandsbekl.V
Dresdner Bank 1 .V
Stahlwerke l.V
Hochbahn 4.V
Kirchenkreisamt l.V
Freilos
Condor 1 .V
Hamburger Gerichte l.V
TT-Schule Faden l.V
HypoVereinsbank 1 .V
Allianz l.V
Eurogate l.V
Postamt 74 l.V

00: 18 k

18 : 00 k
04: 14
17:01
13:05
18:00 k
18 :00 k

18:00 k
00 : 18 k
18:00 k
00: 18 k
18:00 k
08: 10
18 : 00 k

Paarungen des 1/8 Finales vom 06.02. - 10.02.2006:

V 301
V 302
V 303
V 304
V 305
V 306
V 307
V 308

Mo, 06.02., 18.30 Uhr
Mi. 08.02., 18.30 Uhr
Mi, 08.02., 18.30 Uhr
Mo, 06.02., 19.00 Uhr
Do, 09.02., 18.30 Uhr
Mo, 06.02., 18.30 Uhr
Di, 07.02., 19.00 Uhr
Do, 09.02., 18.30 Uhr

Jungh./StWNorderst. l.V
Hamburger Gerichte 1 .V
Deutsche Telekom 1 .V
Post Bergedorf l.V
Eurogate l.V
Hochbahn 3. V
Volksfürsorge 2.V
Axel Springer /RCS l.V

Condor 2.V
Signal Iduna 1 .V
Hoyerl.V
Bez. A. Wandsbekl.V
Germanischer Lloyd 1 .V
HypoVereinsbank 1 .V
Hauni l.V
Deutsche Bank 1 .V

Die Spielberichte oder das Fax müssen am 13.02.2006 beim BSV (oder besser noch bei Frau Delfs,
Fax 3498-52599) eingetroffen sein, sonst gilt das Spiel für den bekannt gegebenen Gastgeber als
verloren. Bitte nutzt auch die Möglichkeit die Spiele vorzuverlegen.
Rückfragen bitte an Frau Delfs Tel.: 3498-52522 (oder Günther von der Heide Tel.: 040/ 438189).
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